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Neujahr beim Reichspräſidenten
Feierlicher Empfang der Reichsregierung und des diplomatiſchen Korps durch Hindenburg

Aufbruch in eine beſſere Zeit
Der Kanzler beglückwünſcht Hindenburg im Namen des ganzen Volkes

Der erſte Neujahrstag
im neuen Staat

Von unſerer Berliner Schrift leitung
p Berlin 2 Januar

Neujahrstag hat in der Reichshauptſtadt
einen glänzenden Verlauf genommen Man kann
nur die Vorkriegszeit zum Vergleich herauziehen
wenn ein Beiſpiel für die außerordentliche Be
teiligung der Bevölkerung an den offiziellen
lichkeiten zum Jahres geben will dem
den das deutſche Volk Reich erlebt

Als die Silveſternacht
ſchlangen luſtig wirbelnd
von den Bäu herunterhingen

Programm des reichshauptſtädt
eiabteilung z b V

den jungen Tag ein ſie trat im Tiergarten zum
großen Wecken an mit Spielmannszügen und
Muſikkapelle und marſchierte mit luſtiger Marſch
muſik zum Brandenburger Tor wo ſich früh um
ſieben Uhr ſchon Hunderte von Schauluſtigen ver
ſammelt hatten un ſes ſo lange Jahre
gewohnte W hen Actrt vem 2
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die Friedrivon Tann den gleitet war So oft die
das her Lebens intonierteſangen al tig mm s war als ob die Re
hauptſtadt ten Jal Stimmung
im Triumph durchs Stadtzentrum
Potsdamer Platz aus ſchwenkte die Truppe zur
Wohnung des Miniſterpräſidenten Göring ab
dem ſie nöchen brachte in deſſen Mittelpunkt
Görings alte Regimentsmärſche der
Rex und der VYorck Marſch ſtanden
Klängen des Chorals von Leuthen Nun
Gott der auch von der nach Tauſenden zählenden
Menge entblößten Hauptes mitgeſungen wurde trat
die Polizeiabteilung dann den Rückmarſch zu ihrem
Wachgebäude iergarten an
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dnb Berlin 1 Amtlich
Beim Neujahrsempfang hielt Reichskanzler Adolf

Hitler folgende Rede

Januar

hspräſident
ſchickſalsſchweren

Herr Reich
Am Ende eines

ſich heute die Mitglieder der
Jhnen Herr Reichspräſident
mich den Empfindungen des Dankes und der Ver
ehrung Ausdruck zu verleihen die in dieſen Stunden
nicht nur die Regierung ſondern das ganze deutſche
Volk bewegen

Als Sie Herr Reichspräſident
1933 die neue Reichsregierung
ehrenvollen Auftrag zur
rung erteilten wurde der Aufbruch des Deutſchen
Volkes in eine würdigere und beſſere Zukunft ein
geleitet Denn die yhr damalige EntſchlußHerr dent führte in Folge zu
unerhörten Geiſte s und Willenseinhe

Jahres haben
Reichsregierung zu
begeben um durch

am 30 Januar
beriefen und mir den

Uebernahme der Regie
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Die Kraft die aus dieſer Gemeinſchaft
ſtrömt hat es uns ermöglicht in einer Zeit ſchwerſter
wirtſchaftlicher und politiſcher Kriſen das Reich in
ſeinem Gefüge zu feſtigen die Autorität der Regie
rung und die Achtung vor dem Geſetz zu erhöhen

ſtaute ſich von
dem Wohnſitz
mehrere hundert
Reichspräſidenten
die Probe aufs

Wilhelmplatz
Adolf Hitler

der Reichskanzlei am
des Reichskanzlers

Meter weit zum Palais des
Hier konnte man wieder einmal

Exempel machen in welchem Maße
die Bevölkerung freudigen Herzens an allem Ge
ſchehen in dieſem politiſcher Zentralbe
Reiches teilnimmt Was ſich hier im tfe
mittag und Mittagſtunden abſpielte wurde
ſpontanen Kundgebung des Volkeden Reichspräſidenten und den
kanzler Angehörige aller Schichten
gegen und alle waren von der gleichen ſchönen
patriotiſchen immung beſchwingt Farben des
Reiches und das Hakenkren zbanner von allen
amtlichen Gebäuden ganz Berlin der Fall war und faſt kein
Privathaus ohne ſehen warAls erſte Gratulanten des Neufjahrsempfangs er
ſchienen die vier Halloren die Vertreter der
Salzwirker Bruderſchaft aus Halle a mit leb
haften Heil Rufen empfangen von Kamera und

erſte Vorhof

bis

Vat

Die
wehten

wie es übrigens inwo kein amttiches

Flaggenſchmuck zu

Filmleuten beſtürmt ſie betraten als

dem religiöſen moraliſchen und kulturellen Verfall
unſeres Volkes Einhalt zu gebieten
lichen Zuſammenbruch aber
ſondern auf vielen Gebieten ſogar eine kraftvolle
Wendung zum Beſſeren herbeizuführen Getragen
und geſtärkt von dem Vertrauen und der Zuſtim
mung die Sie Herr Reichspräſident mir und der
Regierung ſchenkten konnten wir in Wahrung
der Ehre und Gleichberechtigung des
deutſchen Volkes eine Politik verfolgen deren
nächſtes Ziel immer nur die Herſtellung eines wirk
lichen und aufrichtigen Friedens war und für alle
Zukunft ſein wird Wir empfinden es dabei als eine
beſonders gnädige Fügung des Schickſals in Jhnen
Herr Reichspräſident als unſerem oberſten Schirm
hern für unſer Wollen und Handeln einen Zeugen
zu beſitzen der ganzen Welt die Aufrichtigkeit
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ldn urde m t dli ächelnüberflogen Es war eine herrliche Szene und die
Bevölkerung brac dem Reichspräſidenten immer
neue Ovationen
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der in ihren Autos von

lwirbel begrüßt Die

Millionen arbeitswilligen Händen wieder

dem in innigſter Verbundenheit unter Jhrem Ver
trauen zu dienen das Glück und die tiefſte Genug
tuung aller Mitglieder der deutſchen Reichs
regierung iſt

Hindenburg dankt Hitler
Der Reichspräſident

folgenden Worten

Herr Reichskanzler meine Herren Nehmen Sier aufrichtigen Dank entgegen für die Glück
vünſche die Sie r in ſo freundlicher Weiſe ausgeſprochen haber Jch erwidere ſie mit meinen
beſten Wünſchen für Erfolg und Segen Jhrer wei

teren Arbeit und für Jhr aller perſfönliches Wohl
ergehen

Als ich heute vor einem Jahre meine Neujahrs
wünſche ausſprach gab ich der Hoffnung Ausdruck
daß das neue Jahr die ſeeliſche Verfaſſung des deut

Volkes erneuern und uns den Geiſt innerer
und enger Schickſalsgemeinſchaft

möge Jch kann heute mit Befrie
Dankbarkeit ſtellen daß dieſer

Erfüllung gefunden

antwortete hierauf mit

enheit
vringen

fent
hat

u 4 D

1933 hat Deutſchland aus der inneren
aus dem Zank der Parteien und dem

Gegenſatz der Intereſſen heraus und aufwärts ge
führt zur ſtaatsbewußten Einigkeit und
zum Glauben an ſich ſelbſt Geſtützt aufdieſen neuen Geiſt iſt es der Reichsregierung in Zu
ſammenarbeit mit der deutſchen Wirtſchaft gelungen

Arbeit zu

W 2Das Jahr
Zerriſſenheit

den Geſandten wurden mit präſentiertem
geehrt Dann hörte man plötzlich jubelnde

vom Wilhelmplatz her
r vom Wilhelmplatz her der Kanzler Adolf

it ler war im Auto aufder Wilhelmſtraße erſchienennz lang am nur kam ſein Wagen vorwärts die
Be geiſterung der Bevölkerung die ihn mit Heil
und Hurra Rufen feierte kannte keine Grenzen
Adolf Hitler grüßte mit erhobenem Arm und ent
blößtem Haupte zurück und man merkte ihm die
J über dieſe Haltung der Volksmaſſen an Als

Präſidentenpalais verſchwunden war hatte die
Stimmung draußen ihren Höhepunkt erreicht Nun
folgten die weiteren Neujahrsgratulanten die
Reichsregierung Miniſterpräſident Göring und die
preußiſche Regierung der Chef der Heeresleitung
und der Chef der Marineleitung das Reichsbank
direktori um u a Das offizielle Deutſchland unddie Vertreter der ausländiſchen Regierungen begaben

ſich zum Reichspräſidenten während in der Friſche

de Volk mit
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ewel hrHell Rufe
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es Wintertages in der Wilhelmſtraße das
ganzem Herzen Anteil hatte an dieſer erſten Staats
hand lung des Reichspräſidenten im neuen Jahre
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ſchaffen und denen die noch auf Beſchäftigung war
ten die Hoffnung wiederzugeben daß auch ſie nicht
ewig feiern müſſen und in dem wiedererlangten Be
wußtſein unlösbarer Schickſalsgemeinſchaft hat das
deutſche Volk das große freiwillige Winterhilfswerk
ins Leben gerufen und dadurch denjenigen unſerer
Brüder die Entbehrung leiden Schutz vor Hunger
und Kälte gebracht So konnte die deutſche Not
die noch vor einem Jahre faſt hoffnungslos auf uns

Iaſtete in weiteſtem Umfange gemindert werden

Dieſer Umſchwung iſt in erſter Linie Jhr
Werk Herr Reichskanzler iſt der Erfolg
Jhrer kraftvollen Führung und der hingebenden
Arbeit ihrer Mitarbeiter

Es iſt mir ja hier gerade in dieſer Stunde wo
wir auf das vergangene Jahr zurückblicken und in

Halliſche Nachrichten
das neue ausſchauen ein Herzensbedürfnis Jhnen
für alles was Sie für unſer deutſches Volk und
Vaterland geleiſtet haben meinen tiefempfundenen
Dank zu ſagen Ebenſo danke ich Jhnen meine
Herren Reichsminiſter und Jhnen allen die in der
Reichsregierung und draußen im Lande an dieſem
Wiederaufbau mitgeholfen haben Möge das Jahr
1934 uns auf dem feſten Boden den wir durch
unſeren Zuſammenſchluß zur einigen Nation wieder
gewonnen haben weiter emporführen Möge es uns
im Jnnern den Endſieg über Wirtſchaftsnot und Ar
beitsmöglichkeit bringen und möge es uns auch nach
außen weiterführen auf dem Weg zum wahren
Frieden dem Frieden in Ehre und Gleich
berechtigung So laſſen Sie uns in dem feſten
Vertrauen auf die deutſche Zukunft und auf Gottes
Hilfe in das neue Jahr eintreten und gemeinſam
weiterarbeiten für unſer geliebtes Vaterland

Friede und Gleichberechtigung
Die Anſprachen beim Empfang des diplomatiſchen Korps

Der Nuntius Orſenigo richtete bei dem Neu
en larg an den Reichspräſidenten eine An

prache in der er u a ausführte Das zur Neige
gegangene Jahr iſt für Deutſchland außerordentlich
reich an Ereigniſſen politiſcher wirtſchaftlicher und
ſozialer Art geweſen und wir haben ſie mit der
lebhafteſten Aufmerkſamkeit verfolgt Für uns die
unmittelbaren Zeugen der Wechſelfälle von denen
die Geſchichte der letzten Jahre dieſes Landes durch
webt iſt war es nicht ſchwer uns klar zu werden
über den tiefgehenden politiſchen Umſchwung der
für Jhr Land einen wahren Wendepunkt
der Geſchichte bezeichnet Unſere Herzen haben
ſich gefreut als die Männer denen Ew Exzellenz
die Geſchicke dieſes Landes anvertraut haben feier
lich ihre Bereitwilligkeit erklärten die zwiſchen
Deutſchland und den anderen Nationen ſchwebenden
Angelegenheiten auf friedlichem Wege freundſchaft
licher Verſtändigung zu regeln Jm
ſo eöler Verſprechungen begrüßen wir vertrauens
voll die Morgenröte des neuen Jahres und ent
bieten Jhnen Herr Reichspräſident heißeſten8345die

als

Glanze

und aufrichtigſten Wünſche für die Wohlfahrt und
das Gedeihen ihres Vaterlandes

Der Reichspräſident

erwiderte darauf in einer Anſprache in der er er
klärte Mit Recht haben darauf hingewieſen
daß das vergangene Jahr für Deutſchland außer

10
wer

gewöhnlich reich an Ereigniſſen von weittragender
Bedeutung geweſen iſt Das Jahr 1933 muß in der
Tat als ein Wendepunkt in der Geſchichte Deutſch
lands bezeichnet werden

Das deutſche Volk hat binnen kurzer Friſt eine
völlige geiſtige und ſeeliſche Wiedergeburt erfahren
Es iſt nach langen Jahren voller Not und Leid zu
neuem Lebensmut erwacht Die zielbewußte Füh
rung des Staates getragen von dem Vertrauen und
dem Opferwillen aller Volksgenoſſen hat es ermög
licht der Verelendung der Bevölkerung zu ſteuern
der innere Hader iſt gebannt Voll Hoffnung ſieht
vor allem die Jugend wieder in eine beſſere Zukunft

Dieſe Wiedergeſundung eines großen Landes
wird ſich davon bin ich überzeugt immer mehr

eine Sicherung des Friedens und der Jnter
nationalen Wohlfahrt auswirken
Nuntius haben auf die feierlich verkündete Frie
denspoliitk der Reichsregierung hingewieſen Jch
der ich als Soldat die Schrecken dreier Kriege erlebt
habe weiß daß Regierung und Volk nichts anderes
wollen als auf der
und Gleichberechtigung in Eintracht mit
allen anderen Nationen zu leben Mit
der deutſchen Gleichberechtigung wird auch das Ver
trauen wiederhergeſtellt ſein das die unerläß
liche Vorausſetzung für eine fruchtbare Zu

lſammenarbeit der Regierungen bildet

Francois Ponceet beim Kanzler
Das franzöſiſche Memorandum zur Abrüſtung überreicht

byd Berlin 1
Der Reichskanzler und der Reichsminiſter

des Auswärtigen empfingen anläßlich ihrer An
weſenheit bei den Neujahrsfeierlichkeiten in Berlin
am Montagnachmittag 17 Uhr den franzöſiſchen Bot
ſchafter Francois Poncet Die Mitteilungen
des Botſchafters bezogen ſich auf das Abrüſtungs
problem über das der Botſchafter ein aide mémnoire
überreichte Dieſes enthielt die hauptſächlichen
Punkte ſeiner mündlichen Mitteilungen

Abrüſtung und Wirtſchaftskonflikt
Korreſpondenten

Januar

Drahtung unſeres
CKk

Der franzöſiſche Botſchafter Frangois Pon
Paris 2 Januar

cet hatte vor ſeiner Abreiſe nach Berlin auch noch
eine mehrſtündige Ausſprache
Handelsminiſter Laurant Eynae über den deutſch
franzöſiſchen Wirtſchaftskonflikt Esſcheint daß Frankreich vorläufig doch die Drohung
einer 75prozentigen Verminderung der
Einfuhrkontingente mit Wirkung vom 1
1934 nicht durchzuführen gedenkt denn wie
Petit Journal berichtet man fürchte all zu ſehr

daß Deutſchland daraufhin die Einfuhr ſüdfranzö
ſiſcher Frühgemüſe elſäſſiſcher Textilwaren und
franzöſiſcher Weine in gleichem oder noch ſchärferem
Maße droſſeln könnte Allerdings ſcheint Frankreich
jetzt mehr mit dem Gedanken zu ſpielen als T ruck
mittel die Aufkündigung des deutſch franzöſiſchen
Handelsvertrages von 1927 zu benutzen

Das franzöſiſche Memorandum

Das kulturelle Wachstum
Von Curt Hotzel

Nietzſche ſagt einmal Was zerſtört ſchneller als
r innere Natwendigkeit ohne tief perſönliche

ahl ohne Luſt arbeiten denken fühlen
Lagarde klagt einmal Was helfen der Nation

bieſe Buchhalter und Magazinaufſeher Exiſtenzen
welche wir Gebildete nennen die unfähig den not
wendigſten Beſitz Freiheit Einheit Religion auch
nur zu vermiſſen in Bewegung immer erſt zu
bringen ſind wenn irgend jemand an ihnen zerrt
und zu gleicher Zeit von hinten durch ſeine Bedienten
ſchieben läßt

Als wir dieſe beiden Stimmen im Kriege aus
Büchern wieder vernahmen da ſchrieben wir in ein
kleines eigenes Buch Wer möchte zweifeln daß es
einen Gewinn für unſere Art bedeutet wenn ſich der
ungebrochene Wille in ſeiner ganzen ſchöpferiſchen
Größe entfalten kann wenn alle Kräfte voll ent
wickelt werden können Dann gibt s freilich auch
Schmerzen Tod Vernichtung neben Entfaltung
ne Leidenſchaft und ungeheurer ſteigernder
at Was iſt aber wertvoller brauſendes Verſtrömen aufwühlend erneuernd oder ſeichtes ver

fumpfendes Dahinplätſchern des Lebensfluſſes
In Nürnberg 1938 ſagte Adolf Hitler Man

fordere Opfer und Mut Tapferkeit Treue Glauben
und Heroismus und melden wird ſich der Teil des
Volkes der die Tugenden ſein eigen nennt Dies
aber war für alle Zeiten jener Faktor der Geſchichte
macht Die Bildung der Völker und Staaten ſowie
ihre Erhaltung iſt aber der Inhalt deſſen was wir
mit dem Wort Geſchichte umfaſſen

Und der Jabrer ſagte weiter über dieſe Bildung
rn ihre Träger Ob die Vorſehung uns alle die
Nänner t die dem politiſchen Wollen unſerer
eit und ſeinen Leiſtungen einen gleichwertigen
ulturellen Ausdruck zu ſchenken vermögen wiſſen

wir nicht Aber das eine wiſſen wir daß unter keinen
ſtänden die Repräſentanten des Verfalls der

hinter uns egt plötzlich die Fahnenträger der Zu
unft ſein dürfen Gerade in einer Zeit wirtſchaft

r Nöte und Sorgen iſt es nſchenzumachen daß aſſe wichtig er WerT

daß

mit dem franzöſiſchen

deutſchen
Januar

das

doch ein
es Wirklichkeit geworden war So kann heute auch

der franzöſiſche Botſchafter Francçois Poncet geſtern
dem Reichskanzler Hitler übergeben hat iſt gleich
zeitig auch allen intereſſierten Regierungen

dnb Berlin 2 Januar
Der Völkiſche Beobachter veröffentlicht in großer

Aufmachung einen Neujahrsaufruf des Führers
an die Partei in dem es heißt

Nationalſozialiſten Nationalſozialiſtinnen Par
teigenoſſen

Zwölf Wahlkämpfe im Jahre 1932 hatten auch an
unſere Kraft und unſere Nerven die ſchwerſten und
höchſten Anforderungen geſtellt und trotzdem Nie
mals hatte ich die Notwendigkeit den Kampf um die
Macht ohne Kompromiſſe bis zur letzten Kon
ſequenz fortzuführen mehr erkannt als damals nie
mals war ich mehr bereit dieſer Erkenntnis blind zu
gehorchen niemals aber hat ſich zugleich Eure Treue
und Anhänglichkeit meine Parteigenoſſen und genoſ
ſinnen mehr bewährt als in dieſer letzten ſchwerſten
und entſcheidenden Zeit

Was ſich in den zurückliegenden elf Monaten ſeit
dem in Deutſchland vollzogen hat iſt ein Wandel von
ſo wundervollem Jnhalt und Ausmaß daß ihn ſpätere
Generationen ſchwerlich in ſeinem ganzen Umfange

Sie ſelbſt Herr

Grundlage von Ehre

zur
Kenntnis gebracht worden Wie das Echo de Paris
meldet hat Frankreich eigentlich die Abſicht gehabt
das Schriftſtück vorher ſchon der engliſchen und
italieniſchen Regierung zu überreichen
aber beide hätten abgelehnt um nicht den Ein
druck entſtehen zu laſſen als ſolle eine Einheitsfront
gegen Deutſchland abgeſchloſſen werden

Die Auffaſſung in England
a London 2 Januar

Der diplomatiſche Korreſpondent des Daily
Telegraph gibt heute morgen eine intereſſante Vor
geſchichte der Uebergabe des franzöſiſchen
Memorandums in Berlin Er iſt der Anſicht
daß dieſe franzöſiſche Note ein beträchtliches Ent
gegenkommen gegenüber dem deutſchen
Standpunkt zu betrachten ſei Er iſt aber ſtkeptiſch
genug um in aller Form zu bezweifeln daß dieſes
Entgegenkommen einen baldigen deutſch franzöſiſchen
Kompromiß oder gar eine ſofortige Rückkehr
Deutſchlands zur Genfer Abrüſtungskonferenz zur
Folge haben werde

Welche Schritte England in nächſter Zeit unter
nehmen wird iſt immer noch unklar Eins aber geht

Tyranf rFrankreichs

mit aller Deutlichkeit aus dem Artikel des diplo
matiſchen Korreſpondenten des Daily Telegraph
hervor daß England einer Wiederaufnahme
der Genfer Konferenzarbeiten ſo lange
nicht ein vorläufiges Abkommen zwiſchen den füh
renden Mächten wenigſtens in greifbare Nähe ge
rückt iſt durchaus ablehnend gegenüberſteht

gaben beſitzt als in gegenſeitigem wirtſchaftlichen
Egoismus aufzugehen

So erſteht in vollkommener Folgerichtigkeit aus
dem Erlebnis des Weltkrieges und aus dem Erlebnis
der nationalen Revolution das neue Bild des
Trägers deutſcher Bildung ſo wie es der Führer
zeichnet er iſt der Mann der Geſchichte macht Und
er macht ſie indem er den Geiſt in den Willen auf
nimmt und die Nation über ihre Alltäglichkeit hinauf
führt in die Bezirke ihrer ewigen Beſtimmung Da
r xch daß er das kann und vollbringt erweiſt er ſich

als Glied der höheren Raſſe des Herrengeſchlechts
das ſich ſeiner Verantwortung vor der Gemeinſchaft
bewußt iſt
Wir ſtehen an einem neuen Anfang Wir die wir
Nietzſches und Lagardes Forderung in unſeren Geiſt
und Willen ſeit unſerem Erwachen im Weltkriege in
uns aufgenommen hatten wir wiſſen um die Not
dic Gefahr und die Verantwortung für deutſche
Kultur Jetzt iſt uns eine Staatsführung gegeben
die das mit unerhörter Autorität ausſpricht Unter
ihrer Führung fangen wir auch im Kulturellen von
unten an Darüber wollen wir uns klar ſein Wir
fangen damit an erſt einmal dem Nachwuchs der
Wohlgeratenen den Raum und die Mittel zum Leben
zu ſichern

Darüber hinaus aber über die Sorge für die
einfache biologiſche Rettung des Volkes müſſen die
geiſtigen und ſeeliſchen Werte in der gebührenben
Rangordnung wieder eingeſtuft werden Die höheren
Aufgaben von denen der Führer in Nürnberg
ſprach verlangen den ganzen Einſatz der Berufenen
Der politiſche Kleinkampf die Taktik und die Per
ſonalpolitik muß da aufhören wo es gilt die wirk
lichen Kenner der einzelnen Kulturgebiete ruhig und
lebendig ſich auswirken zu laſſen Jeder Künſtler ſo
ſagte dem Sinne nach Dr Goebbels bei der Er
öffnung der Reichskulturkammer ſoll ſich frei fühlen
wenn er nur entſchloſſen und mit ganzer Seele dem
Dritten Reich verbunden iſt

Wie das auf der höchſten Rangſtufe gelebt und
ſchöpferiſch getan wurde das erwies uns das Beiſpiel
des letzthin verſtorbenen großen Dichters Stefan
George Er war der Künder eines neuen Reiches
als Deutſchland noch in den Banden des Materialis
mus lag Er wurde nicht eingegliedert und war

ort und ein Sinnbild des neuen Reiches als

werden erfaſſen können
nahezu 40 Millionen Deutſche zu dieſem
und über 40 Millionen zu unſerer Politik bekannt
Getreu dem Programm unſerer Bewegung haben wir
in dieſen elf Monaten einen unerbittlichen Kampf auf
genvmmen gegen die Feinde und Zerſtörer unſeres
Volkes und Vaterlandes Die große mir ſelbſt ge
ſtellte Aufgabe meines Lebens hat in knapp
Monaten ihre Erfüllung gefunden

Wenn dieſes große Werk der Reorganiſation un
ſeres Volkes und Reiches ſo erfolgreich in Angriff ge
nommen werden konnte dann war es nur möglich
dank dem Gefüge der nationalſo
Partei Jhr meine Parteigenoſſen und genoſſinnen
ſeid die Träger meines vergangenen Kampfes und ihr
könnt die Garanten ſein für den Aufbau in der Zu
kunft Ohne die nationalſozialiſtiſche Partei ohne ihre
SA und SS hätte aber ſelbſt eine deutſche Erhebung
nur den Charakter eines blutigen und torbulenten
Gemetzels annehmen können und nur dank ihr iſt eine
der größten Revolutionen der Weltgeſchichte in einer
Diſziplin und einer Ordnung vollzogen wor
den die nur in einem einzigen Staat der neueren Zeit
ein Vorbild und Gleichnis beſaß in Jtalien der
faſchiſtiſchen Revolution

Das Ziel unſeres Kampfes für die deutſche

Am 12 November haben ſich
Regiment

ſechs

ziagaliſtiſchen

Nation auch nach außen iſt kein anderes als unſerem

Volke die Ehre und die Gleichberechtigung
zu geben und aufrichtigen Sinnes mitzuhelfen an
der Vermeidung eines Blutvergießens in der Zu
kunft in dem wir ehemaligen Soldaten des Welt
krieges nur eine neue Völkerkataſtrophe eines
wahnſinnig gewordenen Europas erblicken könnten
So will ich am Ende dieſes Jahres nun all den

Kämpfern der Partei danken ch will danken den
Männern der Organiſation unſerer Bewegung un
ſeren Amtswaltern will danken den Männern unſerer
Propaganda und unſerer Preſſe will danken den Hun
derttauſenden Frauen den treuen Parteigenoſſinnen
Mitkämpferinnen und Mithelferinnen für unſer neues
Reich Und ich will weiterhin danken den Männern
der großen Organiſation meiner SA und SS
will dabei insbeſondere auch jenen danken die ähn
liche
uns geſtoßen ſind und nun heute als Stahlhelm
Kameraden zu uns gehören für immer Jch will dan
ken meinen alten treuen Mitkämpfern die Jeute als
Führer in der gewaltigen Organiſation unſerer Be
wegung in der SA und SS dem Stahlhelm in der
Jugend ſowie in der Preſſe oder im Staatsdienſt Die
Garanten für das Gelingen der national ſozialiſtiſchen
Revolution waren und immer ſein werden will dan
ken dem Manne der als Führer des Stahlhelm über
die perſönliche Verbundenheit hinaus in großherziger
Weiſe ſeinen Verband der nationalſozialiſtiſchen Be
wegung eingegliedert hat und will endlich auch jenen
danken die obwohl nicht zu uns gehörend dennoch
mit mir und mit uns im Sinne unſerer national
ſozialiſtiſchen Jdee und für unſere nationalſozialiſtiſche
Revolution eingetreten ſind und weiterhin mit uns
kämpfen wollen

So verlaſſen wir das Jahr der deutſchen Revo
lution und gehen als Nationalſozialiſten hinein in das
Jahrdes deutſchen Aufbaues mit dem gegen

der frei ſchaffend ſich entfalten der eine innere Scheu
vor dem Politiſchen in der Kunſt nicht überwinden
zu können glaubt Es kommt heute mehr denn je auf
die Leiſtung an im Kulturellen wir müſſen der Welt
erweiſen daß wir eine neue Jdee weltweit zu ge
ſtalten daß wir in Freiheit und Liebe eine Kultur
zum Blühen zu bringen wiſſen die in den letzten
Jahren zu erſticken drohte Wachſen laſſen das iſt
heute der Weg zur Leiſtung

Tagung der Deutſchen Morgenländiſchen
Geſellſchaft in Halle

Die Deutſche Morgenländiſche Geſellſchaft hält
am 4 und 5 d M ihre Mitgliederverſammlung in
Halle ab Sie beginnt am 4 d M nachmittags
3 Uhr im Auditorium XVI der Univerſität wo von
4 bis 7 Uhr folgende Vorträge gehalten werden
Prof Dr Schaeder Berlin Die Darſtellung der
Könige der Erde in Kuſair Amra und ihre Her
kunft Priv Doz Dr Breloer Bonn Die Finanz
verwaltung im alten Jndien Prof Dr Bräunlich
Leipzig Plan Aufgabe und Stand des Oppen
heimſchen Beduinenwerkes Priv Doz Dr Pretzl
München Die Fortführung von Bergſträſſers
Apparatus eriticus zum Koran Am Abend dieſes
Tages ſpricht Prof Dr Kahle Bonn über Jſla
miſche Quellen zum chineſiſchen Porzellan Die
Vorträge finden am Freitag dem 5 d 9 Uhr
vormittags ihre Fortſetzung An dieſem Tage
ſprechen Prof Dr Bauer Halle über Die Ent
ſtehung unſeres Alphabets im Lichte der jüngſten
Forſchung Prof Dr Mahler Budapeſt Zur bibli
ſchen Chronologie Prof Dr Schmidt Halle über
Ordalgebräuche und Ordalgebete im Alten Teſta

ment Dr Edler von Goutta Halle über Sume
riſches Myſteriendrama und Koran Jn Ver
bindung mit dieſer Tagung findet die Generalver
ſammlung des Deutſchen Vereins zur Erforſchung
Paläſtinas am Freitag vorm 11 Uhr ſtatt Dabei
werden zwei Vorträge gehalten werden und zwar
ſprechen Pater Dr Mader München über Die
neueſten Ausgrabungen auf dem deutſchen Beſitz et
Tabgha am See Genezareth und Prof Dr Alt
Leipzig über Stand und Aufgaben der Erforſchung
des römiſchen Paläſtina

J horſamZiele verfolgend aus einem anderen Lager zu

Wilſſen die Erfahrung den Blick ſchärfende

Der Führer an die Parte
Aus dem Jahr der Revolution in das Jahr des deutſchen Auf us

ſeitigen Verſprechen eine verſchworene Gefinſchaft
zu ſein erfüllt von dem einzigen glühendeunſch
unſerem deutſchen Volke dienen zu dürfen ſeinem
friedlichen Glück

München 1 Januar 1934

Die kommenden Aufgafen
dnb Berlin 2 ghuar

Reichsminiſter Dr Goebbels hielt im Sil
veſterabend über alle deutſchen Sender Ke An
ſprache in der er zunächſt die Wandlungen ifzeigte
die ſich in Deutſchland während des letzter Jahres
vollzogen haben Der Miniſter fuhr dann ſrt

Wie früher immer ſo binden wir auchiesmal
nach der Schlacht den Helm feſter das nee Jahr
liegt vor uns mit neuen Forderungen u neuen
Aufgaben Es wird uns nicht geſchenkt eswill er
obert werden Schwere und einſchneidere Pro
bleme harren ihrer Löſung Es wird nig ſein
daß wir mit Eiferſucht und Klugheit den gewon
nenen feſten Boden auf dem wir ſteher halten
wahren und ausbauen denn nur von m aus
können wir den Sprung ins Nenuland woaen

Die Kameradſchaft des Volkes die ſovunder

Adolf Kler

bar begonnen hat darf nicht die Laune eies Zeit
abſchnittes ſein Sie muß die echte und leibende
Leidenſchaft eines edlen Geſinnungswechlls dar
ſtellen Aus ihr werden wir dann auch die raft ge
winnen für die noch vor uns liegenden chweren
Wintermonate den Kampf gegen Hunger ud Kälte
ſiegreich zu Ende zu führen um dann mit kginnen
dem Frühjahr den zweiten großen Angriff egen die
Arbeitsloſigkeit zu eröffnen und ſie im
nächſten Jahre zum zweiten Male vernichtnò aufs
Haupt zu ſchlagen

Politiſch iſt uns für das kommende ahr das
ſchwere Problem einer neuen und vraniſchen
Gliederung des Reiches argegeben
Fußend auf dem feſten Boden der Tradihn wird
hier eine Reform durchgeführt werden rüſſen die
der Vereinheitlichung des Volkes eine gliche Ver
einheitlichung des Reiches zur Seite eht Der
Nationalſozialismus aber als Idee und Jewegung
wird beide in ſeine feſte Klammer nehmn die un
zerbrechbar ſein ſoll für alle Zeit

Dann können wir mit Ruhe und Gelaſſnheit der
weiteren Entwicklung der außenpoltiſchen
Probleme entgegenſehen Volk und Naton ſtehen

ine in rin m v rauf ſicherem Grund Keine Macht der Wet kann ſie
auseinanderteilen oder zerreißen

Neufjahrsbotſchaft
des Reichsjugendführeis

dnb Berlin 2
Reichsfjugendführer Baldur von Schüir ach rich

tete am Neujahrstage über alle deutſchn Sender
eine Neujahrsbotſchaft an die deutſche Jgend Er
erinnerte an den Opfertod ſo manches Hilerjungen
Die deutſche Jugend habe im harten Ringen unſerer
Zeit gelernt daß Ringen und O VorausOpfern der
ſetzungen wirklichen ſtaatlichen Lebens fien Die
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Ich Hitlerjugend ſei die Garde des Führers das
Inſtrument ſeines Willens dem ſie in blndem Ge

und unbeugſamen Vertrauen foüge ſelbſt
gegen die Hölle wenn er es ſo wolle

Schule und Hitlerjugend ſeien keine Gegenſätze
Vier Millionen deutſcher Jungen gehörten heute zur
Bewegung und faſt eine Million deutſder Mädel
ſeien mit dem Bund deutſcher Mädel in ier Hitler
jugend ein ſichtbarer Beweis für den Villen nach
Einheit in der deutſchen Jugend ſei die jüngſt er
folgte Eingliederung der evangeliſchen Jugendver
bände in die Hitlerjugend Dem Reihsbiſchof
dankte der Reichsjugendführer für ſein großes Ver
ſtändnis das er der Jugendbewegung mit dieſem
Schritt bewieſen habe Warme Worte es Dankes
fand er auch für Reichsminiſter Seldte der ſeinen
wohldiſziplinierten größten Wehrvewand der
Jugend den Scharnhorſtbund geſchloſſen in die
Hitlerjugend überführt habe Die Fitlerjugend
habe die ungeheure Aufgabe die vielen Tauſende
die ſeit der nationalen Erhebung zu ihr geſtoßen
ſeien im kommenden Jahre zu wirklichen Hitler
jungen zu er Nationalſozieliſt werde
nicht durch Litzen oder Schnüre gekennzteichnet ſon
dern durch Haltung und Geſinnung,

rn Imachen

Erfolge und Ziele des Films
Von der Landesfilmſtelle der NSDAP
deutſchland Sachſen wird uns geſchrieben

Wie oft haben wir in den dunkeln Jahren die
hinter uns liegen und die wie ein ungewiſſer form
loſer Traum in unſerer Erinnerung ſtehen uns
gewiſſenhaft gefragt welche Wege es geben könnte
dem deutſchen kulturellen Leben inſonderheit dem
Film feſten Untergrund höhere Zielſetzung und
ſtärkere Verbundenheit mit einer abgeklärten Ethik
und mit unſerem Volkstum zu verleihen

Es gab Meilenſteine Ruhepunkte wo wir rück
wärts ſchauten um zu prüfen wo wir uns befanden
wir wollten wieder einmal wiſſen ob unſer Kultur
kampf vergeblich geführt war oder ob der Einſatz
vielfältiger Kraft für die Reinigung des deutſchen
Films von geſinnungsfremder Art Spuren hinter
ließ und ob das Wunderding Lichtſpiel mit ſeiner
unbegrenzten Ausſtrahlung in die Köpfe und in die
Herzen der Millionen heranreifte die Geiſter auf
tauſenderlei Art für deutſches nationales und
ſoziales Denken zu gewinnen und die Gemüter mit
dem Verlangen nach den unverlierbaren Werten zu
erfüllen die aus alten blutgebundenen Tiefen
unſerer ſchöpferiſchen Kunſt aufgeſtiegen ſind

Jmmer bot ſich der gleiche Anblick Unſer
Kämpfen war ein Bereitſein und wo es Erfolge
brachte ſchuf es neue Gefolgſchaft Aber das worauf
es ankam die feindliche Front aufzrollen anſtatt ſie
nur bald da bald dort einzudrücken das konnte
unſerem Kulturkampf um Film und Kino nicht
glücken Immer deutlicher wurde uns die Gewiß
heit immer klarer ſtieg uns die Erkenntnis auf
daß wir mit jedem Zugeſtändnis falſchverſtandener
Duldſamkeit mit jedem Halbpakt nicht ans Ziel
gelangen konnten

Die Forderung des Führers der die ganze Macht
verlangte oder keine galt auch für uns die wir
nicht unmittelbar im politiſchen Ringen ſtanden und
immer wenn ſich ein Anlaß in den letzten Jahren
bot das Geleiſtete auf ſeine Schlagkraft hin ab
zuwägen dann mußten wir die unerbittliche Wahr
heit ſehen daß all unſer Streben und Streiten um
die Erneuerung des deutſchen Films nur eine das
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Die Arier Geſetzgebung
Miniſter Frick über ihre Grenzen
Wie das vdz Büro melbdet iſt zum 1 Januar 1934

die Deutſche Juriſten Zeitung zum erſtenmal unter
der Leitung des neuen Herausgebers Senatspräſi
dent Dr Baumbach und in dem neuen Verlag der
C H Beckſchen Verlagsbuchhandlung München und
Berlin erſchienen An der Spitze der Ausgabe ge
langt ein bedeutſamer Artikel von Reichsminiſter
Dr Frick über Die Raſſenfrage in der deutſchen
Geſetzgebung zum Abdruck Miniſter Frick ver
weiſt auf die von Adolf Hitler aufgeſtellten Grund
ſätze in denen die Bedeutung der Raſſenfrage für
jedes Volk klar gekennzeichnet ſei Auf dem völki
ſchen Gedanken beruhe der Nationalſozialismus mit
ihm ſtehe und falle die Partei die Bewegung und
der Staat die mit ihm eins geworden ſind Der
Miniſter bezeichnet es als ſelbſtverſtändlich daß die
raſſiſchen Grundſätze ſich auch in der Geſetz
gebung äußern mußten und verweiſt insbeſondere
auf das Geſetz zur Wiederherſtellung des Berufs
beamtentums mit ſeinem 83 dem ſog Arier Para
graphen ſowie auf die übrigen in ähnlicher Richtung
ergangenen Geſetze hinſichtlich der Rechtsanwälte und
Aerzte der Hochſchulen uſw Wegen des Arier
Paragraphen im Kirchengeſetz hätten ſich bald
ſchwerwiegende Bedenken dogmatiſcher Art ergeben
Jn der katholiſchen Kirche ſeien derartige Verſuche

Auch inter
der Durchführung

überhaupt nie unternommen worden
nationale Abmachungen könnten
der Arier Geſetzgebung entgegenſtehen wie z B das
deutſch polniſche Abkommen über Oberſchleſien vom
11 Juni 1922 Andererſeits werde es eine beſonders
wichtige Aufgabe des künftigen Staatsbürger
rechts ſein ſich mit der Raſſenfrage auseinander
zuſetzen
liches Jntereſſe an der Ausſchaltung
Einflüſſe mit ſo ſchieße es doch über das Ziel
hinaus wenn wie es manchmal geſchehen ſei die
Grundſätze des Arier Paragraphen wahl

beſtimmt ſeien und wenn dabei womöglich noch nicht
einmal die Ausnahmen zugelaſſen werden die der
83 und die Durchführungsbeſtimmungen vorſehen
So laſſe es ſich z B kaum rechtfertigen wenn jüdiſche
Angeſtellte eines Warenhauſes in nicht leitender
Stellung entlaſſen werden ſelbſt wenn ſie Front
kämpfer ſind

Spielte bei den Geſetzen ein ſtarkes öffent
nichtariſcher

und kritik
los auf Gebiete übertragen werden für die ſie nicht

Derartige Beſtrebungen verkennten daß es auch
in der Arier Geſetzgebung Grenzen gebe die beachtet
werden müßten und ſeien deshalb auch von der Re
gierung ſchon wiederholt mit Nachdruck
worden

D

Arzneikoſtenanteil 25 Pfennig
Um die

Wie das vd7
Hälfte ermäßigt

Büro melbdet hat der Reichsarbeits
miniſter die von der Reichsregierung vor einiger
Zeit in Ausſicht genommene weſentliche Erleichte
rung in der Krankenverſicherung durch Verbilligung
des Arzneikoſtenanteils nunmehr verfügt Der Mi
niſter hat verſuchs weiſe auf ein halbes Jahr
den vom Verſicherten zu tragenden Arzneifkfoſten

abgelehnt

anteil von 50 auf 25 Rpfg herabgeſetzt Er hat
ferner für denſelben Zeitraum beſtimmt daß die
Krankenkaſſen den Familienangehörigen der Ver
ſicherten Koſten der Arznei und kleineren He
mittel bis zu 70 v H wieder erttatten können D
Verordnung des Reichsarbeitsminiſters erſcheint in

nächſten Nummer des Reichsanzeigers und
Reichsgeſetzblattes

die il t

Der

Ueberfälle auf SA Männer
dnb Gelſenkirchen 2

In der Silveſternacht wurden
tätlich angegriffen Dabei
Paul Dettmar einen

Januar
zwei SA Männer

erhielt der Scharführer
Schuß in den rechten Ober

arm Die Staatspolizei hat dieſem Zuſammen
hang vier Perſonen feſtgenommen Zu einem wei
teren Zwiſchenſall kam es in der Silveſternacht vor
einer Wirtſchaft im Stadtteil Rotthauſen Hier
wurden drei SA Männer überfallen und mit Zaun
latten und Bierflaſchen ſchwer mißhandelt Auch in
dieſem Falle nahm die Staats

Jn Rinteln Weſer wurde in der Nacht auf

e

um die

lizei vier Täter feſt

Sonntag kurz nach 12 Uhr der Sturmführer Auguſt
Kuhlemann aus Rinteln unterhalb Tobdenmann
von dem 21ljährigen Sparkaſſengehilfen Greboviez
erſchoſſen Ueber das Motiv der Tat erfahren wir
daß zwiſchen den beiden perſönliche Streitigkeiten
beſtanden Jm Jntereſſe der Unterſuchung können
nähere Angaben noch nicht gemacht werden

Damen FHygiene S Gummi Bieder

ſein konnte denn dieſer Film war auch nichts an
deres als das Ergebnis eine Verfalls der Ge
ſinnung und der künſtleriſchen Kräfte

Es erwies ſich als unmöglich zu glauben daß
der Film aus dem Gefüge unſeres Kulturlebens
herausgelöſt und allein auf beſſere Bahnen gebracht
und für hohe Aufgaben fähig gemacht werden könnte
Auch er war und konnte nur ſein der Ausdruck der
vorherrſchenden Denkart und an ihm das große
Werk der Reform zum Siege führen hieß die Götzen
einer wurzelloſen Weltanſchauung einer ſich ſelbſt
widerlegenden Geſellſchaftsordnung einer in nichts
organiſch gerichteten Kulturpolitik und einer in allen
Dingen lebensfremden Wirtſchaftsgeſtaltung zer
ſchlagen um erſt auf der Grundlage neu frei
gewordener Kräfte auch dem Film die Wege für
ſeine kulturelle und ſtaatspolitiſchesendung zu bahnen

Auch der Kulturkampf den es auszufechten galt
verlangte ganze Arbeit denn die Zerſtörung hatte
in vielen Jahren ſchon weit vor dem Kriege
ſich zu tief eingefreſſen als daß noch die mutige
Kraftprobe das anfeuernde Gegenbeiſpiel allein
hätte ausreichen können dem unverbrauchten deut
ſchen Bewußtſein und einem gefeſtigten Kulturgute
ein langſam wachſendes Uebergewicht zu ſichern

Es iſt hier nicht der Raum die Geſchichte vom
ſinkenden Sterne des deutſchen Menſchen und ſeiner
Kultur zu ſchreiben es muß genügen uns daran zu
erinnern daß zerſetzende Kräfte das deutſche Leben
auf allen Gebieten von ſeiner Beſtimmung ab
gedrängt hatten und daß die demagogiſchen Reiz
mittel einer zügelloſen dem Augenblicke ergebenen
organiſche Gebundenheit leugnenden Lebensart tief
in den deutſchen Volkskörper eingedrungen waren

Dem Film iſt ein neues Haus gebaut Er iſt feſt
in die Hand genommen worden und was an Vor
arbeit geleiſtet war was an brauchbarem Rüſtzeug
und an tragfähigen Grundſteinen Verwendung
finden konnte iſt mit eingeſetzt worden Seien wir
ehrlich es war nicht viel denn gerade hier war die
Uebermacht einer kulturpolitiſch v gefährlichen
und unermüdlich tätigen Schicht am Werke auf dem
Wege über den Film nationaler Selbſtbehauptung
in den Arm zu fallen den AusgleE der Klaſſen
gegenſätze zu verhindern Unternehj und Arbeiter
gegeneinander zu treiben das Aut zätsgefühl wo
auch immer zu unterhöhlen dem öſen Denken
Abbruch zu tun eine verinnerlichteeksuſt zugunſten
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Halliſche Nachrichten

Deutſchland und Rußland
Eine problematiſche Rede Litwinows

dnb Moskau 1 Januar
Außenkommiſſar Litwinow erſtattete in der

Sitzung des Zentralexekutivkomitees der Sowjet
union einen ausführlichen Bericht über die Entwick
lung öer internationalen Beziehungen

Er erklärte die Aera des bürgerlichen
Pazifismus ſei abgeſchloſſen Die Genfer
internationalen Zuſammenkünfte ſeien ſtatt der
Abrüſtung zu dienen zu einer Zentrale für Fra
gen der Aufrüſtung geworden

Dem neuen Kriegsgeiſt entſprechend ſeien neue Par
teien
neuen Jdeologie aufgetaucht Dieſe neuen Parteien
erklärten den Feldzug gegen den Kommunismus
doch hätten ſie unter dem Deckmantel dieſes Kampfes
die Erreichung beſcheidenerer eng nationaler Auf
gaben im Auge wie die Reviſion von Verträgen und
die Eroberung von Gebieten mögen ſie in den Ver

neue Cliquen und neue Menſchen mit einer

trägen deren Reviſion angeſtrebt werde erwähnt
ſein oder nicht Ueber die Bezieh ngen zu Deutſch
land erklärte Litwinow u Jm Laufe von zehn
Jahren verbanden uns und Deutſchland enge wirt
ſchaftliche und politiſche Beziehungen Wir waren
das einzige große Land das mit dem Verſailler Ver
trag und ſeinen Folgen nichts gemein haben wollte
Wir verzichteten auf die Rechte und Vorteile die dieſer
Vertrag uns vorbehielt Deutſchland
unſerem Außenhandel an den erſten Platz trat in

Aus der
Herſtellung der politiſchen und wirtſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen beiden Ländern
Deutſchland als auch
liche Vorteile, Geſtützt auf dieſe Beziehungen konnte
Deutſchland mutiger und ſicherer mit ſeinen

z0g ſowohl
Sowjetrußland außerordent

Be
ſiegern vom Tage vorher reden Es gelang ihm ſich
von beſonders ſchweren

Vertrages freizumachen
ſind unſere Beziehungen zu
Jahre

manchen Folgen des VerNichtsdeſtoweniger
Deutſchland im letzten

man kann ſagen unkenntlich geworden
In Deutſchland ſind Reden Erklärungen und Hand
lungen erfolgt die nicht nur nicht unſeren Bezie
hungen entſprachen ſondern ſogar Anlaß gaben zu
denken daß dieſe Beziehungen ſich in ihr Gegenteil
verwandelt hätten

Wir verſtehen vorzüglich den Unterſchied zwiſchen
einer Doktrin und der Politik Es
eine oppoſitionelle Partei an die Macht gelangt ſich
bemüht die Loſungen zu vergeſſen die ſie früher im
Kampfe gegen den politiſchen Gegner aufſtellte Doch
im gegebenen Falle iſt dies nicht geſchehen Uns
wenigſtens iſt keine einzige Erklärung bekannt

rung richteten und Vorſchläge vorgebracht die dem
ſelben Jdeenkreiſe entſtammen Wir verfügen über
Jnformationen auch über offizielle Vorſchläge dieſer
Art Wir können nicht behaupten daß alle dieſe Be
richte abſolut den Tatſachen entſprechen doch wir
können ſie auch nicht völlig ignorieren denn die
Nachrichten ſtammen aus verſchiedenen Quellen und
zwar Stellen die keinesfalls an der Störung unſerer
Beziehungen zu Deutſchland intereſſiert ſind Die
ganze Welt weiß daß wir gute Beziehungen mit den
kapitaliſtiſchen Staaten unterhalten können und
unterhalten gleichgültig welches Regime mit Ein
ſchluß des faſchiſtiſchen in ihnen herrſcht

Darum handelt es ſich nicht Wir miſchen uns
nicht in die inneren AngelegenheitenDeutſchlands wie auch anderer Staaten ein
und unſere Beziehungen zu Deutſchland werden
nicht von ſeiner Jnnenpolitik ſondern von ſeiner
Außenpolitik beſtimmt

Litwinow erklärte weiter Die Richtlinien
unſerer Außenpolitik ſind in der kurzen und aus
drucksvollen Formel Stalins ausgedrückt Frem
den Boden wollen wir nicht doch geben wir keine
einzige Spanne unſeres Bodens ab Wir beſitzen
die volle Möglichkeit unſer Land und ſogar die An
marſchgebiete auf unſere Grenzen mit unſeren
mächtig wachſenden Streitkräften zu ſchützen die es
jedem beliebigen näheren oder weiteren Nachbarn
des Sowjetſtaates abgewöhnen könnten ſeine eige
nen Grenzen zu überſchreiten

Der Wunſch des Volkskommiſſars Litwinow daß
die Sowjetregierung mit Deutſchland die beſten Be
ziehungen unterhalten will iſt durchaus begrüßens
wert weil aus ſolchen Beziehungen für beide Seiten
nur Nutzen gezogen weröen kann Wenn wir mit
dieſer Schlußfolgerung der Rede Litwinows uns auch
durchaus einverſtanden erklären können ſo können
wir doch nicht umhin feſtzuſtellen daß die Rede
ſelbſt in ihren Gedankengängen kaum geeignet iſt
dieſe Schlußfolgerung zu ſtützen Es muß Erſtau
nen hervorrufen daß der ruſſiſche Volkskommiſſar
in einer ſo hochpolitiſchen Rede ſich einmal auf Jn
formationen beruft deren vollwertige Beweiskraft
er ſelbſt anzweifelt und zum anderen Vorgänge die

bereits amtlich widerlegt ſind heranzieht dagegen

kommt vor daß

die
t J odurch die von mir dargelegte politiſche Konzeption

einen Strich gemacht hätte Perſonen Sie keine ſtaat
lichen aber immerhin verantwortungsvolle Poſten
einnehmen haben in nicht wenigen Fällen Verhand
lungen angeknüpft die ſich gegen die Sowjetregie

die allein maßgebenden Aeußerungen deutſcher Re
gierungsvertreter über die deutſch ſowjetiſchen Be
ziehungen überhaupt nicht würdigt Gerade
Sowjetregierung mit der Deutſchland
Jahrzehnt in engen politiſchen und wirtſchaftlichen
Beziehungen ſteht hätte im Geiſte der Schlußfolge
rung der Rede Litwinows über die Unterhaltung
beſter Beziehungen beider Länder die Verpflichtung
gehabt ebenſo ſcharf zwiſchen amtlichen Aeußerungen
der deutſchen Regierung und Aeußerungen von
Privatperſonen zu unterſcheiden wie ſie dies ſelbſt
ſeit ihrem Beſtehen für ſich in Anſpruch nimmt

Gleichberechtigung
für Oeſterreich

dnb Wien 2 Januar
Bundeskanzler Dr Dollfuß ſprach am

Silveſterabend über alle öſterreichiſchen Sender zur
Jahreswende und gab in einem Rückblick ein Bild
der Entwicklung der wirtſchaftlichen und innen und
außenpolitiſchen Lage Oeſterreichs im vergangenen
Jahre Dollfuß behauptete der Kampf der Natio
nalſozialiſten ſei im Auslande als
auf die ſtaatliche Selbſtändigkeit
empfunden worden Er hob dann ſeine Bemühungen

keit und Unabhängigkeit
reichs u a durch Bildung der vaterländiſchen
hervor und ging weiter Behandlung
politiſcher Fragen über wobei er
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freundſchaftliches Verhältnis zu den anderen Staa
ten iſt nur möglich wenn die Unterſchiede zwiſchen
Siegern und Beſiegten endlich verſchwinden

In allen dieſen Punkten liefen die deutſche und die
öſterreichiſche Politik parallel Unſere Politik unter
ſcheidet ſich aber durch die Ueberzeugung daß es das
Weſen jeder deutſchen Politik ſein muß für deutſches
Weſen und deutſche Kultur Sympathie und Freund
ſchaft zu gewinnen und ich darf hier wohl mit aller
Beſcheidenheit ſagen daß wir dieſer unſerer Auf

gabe für das Deutſchtum mit nicht gewöhnlichem
Erfolge nachgekommen ſind Die Grundlagenein Angriff

Oeſterreichs

Jtalien Oeſterreich ein ſtarker politiſcher Freund
Eine wirkliche innere

und Sympathie für Oeſterreichs Schickſal für ſeine
Kultur und für Oeſterreichs Kampf um Freiheit
und Selbſtbeſtimmung habe in der ganzen Welt
Platz gegriffen Daher darf ich ſo fuhr er fort

politiſches Wort ſagenheute wohl auch ein ernſtes

Es iſt ein Gebot der Selbſtachtung daß wir
Oeſterreicher die politiſche und militä
riſche Gleichbe rechtigung mit allen Stag

geworden ſei

ten verlangen eine Forderung die wir ebenſo wie Ende
Einalle jene aufſtellen die unſer Los teilen

einer ungeſunden Erotik und der Sucht nach äußer
lichen Effekten zurückzudrängen und nirgends das
große Jdeal Vaterlandes und des Volkstumes
als die ewigen Kraftſpeicher nationaler Weltanſchau
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ung im eigentlich politiſchen wie im kulturellen
Sinne aufkommen zu laſſen

Aber der deutſche Film hat nicht nur ein neues
Haus er iſt nicht allein in der engen Verknüpfung
ſeiner Arbeitsgänge durch eine wohldurchdachte
ſtändiſche Ordnung aufgefriſcht und nach klaren

Anteilnahme

großen Richtlinien mit hineingeführt in den Wandel
der deutſchen Zielſetzung er iſt auch von ſchädlichen
Einflüſſen befreit worden die ihm feſt im
ſaßen und man hat ihm einen neuen gewiſſen Geiſt
gegeben keinen eng umgrenzten keinen dem Reg
ſamkeit verboten und Freiheit nicht erlaubt wäre
Aber eines muß ſich dieſer Geiſt bewahren was er
auch beginnen möge er muß dem Film eine innere
Beziehung zum echten Leben ſichern und muß ihn
davor ſchützen daß er die Form über den Jnhalt
ſtellt Es liegt tief im deutſchen Weſen begründet
daß die reine Jmpreſſion noch nicht alles iſt ſolange
ſie nicht zum Sinn der Dinge vordringt

Wir haben auch ſchon Filme erlebt die mehr als
nur eine Verheißung waren weil ſie unverkennbar
aus einer regen Bereitſchaft und Befähigung auf
ſtiegen die deutſche Filmkunſt ihrer national kul
turellen Aufgabe zuzuführen Aber die Hemmungen
die ſich auf Schritt und Tritt bemerkbar machen ein
Zeitalter von innen heraus zu überwinden und das
Kulturbild neu zu formen würden nicht beſtehen
wenn das was wir aufbauen wollen nicht Zeit
zum Wachstum brauchte

Es kann uns weder entmutigen noch betrüben
daß mit dem ſieghaften Bekenntnis des deutſchen
Volkes zum Nationalſozialismus der neue Staat
das gewandelte geiſtige politiſche kulturelle künſt
leriſche und wirtſchaftliche Leben noch nicht aus dem
Boden geſtampft war Wir ſehen den Weg der zu
gehen iſt ebenſo klar vor uns wie die Straße der
Vergangenheit alle die Jahre her ſcharf und deutlich
vor unſerem Bewußtſein geſtanden hat

Gerade in dieſen Tagen wo ein Jahr ſich erneut
lenkt ein kurzer Blick in die Vergangenheit unſeren
Sinn auf das was bis heute erreicht werden konnte
und wendet ihn hin auf die weitgeſteckten Ziele die
z den deutſchen Film an das deutſche Schickſal
inden

Fleiſche

unſerer geſamten Politik ſind die Wahrung unſeres
Volksſchatzes unſerer Unabhängigkeit der
nen Bodens und die Pflege und die Entwicklung der
ſchöpferiſchen kulturellen politiſchen und wirtſchaft
lichen Kräfte des öſterreichiſchen Volkes mit anderen
Worten die Erhaltung der hiſtoriſchen Sen
dung Oeſterreichs im deutſchen aber auch im
mitteleuropäiſchen Raume

Politiſcher Silveſterbetrieb
Der Silveſterbetrieb in Oeſterreich war infolge der
ſchlechten Verhältniſſe etwas ſchwächer was das Ver
gnügen anbelangt dafür aber um ſo ſtärker politiſch
untermalt Zahlreichen Silveſterfeiern in Kaffee
häuſern wurde durch Tränengas ein vorzeitiges

bereitet Jn allen Bezirken explodierten
Größere Exploſionen ſind an 24 Steld 4

ſeit einem
die

len gezählt worden
Telephonzellen wurden Vielfach ſtiegen
Luftballons mit Hakenkreuzen auf Jn der
von Wien in St Andrewördern wurde um 12
nachts ein Sprengſtoffanſchlag auf das
Opponitzer Kraftwerk verübt Die Täter ſind
bisher unbekannt geblieben An vier Fabrikſchloten
waren Hakenkreuzfahnen befeſtigt

Alvensleben begnadigt
Frauenfeld und Leopold aus der Haft

entlaſſen
dnb Wien 2 Januar

Der im Zuſammenhang mit dem Attentat auf
Dr Steidle in Jnnsbruck im Juli vorigen Jah
res zu drei Jahren Kerker verurteilte Werner von
Alvensleben wurde auf ein Gnadengeſuch ſeinesVaters Wo Bundespräſidenten mit R cht an

begnadigt und am Silveſterz Er hat bereits Oeſterreich
über Salzburg verlaſſen Wie aus privater Quelle
verlautet iſt die gegen Gauleiter Frauenfeld
wegen Hochverrats eingeleitete Unterſuchung ein
eſtellt und Frauenfeld aus der Haft entlaſſen woren erner wurde Hauptmann Leopold der

Gauführer der NSDAP von Niederöſterreich aus
dem Konzentrationslager Wöllersdorf entlaſſen

Die Kriſe in Rumänien
Belagerungszuſtand

dnb Bukareſt 2 Januar
Die rumäniſche Regierung hat infolge des Atten

tates auf Duca den Belagerungszuſtand ver
hängt Jm Zuſammenhang damit ſind Ausführungs
beſtimmungen erlaſſen worden Die Bevölkerung
iſt verpflichtet bis zum 2 Januar ſämiliche
Waffen ab zuliefern Das Tragen von Uni
formen und Ahzeichen privater Organiſationen iſt
unterſagt Oeffentliche Verſammlungen Kund
gebungen und Umzüge ſind verboten Die Polizei
ſtunde iſt auf 12 Uhr feſtgeſetzt worden

ſein Lungenleiden
auf freien Fuß geſetzt

Eden wird Lordſiegelbewahrer
Drahtung unſeres Korreſpondenten

a London 2 Januar
Der bisherige Unterſtaatsſekretär im engliſchen

Auswärtigen Amt Eden iſt zum neuen Jahr zum
Geheimen Lordſiegelbewahrer ernannt worden Eden
wird ſeine Arbeit im Auswärtigen Amt aufgeben
Er behält jedoch die Bearbeitung der Völkerbunds
angelegenheiten

Die Londoner Blätter beſchäftigen ſich heute
morgen mit der Ernennung des bisherigen Unter
ſtaatsſekretärs Antony Eden aus dem Foreign
Office zum Lordſiegelbewahrer Hinter dieſer ſchein
bar nur formalen Beförderung verbirgt ſich die Tat
ſache daß Eden künftig England außenpolitiſch in
Genf ſowie auf den übrigen kontinental europäiſchen
Konferenzen und Beſprechungen vertreten wird Da
mit dürfte der Einfluß Sir John Simonsauf die europäiſche Außenpolitik in hohem Grade
herabgemindert worden ſein Der diplomatiſche
Korreſponden der Morning Poſt ſchreibt daß die
Ernennung Edens in Londoner diplomatiſchen Zir
keln warm begrüßt worden ſei Jm gegenwärtigen
Augenblick ſei Edens Aufgabe zwar keineswegs
leicht noch ſei er um ſie zu beneiden Aber Eden
denke nicht daran zu verzweifeln Obwohl es richtig
ſei daß die diplomatiſchen Beſprechungen der letzten
zwei Monate nicht einmal zu einem erſten Schritt
eines Uebereinkommens geführt hätten ſo hätten ſie
doch wenigſtens endgültige deutſche Vorſchläge
in der Abrüſtungsfrage hervorgebracht Man wird
aus dieſem Satz herausleſen dürfen daß ſelbſt die
nicht gerade ſehr deutſchfreundliche Morning Poſt
die deutſchen Vorſchläge zum mindeſten für disku
tabel hält

Miniſterpräſident a D Heldt
Der frühere ſächſiſche Miniſterpräſident Heldt iſt

geſtern nach längerer Krankheit im Alter von 62 Jah
ren geſtorben

Zulaſſung von Prozeßagenten neu geregelt

Der preußiſche Juſtizminiſter hat in Anpaſſung
an die neuen Beſtimmungen für das Rechtsleben
auch die Zulaſſung der Prozeßagenten der ſogenann
ten Rechtsberater neu geregelt und die Verordnung
vom 25 September 1899 die bisher maßgebend war
entſprechend geändert

Wormflaschen Heizkissen
Luftkissen Luftringe Gummi Bieder

Operettenflut in Berlin
Fünf Operetten in der letzten Woche des Jahres

Zwei alte und drei neue Hilpert brachte in der
Volksbühne Leo Falls Kaiſerin und hatte
ſeinen erwarteten Erfolg Er pluſterte nichts auf
ſetzte keine Attraktionen und Senſationen ein ließ
alles in der guten alten beinahe ſchon klaſſiſchen
Form dieſe Muſik die ſo ſehr ſolide iſt wenn auch
ohne viel Geiſt und Schwung dieſe Handlung von
der Liebe und Menſchlichkeit der jungen Maria
Thereſia die Käte Dorſch mit allen Reizen ihrer
vielſeitigen Begabung lebendig macht Dazu Lucie
Mannheim als liebenswürdige Bichette der tänze
riſche Hugo Schrader als Buffoniſt der helle Tenor
Willy Frey als Franz das lohnt ſich Und ſo iſt
als zweite klaſſiſche Operette auch wieder einmal die
Fledermaus geſtiegen Silveſter in der

Städtiſchen Oper mit Fideſſer der Berger der
Pfahl und ſie war auch gut

Fraglicher ſind die drei neuen Operetten Jm
Metropol Das lachende Florenz vonCremer mit Muſik von Raffaeli allerlei Spaß
Satire Verwechſlung und Ausſtattung im Florenz
der jungen und gewitzten Katharing von Medsiei die
Leni Sponholtz mit überraſchendem Charme gibt
Raffaeli komponiert im Durchſchnittsgeſchmack der
Linie Lehar Kalman Dann am Nollendorfplatz
Clivia von Amberg mit Doſtalſcher Schlager

muſik die Geſchichte einer Scheinehe die zur rich
tigen Ehe wird im Milieu von Politik und Mittel
amerika wie immer mit blendender Aufmachung mit
amüſanten Buffotänzen eine abgelebte Gattung von
Unterhaltung von der man eigentlich nicht wo4ß
wen ſie hier noch intereſſiert Die glänzende Be
ſetzung ſchafft immerhin einen Erfolg

Sie entſcheidet auch bei dem neueſten Werk von
Künneke Die lockende Flamme das imTheater des Weſtens die Uraufführung erlebte Es
iſt wieder einmal eine Hoffmanniade die Freunde
Hoffmann und Devrient zwiſchen ihnen eine ſpa
niſche Tänzerin wieder Lutter und Wegner wieder
Theater aber doch ein großer Unterſchied zu Hoff
manns Erzählungen Der Text iſt ſchlecht aufgebaut
Die Muſik opert viel zu viel Aber innerhalb der
Operette zeigt ſie hübſche Einfälle und gute Technik

Man denke Klöpfer als Devrient ganz großartig
Rehkemper als Hoffmann Adele Kern als Tänzerin
dazu Jöken die Schollwer Veſpermann faſt zu
gut für dieſes Stück

Jakob Waſſermann geſtorben Der Schriftſteller
Jakob Waſſermann iſt am Montag auf ſeiner Be
ſitzung in Alt Auſſee in der Steiermark plötzlich einem
Herzſchlag erlegen Waſſermann iſt 60 Jahre alt ge
worden Er war einer der fruchtbarſten Roman
ſchriftſteller unſerer Zeit ein Mann der ſeine Stam
meseigenart in keiner Weiſe verleugnete und gerade
durch ſein jüdiſch ethiſches Pathos durch ſein Streben
nach vergeiſtigtem Menſchentum und ſeine Er
findungs und Geſtaltungskraft etwas bedeutete Zu
ſeinen Hauptwerken gehören Die Geſchichte der
jungen Renate Fuchs Kaſpar Hauſer oder die
Trägheit des Herzens Das Gänſemännchen
Chriſtian Wahnſchaffe Faber oder die verlorenen
Jahre Laudin und die Seinen und Der Fall
Maurizius mit der Fortſetzung Etzel Andergaſt

Tagung über Tromboſe und Embolie Die
Deutſche Geſellſchaft für Kreislaufforſchung hält ihre
7 Tagung am 16 und 17 April d J in Bad Kiſſin
gen mit dem Gegenſtand Thromboſe und Embolie
ab Das theoretiſche Referat hält Geheimrat Prof
Dr L Aſchoff Freiburg die kliniſchen Referate er
ſtatten die Profeſſoren Dr P Morawitz Leipzig undDr L Nürnberger Halle 8

Entdeckung eines Aeskulaptempels Bei Ca
mari einem Dorf in der Nähe von Korinth hat der
griechiſche Archäologe Prof Arvanitopulos die
Grundmauern eines Aeskulaptempels feſtgeſtellt der
bereits gegen 500 v Chr errichtet worden ſein ſoll
Zahlreiche Jnſchriften die ſich auf den Kult des
Gottes der Heilkunſt beziehen wurden aufgefunden

Entdeckung des peruaniſchen Kalenders Ein
im Ethnographiſchen Muſeum in Paris tätiger
junger Gelehrter namens Fedorowſky glaubt auf
einem den Sammlungen des Muſeums gehörenden
aus einem Grab an der peruaniſchen Küſte ſtam
menden Gewebe den alten peruaniſchen Kalender

i zu haben Die Entdeckung würde wenn
ie ſich beſtätigt für die Kenntnis der altperuaniſchen
Kultur von großer Bedeutung ſein
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Alle Kraft dem Winterhilfswerk
Oberpräſident der Provinz Sachſen

Der Winterhilfe der Freien Wohlfahrtspflege
zugunſten der notleidenden Volkskreiſe war im
erſten Vierteljahr des Winters 1933/34 ein voller Er
folg beſchieden Dank dem Einſatz der Partei in
ſonderheit der SA und Dank dem Opferſinn wei
teſter Volkskreiſe gelang es dem Winterhilfswerk
trotz der Ungunſt der Zeit die Leiſtungen der öffent
lichen Wohlfahrtspflege in ſehr erheblichem Umfange
zu ergänzen Aber die Not iſt noch nicht endgültig
behoben Deshalb werden auch im kommenden
Vierteljahr zu ihrer Bekämpfung alle Kräfte ein
geſetzt werden müſſen Nur durch äußerſte An
ſpannung der Opferbereitſchaft aller zur Hilfe
leiſtung noch fähigen Schichten der Bevölkerung und
durch Aufbietung aller Kräfte der öffentlichen und
freien Wohlfahrtspflege zu einem alle Quellen aus
ſchöpfenden Hilfswerk kann und wird es gelingen
die Not großer Volkskreiſe in die Grenzen des Er
träglichen zu bannen Deſſen ſoll ein jeder unter
uns ſtets eingedenk ſein

von Ulricch
Oberpräſident der Provinz Sachſen

Reg Präſident des Reg Bez Merſeburg
Bei einem Rückblick auf das zu Ende gehende

Aufrufe führender Perſönlichkeiten der Provinz Sachſen

ſondern daran zu denken daß noch ein weiteres
Vierteljahr vor uns liegt in dem die Armen unſeres
Volkes durch Hunger und Kälte bedroht ſind Aus
dieſem Grunde wollen wir aus dem Erfolg des letz
ten Vierteljahres Kräfte und Anſporn nehmen für
die Aufgaben die wir nun in den kommenden Mo
naten für das Winterhilfswerk zu löſen haben Jn
dieſer Arbeit wollen wir uns ſtets bewußt ſein daß
das Winterhilfswerk nicht mehr und nicht weniger
bedeutet als die Erfüllung der Begriffe nationale
Solidarität und Sozialismus der Tat

gez Tießler
Leiter der Landesſtelle Mitteldeutſchland des
Reichsminiſtertums für Volksaufklärung und

Propaganda

Gauſchatzmeiſter Karl Richter
Der Wille des Führers daß kein deutſcher Volks

genoſſe hungern und frieren ſoll iſt der Wille des
Nationalſozialismus und ſomit der Wille des ge
ſamten deutſchen Volkes Der Wille bedingt die
praktiſche Tat Die Tat iſt die Volksgemeinſchaft

Karl Richter Gauſchatzmeiſter

Jahr iſt es jedem deutlich daß das weitaus größte
weit über Deutſchlands Grenzen ſich
Ereignis dieſes Jahres der Endſieg der national
ſozialiſtiſchen Bewegung iſt Sie verdankt ihren das
ganze Volk erfaſſenden Erfolg der Klarheit und
Folgerichtigkeit ihrer großen Richtlinien die gleich
einem Glaubensbekenntnis knapp und einprägſam
jedermann verſtändlich gemacht wurden Neben dem
Gedanken der Volksgemeinſchaft der zuerſt
1 Mai der Geſamtheit der Bevölkerung klar vor
Augen trat iſt es auch das Gebot der Opferbereit

ſozialismus entſpringt Die Opferbereitſchaft fand

auswirkende

am

Die Not iſt noch nicht behobenſchaft das aus der Grundauffaſſung des National

ihren erſten großen und umfaſſenden Ausdruck in
dem Winterhilfswerk das Gaben und Opfer
aus weiteſten Kreiſen unſeres Volkes zuſammenfaßt
um Hunger und Kälte von unſeren bedürftigen
Volksgenoſſen fernzuhalten Daß gegenwärtig tat
ſächlich die ſonſt häufig ſo große Not des Winters in
weiteſtem Umfange gemildert oder gebannt iſt iſt der
große Erfolg des Gedankens unſeres großen Füh
rers ein freiwilliges Hilfswerk zu ſchaffen und der

Mitarbeit l
dieſes großen

tatkräftigen und uneigennützigen
die ihre Arbeitskraft in den Dienſt
Werkes ſtellten Aber auch jeder Einzelne
ſeinem im Rahmen des Ganzen vielfach ganz be

bedeutete zu dieſem
hat förderte damit den Geſamt

das iſt das noch Wich
ſtärkte damit den Grund

vielleicht ein großes Opfer
Werke beigetragen
ertrag dieſes Werkes und
tigere bekundete und

S

aller

der zu

Oberlandesgerichts präſident Sattelmacher
Ein neues Jahr bricht an und mit ihm ein neuer

Abſchnitt in dem großen Notwerk der Winterhilfe
Viel iſt erreicht in dem gewaltigen Kampf gegen
Hunger und Kälte aber er iſt noch nicht zu Ende
Es gilt die Reihen feſt zu ſchließen Wir werden in

eine große Sache geht bedeutet jedoch Verrat an
dieſer Sache Die erſte Hälfte des Winters iſt be
zwungen die andere Hälfte muß bezwungen wer
den Großes iſt geleiſtet und Gott gab zu dieſen
Leiſtungen ſeinen Segen Millionen wurde geholfen
Jetzt gilt es noch Größeres zu tun um das Letzte zu
erreichen Das ganze Volk hindurchzutragen in einer
einzigen großen Genoſſenſchaft durch die harte
Wintersnot Wir glauben felſenfeſt an das Gelingen
dieſes Werkes der Winterhilfe Der Quell hingeben
der Kraft wird nicht verſiegen weil er nicht ver
ſiegen darf Was dieſem Werk gegeben wird trägt
tauſendfältige Frucht Nicht was du ſchon getan haſt
entſcheidet ſondern was du noch tun wirſt Das neue
Jahr finde uns neu bereit zu neuem Opfer und
neuer Tat für das Leben des Volkes

Friedrich Pater
Biſchof der Provinz Sachſen

Gauamtsleitung der NS Hago
Der Nationalſozialismus als Träger des Staa

tes kann zur Jahreswende mit Stolz auf eine elf
monatige erfolgreiche Tätigkeit zurückblicken
menſchliches wurde während dieſer Zeit geleiſtet

Mitten im Umbruch der Zeit ſtehen wir noch vor
gewaltigen Aufgaben die der Löſung harren

Jm Oktober 1933 wurde als größtes ſoziales
Werk das Winterhilfswerk 1933/34 des
Volkes durch unſeren Führer Adolf Hitler ins Leben
gerufen

Volks gemeinſchaft erbringen Dem Bekenntnis laſſe
die Tat folgen

NS Hago
Nationalſozialiſtiſche Handwerks Handels und

Gewerbe Organiſation
GHG

Geſamtverband deutſcher
leute und Gewerbetreibender in

Arbeitsfront

Lamminger Gau Amtsleiter

Handwerker Kauf
der deutſchen

Präſident der Jnduſtrie u Handelskammerz

Un

deutſchen

Der Winter mit all ſeinen Begleiterſcheinungen
läßt einer großen Anzahl deutſche Volksgenoſſen die

Der Aufruf des Landes und Gauführers des WHW
Führende Perſönlichkeiten der Provinz Sachſen

haben dem Winterhilfſswerk des Deutſchen Volkes

1933/34 Geleitworte gewidmet von denen
wir nachſtehend diejenigen des Landesführers des
Winterhilfswerks wiedergeben

Das Jahr 1933
uns Deutſche neigt ſich ſeinem Ende zu Bewegten
Herzens nehmen wir Abſchied von dieſem Jahr in

ſcheidenen Teile durch eine Gabe die ihm perſönlich

gedanken der Opferbereitſchaft verhalf ihm auch nach
außen hin zu immer weiterer Verbreitung und An
erkennung

Noch iſt aber der Winter die Zeit der Not vieler
unſerer Volksgenoſſen nicht vorbei Und der wirk
liche Wert der Opferbereitſchaft liegt nicht ſo
ſehr in dem einmaligen äußeren Opfer ſondern
in der ſtändigen inneren Bereitſchaft da zu opfern
wo es nottut Erſt dann hat dieſe Opferbereitſchaft
für den Einzelnen wie für die Geſamtheit den vollen
ſittlichen Wert der zu einer nachhaltigen Stärkung
des Gemeinſchaftsgedankens in unſerem
Möge deshalb jeder einzelne der zum Geben

Volke führt
und

zum Opfern in der Lage iſt auch in den kommenden
und ein

Winterhilfswerk
Hand
das

Monaten weiter eine offene
bereites Herz zeigen wenn
erneut an ſeine Tür klopft

Dr Sommer Regierungspräſident

Landeshauptmann der Provinz Sachſen
Durchführung der Winterhilfe für unſere

bedrängten Volksgenoſſen darf nicht eine bloße
Stimmungsmache ſein Beim Aufbau der deutſchen
Volksgemeinſchaft kommt es auf die Ueberzeugungs
grundlage an Nach nationalſozialiſtiſcher Staats
auffaſſung gehört die Hilfe für bedrängte Volks
genoſſen zu den Grundpflichten des Deutſchen Da
her iſt der zweite Abſchnitt der tatkräftig begonnenen
Winterhilfe noch wichtiger als der erſte Wir müſſen
zeigen daß unſere Hilfsbereitſchaft nicht einer flüch
tigen und vergänglichen Begeiſterung entſprungen
iſt ſondern daß ſie aus unſerer Ueberzeugung be
tätigt und mit unverminderter Opferbereitſchaft auf
recht erhalten wird

Wir helfen Aber wir helfen nicht nur gelegent
lich ſondern wir helfen nachhaltig und ſo weit es
irgend unſere Kräfte geſtatten

Otto
Landeshauptmann der Provinz Sachſen

D

Die

Landesbauernführer Eggeling
Mit dem 1 Januar beginnt der zweite große

Abſchnitt des Winterhilfswerkes Auch hier iſt es
Pflicht der Landesbauernſchaft ſich nach beſten
Kräften durch die Tat zu beteiligen Zeigen wir
Bauern daß wir die Pflichten über die Rechte ſtellen
die uns das Vertrauen des Kanzlers gegeben hat
und liefern wir über das bisher geleiſtete den Be
weis der Geſchloſſenheit und Einigkeit unſeres ge
ſamten Volkes

Eggeling Landesbauernführer

Landesſtellenleiter Thießler
Ein Vierteljahr der Arbeit für das Winterhilfs

werk liegt hinter uns Dieſes Vierteljahr des
Kampfes und der Arbeit für die Jdee der nationalen
Solidarität wie ſie der Führer ſelbſt bezeichnet hat
hat bewieſen daß das deutſche Volk in ſeiner Ge
ſamtheit die Volksgemeinſchaft will und dem Führer
willig und bewußt auf dem Wege des Opferns folgt

Gerade das Winterhilfswerk hat jedem deutſchen
Volksgenoſſen zum Bewußtſein gebracht daß er nicht
zuerſt für ſich lebt ſondern zuerſt für ſein Volk d h
für ſeine Volksgenoſſen So wie der Arme für die
Geſamtheit leidet ſo darf der Wohlhabende niemals
ſeine armen Volksgenoſſen vergeſſen ſondern muß
um der Volksgemeinſchaft willen in nationaler
Solidarität das Seine dazu veitragen Not und
Elend im deutſchen Volke zu bannen Jn dieſem
Geiſte wurde der Kampf gegen Hunger und Kälte
im vergangenen Vierteljahr mit Erfolg geführt Doch
nun heißt es nicht mit dem Erfolg zufrieden zu ſein

Der vinter iſt noch wicht vorbei
Nuſwärte durch Opfer zum Sieg

opfer

dem ſich ſtrahlend aus den mit Tränen und Blut
getränkten Vorjahren das neue Deutſchland erhob

Unſer Führer Adolf Hitler prägte auf allen
Lebensgebieten neue Formen die lebend in um
faſſender Weiſe entwickelt wurden Mit ſtarker Hand
und zielklarem Willen packte er das Hauptübel die
Arbeitsloſigkeit an der Wurzel mit dem Ernrfolg
daß zu Beginn des Winters 2,3 Millionen Volks
genoſſen wieder Arbeit und damit Brot hatten Die
trotz aller Anſtrengungen noch arbeitslos verblie
benen 3,7 Millionen Volksgenoſſen zu denen 2,3
Millionen alte und erwerbsunfähige Volksgenoſſen
und Genoſſinnen traten ſollten nach dem Willen
des Führers nicht hungern und frieren Jm Winter
hilfswerk des Deutſchen Volkes 1933/34 wurde dieſer

Wille zur Tat
Der erſte Abſchnitt dieſes Werkes liegt hinter

uns Es war ein voller Erfolg
Denn diejenigen die durch die Gnade des Schick

ſals noch mehr hatten als zum Satteſſen nötig iſt
gaben gern und freudig aus ihrem Ueberfluß denen
die in bitterer Not waren

Jm Sozialismus der Tat ward die Volksgemein
ſchaft blutvolle Wirklichkeit und gab dem Bekenntnis
vom 12 November 1933 Weihe und neuen Jnhalt
da Bruder zu Bruder und Schweſter zu Schweſter
ſtand mit dem Willen gemeinſam zu tragen Not
und Leid

Viel aber bleibt noch zu tun übrig
Die zweite Hälfte des ſchwerſten Winters den

wir überſtehen müſſen ſteht noch bevor Jn ihr
muß der Wille zur Gemeinſchaft noch ſtärker werden
als bisher So rufe ich denn alle Volksgenoſſen
und Volksgenoſſinnen die helfen können zu wei
terem Opfer auf

Bedenkt Wäre der bolſchewiſtiſche Wahnſinn
über die deutſchen Lande dahingeraſt dann wäre
alles Hab und Gut verloren Frauen und Kinder
wären als Geiſeln dem roten Untermenſchentum
preisgegeben und viele hätten dieſen Jahreswechſel
nicht mehr erlebt

Dankt Adolf Hitler der nach 14jährigem faſt
übermenſchlichem Kampf uns in letzter Minute vor
dieſem Untergang bewahrt hat

das große Schickſalsjahr für

dem

Deutſchen Volke dieſen Führer geſandt hat
Dankt Gott dem Allmächtigen daß er
u

D ankt dem Schickſal daß Jhr in dieſer großen
Zeit leben dürft Spätere Geſchlechter werden uns
dereinſt darum beneiden

Dankt daß Euch nie das bittere Los der Ar
beitsloſigkeit traf daß Jhr immer Arbeit und Brot
hattet

All dieſen Dank wollen wir abſtatten dadurch
daß wir opfern und damit Brot den Volks
genoſſen geben denen wir noch keine Arbeit geben
konnten die ſich daher noch nicht ſelbſt das nötigſte
Brot erwerben können

Ehe Jhr aber geht geht einmal hin zu einer
Familie mit drei oder vier Kindern deren Ernährer
ohne ſeine Schuld ſchon jahrelang arbeitslos iſt und
nun jahraus jahrein mit 14 oder 15 Mark
wenn es viel iſt mit 16 Mark von der Stempelſtelle

Erfolg geführt

und

nach Hauſe kommt und davon alles beſtreiten muß
gehört Miete und

Haltet
was zu des Lebens Notdurft
Licht und Heizung Nahrung und Kleidung

Euch die Not die da herrſcht vor Augen ſchlagt Euch
an die Bruſt und ſetzt Euch für die nächſten drei
Monate freiwillig ein Exiſtenzminimum feſt und
gebt dann freudig und gern all das was über dieſem
Exiſtenzminimum liegt für jene Volksgenoſſen
deren Glaube und Hoffnung nicht enttäuſcht werden
dürfen von denen wir unbedingt Hunger und Kälte
abwenden müſſen Nicht für immer ſoll dieſes Opfer
gebracht werden denn ſonſt kämen wir zu den
kommuniſtiſchen Daſeinsformen nein nur für
den Zeitraum der nächſten drei Monate ſoll es
gelten Vom April des Jahres 1934 ab werden wir
die Arbeitsſchlacht in breiter Form wieder vorwärts
tragen und Arbeit ſchaffen und damit Brot

Zu dieſem Opfer rufe ich Euch Volksgenoſſen und
Volksgenoſſinnen der Provinz Sachſen und des Frei
ſtaates Anhalt an dieſer ſchickſalsſchweren Jahres
wende 1933/34 auf

Mit dieſem Aufruf verbinde ich einen beſonderen
Dank an alle diejenigen Männer und Frauen der
Provinz Sachſen und des Freiſtaates Anhalt die
in Stadt und Land in ſelbſtloſer Hingabe ihre beſten
Kräfte an das große Winterhilfswerk gewandt haben
und weiter wenden werden des bin ich gewiß

Aus eigener Kraft weiter aufwärts im Jahre 1934
Kampf Heil unſerem deutſchen Volk und Vater

land

Sieg Heil unſerem Führer Adolf Hitler
Naumburg a an der Jahreswende 1933/34

Friedrich Uebelhoer M d
Landes und Gauführer des Winterhilfswerkes

des deutſchen Volkes 1933/34

dieſem Kampfe ſiegen wenn jedermann an ſeinem
Platz und nach ſeinen Kräften ſeine Pflicht erfüllt
Noch klingt und ſchwingt in uns allen die Liebes
botſchaft der Weihnacht Lieben aber heißt dienen
ſein Volk und Vaterland lieben heißt ihm dienen
mit Leib und Leben heißt opfern freudigen Herzens
opfern Möchte auch 1934 jeder Deutſche dem Rufe
des Führers folgen und mit ganzer Kraft ſich ein
ſetzen für das große Liebeswerk der Winterhilfe

Dr Sattelmacher
Oberlandesgerichtspräſident

Biſchof Friedrich Peter

Der Ruf des Führers der Deutſchen zum Kampf
gegen Hunger und Kälte kann nicht oft genug wieder
holt werden Wir ſtimmen alle in der Erfahrung
überein daß erſt unermüdliche Ausdauer und zähes
Beharren auf einem als recht und gut anerkannten
Wege Sieg und letzten Erfolg verbürgen Das Buch
der Bücher kennt uns Menſchen wenn es über uns
ſagt Der Geiſt iſt willig aber das Fleiſch iſt
ſchwach Nachlaſſen und müde werden wo es um

v

Not und das Elend noch härter als ſonſt empfinden
Zur Linderung dieſer Not hat das Winterhilfswerk
1933/34 dem Hunger und der Kälte ſchärfſten Kampf
angeſagt und an das geſamte deutſche Volk appelliert
Der exſte Kampfabſchnitt liegt hinter uns Durch
Verzichtleiſtung und Opferbereitſchaft desjenigen
Teiles unſeres Volkes der bisher Not und Elend
noch nicht kennen lernte konnte die größte Not der
Armen gemildert werden Nun gilt es für die zweite
Phaſe des Kampfes die Stellung zu halten und
weiter auszubauen Hierzu gehört weitere Opfer
bereitſchaft

Willſt du deutſcher Volksgenoſſe teilnahmslos
zuſehen wie viele deiner deutſchen Brüder und
Schweſtern darben und frieren müſſen Nein Jeder
einzelne wird nach beſten Kräften zu ſeinem Teil
verſuchen dem Winterhilfswerk zu weiterem Erfolg
zu verhelfen

Wenn zu Beginn des neuen Jahres die ſelbſt
loſen Helfer des Winterhilfswerkes an die Türen
klopfen dann ſei eingedenk deines Bekenntniſſes am
12 November 1933 und zum opfern bereit Nur durch
deine Opferbereitſchaft kannſt du den Nachweis für
den nationalen Sozialismus und zur deutſchen

Alle Hände haben ſich bereits gerührt und haben
das Winterhilfswerk im erſten Vierteljahr zu
ſchönen Erfolgen geführt Alle deutſchen Volks
genoſſen haben ſich opferfreudig und hilfsbereit ge
zeigt J

Der früh einſetzende Winter hat gezeigt wie not
wendig das Winterhilfswerk iſt und nachdem das
Weihnachtsfeſt vorüber iſt muß erneut an alle der
Ruf erſchallen Helft weiter

Die Wirtſchaft welche durch den befriedigenden
Ablauf des Weihnachtsgeſchäftes und die Verringe
rung der Arbeitsloſigkeit weiter belebt iſt will nicht
zurückſtehen und wird weiter dem Winterhilfswerk
ihre Hilfe angedeihen laſſen Es ergeht an alle der
Ruf Helft denen die keine Arbeit haben und die
Strenge des Winters am ſchwerſten fühlen

Werther
Präſident der Jnduſtrie und Handelskammer

Präſident der Handwerkskammer

Nach Jahren der Unraſt und Unſtetigkeit auf allen
Lebensgebieten unſeres Volkes brachte das Jahr
1933 mit dem Siege des Führers die Schickſals
wende Glaube und Hoffnung ſind wieder eingekehrt
in die Herzen der Menſchen vor allem bei den Volks
genoſſen die ein grauſames Schickſal dazu beſtimmt
zu haben ſchien für immer von den Errungenſchaften
der menſchlichen Geſellſchaft ausgeſchloſſen zu ſein
Der einheitlichen und ſtetigen national ſozialiſtiſchen
Staatspolitik in allen Fragen des völkiſchen Daſeins
wird es gelingen das deutſche Schickſal zum Beſten
zu wenden Zielbewußt und mit ungeheurem
Schwung wird vor allem der Kampf gegen die Ar
beitsloſigkeit geführt mit dem großen Exfolge daß
ſchon in kurzer Zeit Millionen Volksgenoſſen wieder
in Lohn und Brot gebracht werden konnten Zur
Unterſtützung der Volksgenoſſen jedoch denen es noch
nicht vergönnt war bis zum Winter Arbeit zu er
halten und aus eigener Kraft die Sorgen und Nöte
zu bannen wurde vom Führer das Winterhilfswerk
des deutſchen Volkes als ſichtbarer Ausdruck
deutſchen Sozialismus der Tat geſchaffen Dank
der Opferfreudigkeit konnte in der erſten Hälfte des
Winters der Kampf gegen Hunger und Kälte mitwerikn Am Neufjahrstage ſoll die
zweite Angriffswellj dieſes Kampfes vorgetragen
werden da die Not och groß iſt die auf Linderung
wartet Heiligſte Pflicht aller Volksgenoſſen die ein
gütiges Geſchick bisher vor den materiellen Nöten
dieſes Lebens bewahrt hat iſt es derer zu gedenken
denen nicht dieſes Glück zuteil geworden iſt Zeige
jeder durch Opfer daß er ſich mit dem Volksganzen
verbunden fühlt und ſtelle jeder der dazu noch in der
Lage iſt dem Winterhilfswerk die Mittel zur Ve
fügung deren es zur ſiegreichen Durchführung dieſ
Kampfes bedarf

Michel Präſident der Handwerkskammer

Probſt D Winkelmann
Schweſtern in Not ſind

muß helfende Näſtchenliebe opferbereit einſpringen
Aus tiefem ſittlichen Bewußtſein das ſich für den
notleidenden Volksgenoſſen verantwortlich weiß iſt
das Winterhilfswerk des deutſchen Volkes ent
ſtanden Viel Gutes iſt geſchaffen viel Leid gemil
dert worden Wir verkennen aber nicht daß noch
viel zu tun bleibt Die zweite Hälfte des Werkes
hebt an Mit dem neuen Jahr muß ein neuer
Generalangriff gegen Hunger und Kälte einſetzen
Unſer Verantwortungsbewußtſein darf jetzt nicht er
ſterben Aufrich chriſtliche Nächſtenliebe wird ein
Werk das unter Opfern begonnen wurde auch
unter größeren Opfern glücklich zu Ende führen

Propſt D Winkelmann
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Halle den 2 Januar

Was iſſ n inne Heide los
Jn England da hamm ſe gomiſche Mod n Da

hat eener von n Brinz n Hamlet jedicht t där ſahk
bei hell n Dache Schpökedinger un denn woll e
ſaach n das wär ſei Vad r un wien ſe n dadruff
ſchdell n dat n da meent e s jiwwet mehr Dingerſch
mang Himmel un Aere als ſich eire Schuſde rweis
heet dreem n läßt Un da muß je nu vo werklich
allerleihand los ſinn

Da wollmn ſe in n See där Loch Näſe heeßt e
Undier jeſähn hamm Nu liecht där See in Schott
land un de Schott n ſoll n doche ſo ſchbarſam ſinn
da haſch mich erſchd gedacht das is widder ſo e
Schott nwitz die woll n da Fremd nvergehr in de
Jejend hamm un woll n s Jeld for ne zuchgräft che
Reglame nich ausjäm n da rzähln ſe ſo eene
Mährde Awwer jetzt woll n ſe ſojar de Schbur n
von dän Vieche jefunn u hamm un nu ſoll s
wahr ſinn

Jch ha s oo jetzt noch niche jejſlowet ſonne
Schbur n die gammer doche leicht mach n un de Leite
die jlom n s dollſt Zeiks wemmer bloß s richt che
Bonum rzu machen dut Awwer ſeit jeſtern frih
bin ch bekehrt mir hamm hier inne Heide voo ſo e
Wiech vö r jar zwee e die Schbur n ha ch ſellewer
jeſähn Die ſitz n jewiß in n Gellerberche wär
iſ n da ſchonſt ma janz dief rinjekroch n

Alſo r Tülks där is mit ne Golonne zu Sil
veſter da inne Heidederfr rumjemacht un da wollt
mer uns nu uffn Neijahrsdaache ze Middaache an n
Kuhberche dreffn Wie ch nu ſo jejen Ellewen da
dorch de Biſche loofe wo ſonſt geener lankkimmet

ich jäh nich jerne uff de Wäche da ſäh ch enne
mecht che Schbur Wie wenn eener uffe Hänne lank
jejang n wär awwer was r Hänne ZweeMed r lang un een n breet Un uffe annere Seioöe
da finn ch enne annere Schbur von e Dier mit
Grall n de war n ſo jroß wie meine Olle ihr Waſch
faß Nu da hammerſch je Was brauchn mir n
Loch Näſe Hier hammer vo Wunnerdiere ch ha
mich das iwwerläht opp ch nich Schmidt n von n
Zoloch ſchin andelefonier n ſoll daß e mit n jroß n
Gäfich un e baar Wärd r rausgimmet un ſich de
Diere infänget awwer dem ha ch s liwwer jelaſſ n
Ich will s doche erſchd n Tülks zeich n un heer n was
där meent

7

Na nu gamm e je oo aanjeſchräjelt un werwelde
mit n Rächenſcherm inne Luft rum e fahk nich jut
aus s Silveſt r ſcheint n e Heppch n mitjenomm n
ze hamm Jch jap n awwer gee Bardong e mußte
mit un ſich de Schbur n von de Unjeheier aanſähn
Jch meente mir wär n de Ent decker un mir mißt n
nu ähmd ſo beriehmt wär n wie Weichelt mit de
Halbaffen aus n Feiſeldale

Da gratzt ſiche doche där Jeſelle an n Goppe un
ſaht for miche Willäm das laß mant ſinn Jch
jlowe die Schbur n gann ch uffglär n De weeßt
doche mir hamm hier inne Drehe rum jeſtern Sil

eſter jefeiert un da jlow ich das ſinn de Schbur n
von mein n Aff n un von mein n Gad r Jch
bin da in n Duſtern e baar ma hinjefall n un ha da
jedacht ich mißt n Berch hochkrauch n un e baarma
hamm mich meine Gollech n ſo aus rſähn in n
Schnee rumjedräht Jch jlowe die Diere gemmer
Schmidt n nich gaanbiet

Das jlow ch je nu oo Wiodder ma rinjefall
Stulks

ccc 09

Erfolg halliſcher Baukünſtler
Bei einem internationalen Wettbewerb der von

der Stadtverwaltung Stockholm für die Um
geſtaltung der Geſchäftsſtat Nedre Norrmalm
ausgeſchrieben worden war konnten unſere halliſchen
Mitbürger Dr JIng Hans Lübke Architekt Edi
Reißner Architekt Willy Wagener und Ver
meſſungs Techniker Willy Schöne wiederum einen
ſchönen Erfolg erzielen Nach jähriger Vor
prüfung der eingeſandten 350 Arbeiten die bei dieſem
Wettbewerb zuſammenkamen fand nun kürzlich das
Preisgericht ſtatt An erſter Stelle fielen drei
gleiche Preiſe nach England und Schweden während
die drei folgenden deutſchen Städtebauern zufielen
hierbei wurde der Entwurf unſerer Hallenſer an
erſter Stelle ausgezeichnet

r 7j

Brand im Drogeriekeller
Am Sonnabenòmittag gegen 12 15 Uhr wurde die

Feuerwehr nach dem Grundſtück Steinweg 26 ge
ruſen Dort waren in dem Lagerkeller der Drogerie
von Max Ott vermutlich durch Kurzſchluß Ver
packungs materialien und Holzregale in Brand ge
raten Jm Keller lagerten Drogenflüſſigkeiten in
Ballons von denen einige infolge der Hitze zer
platzten Es iſt kein größerer Schaden entſtanden
Perſonen wurden nicht verletzt Die Wehr deren
Angehörige bei den Löſcharbeiten Rauchſchutzgerät
anlegen mußten weil die Drogen beizende Gerüche
entwickelten konnte kurz nach 13 Uhr wieder ab
rücken Die Löſcharbeiten bedingten eine vorüber
gehende Verkehrsſperrung

Hohes Alter Der Reichsbahnvorarbeiter Friedrich Brod e
Advokatenweg 39 feierte am 1 Januar ſeinen 70 Geburtstag
in geiſtig körperlicher Friſche

Berufsjubiläum Der Abteilungsvorſteher Rich Ta a
konnte am 1 Januar 1934 auf eine 25jährige Tätigkeit bei der
Firma G Aßmann Haus der Herrenmoden zurückblicken

Treuer Mieter Stadtoberſekretär Ebel wohnte am
31 Dezember 25 Jahre im Hauſe Kretſchmer Fichteſtraße 5

Wetter Beobachtungen des landwin

chaftlichen lustituter der Dniv Halle

Barometerstand heute morgen 7 Uhr
kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

hooma

Dienstag 2 Januar 1933 morg Vbr
ſonnegaufgang 6820 Mondaufgang 1798 M

oananantergany 1641 NMendantergen 987 i
Daurr der Dämmeruny 46 Vondobase Abnehmend

Niederschlag der letzten 72 Std 2,4 mm
J e wer
z

Dez Jan S t s z 25 258 Bewölkung s
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a 0,0 mm hinzuzurechnen

Halliſche Nachrichten

Mit dem 1 Januar 1934 ſind im deutſchen Zei
tungsweſen grunölegende Veränderungen vor ſich
gegangen um die ſeit vielen Jahren gekämpft wor
öden iſt Der nationalſozialiſtiſche Staat hat auch hier
in kurzer Zeit Großes geſchaffen und durch das
Reichsminiſterium für Volksaufklärung und Pro
paganda wie durch den Werberat eine Reihe geſetz
licher Maßnahmen getroffen welche die Volks
gemeinſchaft und den Aufbau der deutſchen Wirtſchaft
fördern ſollen Dieſem Zweck dient insbeſondere
das Geſetz über den Schriftleiterberuf und das Ge
ſetz über die Schaffung einer Reichspreſſekammer

Es handelt ſich im einzelnen um die Zuſammen
faſſung des Verlagsgewerbes zu einer einheitlichen
Berufsorganiſation um die wirtſchaftliche und
ethiſche Hebung des ganzen Standes ſowie im An
zeigenteil um eine weſentliche Vereinfachung der
Anzeigenmaße und der Tarife ſo daß jeder Auftrag
geber ſelbſt in der Lage iſt ſich die Koſten ſeiner Jn
ſertion zu berechnen Es gibt in Zukunft nur noch
zwei Spaltenbreiten und auch die Möglichkeit zu
irgenöwelchen Preisunterbietungen iſt ausgeſchloſſen
worden

Leider iſt in weiten Kreiſen der Oeffentlichkeit
noch unbekannt in welcher großen Notlage ſich das
Zeitungsweſen befindet ſo daß es der Mithilfe aller
Kreiſe bedarf um die Preſſe bei ihrer ſchweren und
verantwortungsvollen Arbeit zu unterſtützen

Auch die Wirtſchaft wird ſich ſelbſt am beſten die
nen wenn ſie zur Durchführung ihrer Werbemaß
nahmen wieder in erſter Linie zu dem altbewährten
und erfolgbringenden Mittel der Zeitungsanzeige
zurückkehrt

Jm Intereſſe einer weiteren Bereinigung iſt
unter Bezugnahme auf Ziffer 6 der zweiten Bekannt
machung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft vom
1 November 1933 R A z v 1 11 33 Nr 256 von
der für unſer Gebiet zuſtändigen Kreisführung fol

lich bekanntgemacht

Richtlinien für Werbung und Wettbewerb
Gültig ab 1 Januar 1934

1 Im Wettbewerb der Zeitungen hat jede Maß
nahme zu unterbleiben die den Grundſätzen ehrbarer
kaufmänniſcher Geſchäftsführung zuwiderläuft Jns
befondere iſt eine Bezugnahme auf andere Zeitungen
oder gar deren Herabwürdigung verboten Die
Werbung darf nur die eigene Leiſtung der Zeitung
im redaktionellen Teil und den beſonderen Wert des
Anzeigenteils zum Gegenſtand haben

Es iſt ferner unterſagt Anordnungen oder Be
kanntmachungen der Regierungsſtellen der Reichs
preſſekammer oder der Fachorganiſation ſowie

Aeußerungen führender Perſönlichkeiten zum Jn
halte einer irgendwie gearteten Eigenwerbung zu

machen

2 Die Werbung von Beziehern darf ſoweit ſie

haupt zuläſſig iſt
Eigenwerber des betreffenden Verlages erfolgen

Dieſe Werber haben eine mit Lichtbild verſehene
Ausweiskarte bei ſich zu tragen die auf Verlangen
vorzuzeigen iſt Die Werber ſind vom Verlag
einwandfreie Führung und Tätigkeit ſchriftlich zu
verpflichten

gendes angeordnet worden und wird hiermit öffent

nach den Verfügungen der Reichspreſſekammer über
nur durch vertraglich gebundene

auf

Werbung und Wettbewerb der Zeitungen
3 Vorzugspreiſe im Zeitungsbezug werden mit

dem 1 Januar 1934 beſeitigt Der am Kopf jeder
Zeitung genannte Bezugspreis iſt einzuhalten

darf nicht nieöriger ſein als am 1 Dezember
1933

Eine Ermäßigung der Bezugspreiſe zum Zwecke
der Bezieherwerbung iſt nicht geſtattet Auch Vor
zugspreiſe für beſtimmte Berufsgruppen ſowie mit
ſonſtiger ſozialer Begründung ſind nicht zuläſſig

Für gemeinnützige Unternehmungen Mitarbeiter
der betreffenden Zeitung und das eigene Betriebs
perſonal dürfen Ausnahmen gemacht werden

4 Freizeitungen ſind nur zum Zwecke der Wer
bung geſtattet und auch dann höchſtens für die Dauer
einer Woche Ueber dieſen Zeitpunkt hinaus darf
der gleiche Empfänger innerhalb eines Vierteljahres
auf keinen Fall mit Freizeitungen beliefert werden
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die Freilieferung nicht
dazu benutzt werden darf um den Geſamtbezugspreis
irgendwie zu ſenken

5 Gutſcheine und Zugaben in Verbindung mit
dem Zeitungsbezug ſind unzuläſſig und verboten
Hierunter fällt auch die Gewährung ſonſtiger Ge
ſchenke oder von Sonderleiſtungen ohne Rückſicht
auf deren Wert

Beratungs und Sprechſtunden dürfen nur in dem
geſetzlich zuläſſigen Rahmen und nur in den Verlags
gebäuden abgehalten werden

Die Beſprechung öffentlicher Veranſtaltungen
muß ſich jeder geſchäftlichen Reklame enthalten und
darf bei Theater Konzert oder Filmdarbietungen
früheſtens am Tage nach Stattfinden der erſten Auf
führung erfolgen

Textliche Hinweiſe auf erſcheinende Anzeigen ſinö
nicht geſtattet

Hinweiſe auf Beilagen dürfen Millimeter Zeilen
nicht überſchreiten

6 Abonnentenverſicherungen ſollen als dem
eigentlichen Zeitungsgeſchäft weſensfremd ſo bald
als möglich abgeſchafft werden Für den Kreisverein
wird eine ſolche Regelung vorausſichtlich zum
1 April 1934 erfolgen

Eigen werbungen für beſtehende Verſicherungen
ſind nur bis zu dieſem Zeitpunkt und nur inſoweit
zuläſſig als ein geſetzlicher ver vertraglicher Zwang
dazu beſteht Jhr Umfang iſt nach Möglichkeit ein
zuſchränken

7 Jeder Verlag iſt für die Einhaltung dieſer Vor
ſchriften verantwortlich und hat dafür einzuſtehen
Umgehungsverſuche werden einem Verſtoß gleich
geachtet

Magdeburg den 27 Dezember 1938
Verein Deutſcher Zeitungsverleger

Kreis Mitteldeutſchland
gez Dr Wille gez Stol z

Wir geben auch unſererſeits der Hoffnung Aus
druck daß die erwähnten Maßnahmen der Regie
rungsſtellen und unſerer Berufsorganiſation dazu
beitragen werden um das gegenſeitige Band noch
enger zu knüpfen und dem Volksganzen zum Segen
zu gereichen

Jn dieſem Sinne wünſchen wir allen unſeren
Ja und Geſchäftsfreunden ein erfolgreiches neues
Jahr
Verlag und Schriftleitung der Halliſchen Nachrichten

Die Halloren beim Reichspräſidenten
Ein altüberlieferter Neujahrsbrauch Jm Kreuzfeuer der Kameraleute

Der hiſtoriſche Empfang Jn Halle geht es aufwärts

Die Halloren beim Verlassen

Tief hängen die Wolken über der Reichshaupt
ſtadt Ein leichter Sprühregen mit Schnee gemiſcht
rieſelt hernieder Den Berlinern tut das nichts
Die ganze Stadt iſt mit Fahnen feſtlich geſchmückt
gerne haben nicht nur die Behörden ſondern auch
Privatperſonen der Aufforderung der Regierung
Folge geleiſtet und haben geflaggt ſo daß das
Straßenbild trotz trüben Wetters einen feſtlichen
Einöruck macht

Zu 11 Uhr hatte Reichspräſident von Hinden
burg die Halloren zum Glückwunſch zugelaſſen
Die Abordnung beſteht aus dem Regierenden
Vorſteher Max Froſch der ſchon ſeit mehreren
Jahren Sprecher und Führer der Deputation
iſt ferner den Halloren Hans Froſch und

ermann Moritz einem Sohne des alten
Fahnenſchwenkers der es ſich noch im ver
gangenen Jahre nicht nehmen ließ trotz ſeines

zunehmen Die beiden Letztgenaunten hatten bis

Auch für den mit der Wahrnehmung der
Geſchäfte des Salzgräfen betrauten Bergrat
Abels der das Amt des Erſten Bergrats des
Bergreviers Halle ſeit kurzem bekleidet iſt es
das erſtemal daß er die Halloren auf ihrer
neujährlichen Glückwunſchreiſe beuleitet

Da das ganze Feſtprogramm bis auf die Minute
enau geregelt iſt heißt es rechtzeitig zur Stelle

hohen Alters perſönlich an der Abordnung teil

des Reichspräsidenten Palais

her noch keinem Nenjahrsempfang beigewohnt

teure die ſich die Gelegenheit nicht entgehen laſſen
die drei Männer in ihrer altertümlichen Tracht auf
die Platte oder den Film zu bringen Raſch ſchaffen
dann die Halloren ihre Gaben beſtehend aus Schlack
wurſt Hallore Siedeſalz und Soleiern ins Palais
wo ſie von ihnen vorſchriftsmäßig auf bereitgehal
tene Teller aufgebaut werden Sodann empfängt
ſie der Sohn des Reichspräſidenten Oberſt v Hinden
burg und geleitet ſie ins Wartezimmer Hier geſeſſt
ſich Miniſterialdirigent Doehle zu der Deputation
Dann erſcheint Staatsſekretär Dr Meißner mit
einer Unterſchriftenmappe und begibt ſich in das
Arbeitszimmer des Reichspräſidenten Gleich darauf
wird die Abordnung eingelaſſen und vom General
feldmarſchall der rüſtig neben ſeinem Schreibtiſch
ſteht empfangen

Der Regierende Vorſteher Max Froſch begrüßt
den Reichspräſidenten den Ehrenbürger der alten
Salz und Saaleſtadt Halle und ſpricht ihm ſeine
Glückwünſche zum neuen Jahr aus Er daukt ihm
dafür daß er die Abordnung auch in dieſem Jahre
empfange und ſchließt ſeine Rede damit daß er dem
Reichspräſidenten beſondere Dankbarkeit dafür ver
ſichert daß er an die Spitze der Reichsregierung
einen Maun geſtellt habe der unſeren früheren
Gegnern endlich einmal ein energiſches Nein ent
gegengerufen und die Deutſchen zu einem einigen
Volke zuſammengeſchloſſen habe Dann überreicht
er gqus den Händen der Halloren Froſch und Moritz

ein Zunächſt geraten ſie in das übliche Kreuzfeuer l die Neujahrsgaben Der Reichspräſident nimmt das
er zahlreichen Preſſephotographen und Kinoopera Geſchenk mit freundlichem Dank entgegen Sadaun

dann wirö es mit Segen enden
e

an Bergrat Abels und bemerkt er
jener aus dem Saa eund fragt wie er die Lage dort

Abels entgegnet daß er wie alle
an ſeinem Orte ſich Mühe die Vo
im Reiche über Heimat und Landsleute an Saar
g7 unterrichten und für die Not und

er ſie dort ausgeſetzt ſeien das

er ſi
habe gehört

die Teilnahme zu vertiefen damit übers beider Volksabſtimmung das janze Deutſ hinter
dem Führer ſtände im Endkampf für
des Saarlandes zum Reich Der Reichspräſident er
widert er wiſſe ſehr wohl daß an der Saar treue
deutſche Menſchen wohnten und tapfer Zandelelten
und er wiſſe auch daß das Saargeb die
deutſche Wirtſchaft recht wichtig ſei Bergrat Abels
weiſt darauf hin daß gerade unter wir
Geſichtspunkt das Warndtgebiet mit ſeinen
Kohlenvorräten bei der Entſcheidung eine Rolle
ſpielen werde

Nach einer kleinen Abſchweifung auf militäriſche
Vorgänge im Warndt 1870 und in der Schlacht bei
Tannenberg 1914 die der Generalfeldmarſchall er
wähnte teilte Bergrat Abels mit er habe vor kurzem
von einem befreundeten Arbeiter aus dem Saar
gebiet einen Brief erhalten in dem der Schreiber
den Wunſch ausſprach der Herr Reichspräſident
möge Befreiung und Freiheit des Saarlandes und
noch manches Jahr erleben

Auf die Bitte des Regierenden Vorſtehers hin
lieſt Staatsſekretär Dr Meißner das Neujahrs
gedicht vor das folgenden Wortlaut hat

Mit Stolz und Freude nahen wir uns wieder
Da ſich das Jahr der Wandlung heute wendet
Und ſingen voller Dank Euch Jubellieder
Befreit durch Euch von allem was uns ſchändet
Mit neuer Hoffnung grüßen wie Euch bieder
Da uns der Herr den Retter hat geſendet
Das Vaterland blickt auf Euch voll Vertrauen
Ihr werdet ihm die Zukunft neu erbauen

Welch großes Jahr ſank in den Schoß der Zeiten
Welch Umſchwung den zu hoffen kaum gewagt
Der ſeine Heimat liebte den begleiten
Viel Sorg und Not daß er beinah verzagt
Fetzt ſieht im Geiſt er goldne Wirklichkeiten u
Und glaubt es kaum daß er einſt bang geklagt
So iſt ein neues Deutſchland uns entſtanden
Das kühn ſich löſte aus der Knechtſchaft Banden

Die Fahne hoch Die Reihen dicht geſchloſſen
Marſchieren wir in gleichem Schritt und Tritt
Wer einſt beiſeite ſtand und ſchien verdroſſen
Er ſchreitet gern in unſern Reihen mit
Was das Geſchick für Deutſchland auch beſchlofſent
Die Zeit iſt um da man die Knechtſchaft litt
Euch Männern die Jhr Deutſchlands Schickſal

wendet
Glückauf zum Werk das Jhr getroſt vollendet
Aufmerkſam folgte Hindenburg dem Vortrage des

Staatsſekretärs und nickt an einigen Stellen zu
ſtimmend mit dem Kopfe Sodann erkundigte er ſich
wie es in Halle denn mit der Arbeit ſtehe er
Regierende Vorſteher antwortet daß die Be
ſchäftigung allmählich immer mehr zunehme worauf der Reichspräſident meint man
dürfe auf einmal nicht allzuviel verlangen Es
wird ſchon werden Zum Abſchied wünſcht der
Regierende Vorſteher dem Feldmarſchall noch viele
Jahre in alter Rüſtigkeit Darauf antwortete jener
mit ſeiner tiefen vollen und feſten Stimme

Solange mein alter Körper es hergibt will
ich Deutſchland dienen weil ich weiß daß ich

noch nötig bin
Damit hat der Empfang ſein Ende gefunden Die

Teilnehmer hören noch wie Hindenburg zum Staats
ſekretär Meißner leiſe ſagt Sorgen Sie doch dafür
daß die Herren alle ein Bild von mir bekommen
Dann verlaſſen ſie das Palais des Reichspräſidenten
erfüllt von Ehrfurcht vor der überragenden Größe
des greiſen Feldmarſchalls und von Freude darüber
einem ſolchen Manne Aug in Auge gegenüber
geſtanden zu haben

Oberpoſtdirektor Lütgerding
nach Berlin verſetzt

Am 1 Januar 1934 iſt Poſtdirektor Lütger
ding vom Bahnpoſtamt 29 Halle unter Beförderung
zum Oberpoſtdirektor nach Berlin verſetzt worden
ihm wurde dort die Leitung eines der größten Bahn
poſtämter Deutſchlands übertragen Mit dieſem
Manne ſcheidet ein alter treuer Stahlhelmer und
bewährter ausgezeichneter Frontoffizier aus unſeren
Mauern Jn der neuformierten SA Reſerve J war
er im Sturmbann Südoſt Sturmführer Trotz vor
gerückten Alters und ſchwerer Kriegsbeſchädigungen

am Chemin de Dames erhielt er ſchwere Becken
und Armſchüſſe und der rechte Arm blieb ſteif tat
er unermüdlich ſchweren Stahlhelmdienſt ſeit 1920
viele Jahre als einfacher Mann in der Front dann
als Zug und zuletzt als Sturmführer

Jn der abendlich ſtillen Kirchnerſtraße rauſcht am
vergangenen Sonnabend plötzlich Muſik auf die
Stahlhelmkapelle ſpielt vor dem Hauſe des ſcheiden
den Sturmführers Abſchiedsweiſen Sturmbann
führer Krakau erſcheint mit ſeinem Stabe um
ſeinem treuen Unterführer die Abſchiedsgrüße des
Sturmbannes perſönlich zu überbringen Nach dem
Verklingen einiger Märſche naht vom Rudolf
Jordan Platz her der bisher vom Kameraden Lütger
ding geführte 3 Sturm und nimmt vor dem Haufe
Aufſtellung Mit dem Sturmbannführer Krakau
ſchreitet Sturmführer Lütgerding die Front ab Und
dann ehrt Sturmbannführer Krakau ſeinen ſcheiden
den Mitkämpfer und Freund durch einen letzten Vor
beimarſch des Sturmes unter den Klängen von
Preußens Gloria marſchiert der 3 Sturm im ſtraffen
Paradeſchritt noch einmal an ſeinem bisherigen Füh
rer vorbeti deſſen Wirken in Halle nicht nur in
Stahlhelmkreiſen unvergeſſen bleiben wird und der
ein gutes Stück alten halliſchen Stahlhelmgeiſtes und
Frontſoldatentums nach der Reichshauptſtadt mit
nimmt

Jn den Tod gegangen
Am 30 Dezember nachmittags gegen 14 Uhr

wurde ein 18 jähriger Oberprimaner im Jagen 168
des Biſchofsberges erſchoſſen aufgefunden Er hatte
ſich das Leben genommen weil er zur Reifeprüfung
nicht zugelaſſen worden war

Am 1 Januar gegen 22 30 Uhr wurde ein 61
jähriger Mann von ſeiner Ehefrau in feiner Woh
nung in der Mühlgaſſe erhängt aufgefunden Der
Arzt konnte nur noch den Tod feſtſtellen Grund zur
Tat ſoll angeblich Schwermut ſein

Gut abgegangen Am 30 Dezember gegen
5 Uhr kam ein Laſtkraftwagen in der Merſeburger
Straße in Ammendorf etwa 50 Meter ſüdlich der
Saaleflutbrücke ins Schleudern und rutſchte die
b Meter hohe Böſchung herunter Perſonen wurden
nicht verletzt
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Dienstag 2 Januar 1934 Halliſche Nachrichten
m

warme Worte des Dankes Während der feierlichen
5 Handlung läuteten ſämtliche Kirchenglocken der

Stadt

2 Januar Autos auf Tüchern
Bernburg Infolge des Glatteiſes konnten anBeiſetzung Prinz Ariberts der Steigung am Aderſtedter Roten Berge Autos

Deſſan Unter großer Anteilnahme der Be Nur dadurch den Berg hinaufgebracht werden daß
völkerung wurde Sonnabendmittag die Leiche des
Prinzen Aribert von Anhalt beigeſetzt
Die Einſegnuung fand in der Schloßkirche ſtatt und
wurde von dem Generalſuperintendenten Hoff
mann geleitet

Unter den Trauergäſten bemerkte man den
Reichsſtatthalter in Braunſchweig und Anhalt
Hauptmann a D Loeper die Fürſtenwitwe von
Schwarzburg Fürſt zu Schwarzburg Prinzeſſin
Jrene zu Schwarzburg Graf und Gräfin zu Solms
Wildenfels Prinz Schönaich Carolath den Herzog
von Anhalt die Prinzen Eugen und Wolfgang von
Anhalt Der Großherzog von Mecklenburg Schwe
rin war durch Freiherrn von Dinklage der Herzog
von Meiningen durch Herrn von Preiten Arenbach
und Prinz und Prinzeſſin zu Lippe durch Freiherrn
von Beſchwitz vertreten Für das anhaltiſche
Staatsminiſterium war Staatsminiſter Frey
berg und für alle anhaltiſchen Städte deren
Bürgermeiſter erſchienen

Nach der Einſegnung bewegte ſich der Trauerzug
gruppenleiter der NSDAP Fiedler wurde

durch die Straßen Deſſaus unter Vorantritt zweier
Ehrenkompagnien der Reichswehr nach der Begrähb
nisſtätte der Askanier dem Mauſoleum Jn dem
Trauerzug befanden ſich außer den
führten Perfönlichkeiten Abordnungen der SA
SS des Stahlhelm des Arbeitsdienſtes ſowie der
Vereine deren Ehrenvorſitzender der Verſtorbene
war Zur Gruft waren nur die nächſten Ange
hörigen zugelaſſen

8 7J 9In der Kapelle des M l
ſ1
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Dompfarrer Schencke im Amt

Merſeburg DAm Sonntagvormittag fand im Dom
Am Paſtor Schencke su rnI et uhrung
n h 52 a 1 wellv 9 rot o 9 r r r 9 reu l C I ilt Vertreter C 4 Behörden und Dir ch

bereits ange

lichen Körperſchaften teilnahmen Pfarrer Bercken
elt die Einführungspredigt

Dompfarrer Maxrtin Schencke
aus Thüringen
Ottenheim USA geboren wo ſein
Pfarrſtelle in der deutſch evangeliſchen
in hatte Nach Deutſchland zurückgekehrt beſuchte
er das Gymnaſium in Königsberg und nahm als
Kriegsfreiwilliger an den Kämpfen im

den theoretiſchen Examina wurde er in der
Schloßkirche zu Königsberg ordiniert und erhielt im
Mai 1922 eine Pfarrerſtelle in Schwarzort Kuriſche

deſſen

Vater eine

D

Eltern
ſtammen wurde im Jahre 1897 zu

Gemeinde

Oſten teil

Nehrung wo er die ſchweren Tage der Abtrennung

m wo z 1 Fdes Memelgebietes miterlebte
ar Pfarrer Schencke in Mexiko tätig da er vom

evangeliſchen Oberkirchenrat beauftragt war evan
liſche Gemeinden zu gründen die heute führend im

Auslandsdeutſchtum daſtehen Seit dem Sommer
1933 hielt ſich Pfarrer Schencke wieder in Deutſchland
auf Er wurde dann vom evangeliſchen Oberkirchen
rat an den Dom zu Merſeburg berufen

Nach 50 jähriger Dienſtzeit
26jährigerMerſeburg Nach

Neumarktkirche tritt Oberpf
Tätigkeit an der

rrrer Boit mit dem
1 Januar 1934 in den Ruheſtand Oberpfarrer Boit
hat damit eine 50jährige Die
der er 17 Jahre lang im
diaſpora der deutſchen

ortugal und

iſtzeit zurückgelegt von
Dienſt der Auslands

vangeliſchen Kirche in
amerika gewirkt hat

Rückblick des Kreiſes Merſeburg
Merſeburg Als im Frühjahr d

Seit dem Jahre 1927

Js die ſozial
demokratiſche Herrſchaft auch im Kreiſe Merſeburg
beſeitigt wurde ſtand der Kreis
Durch die marxiſtiſche Mißwirtſchaft
Jahre war dem Kreiſe eine
aufgebürdet worden die allei
lion RM Ausgaben für B

jährlich über
zinſung und Tilgung

vor einem Chaos
ft vergangener

tingeheure Schuldenlaſt
e Mil

man ſtreckenlang Decken und Tücher vor die Räder
breitete

Exploſion von Konſerven
Köthen Jn einem Hauſe in Pöſigk flog unter

lautem Krach ein Topf mit Blech Konſervenbüchſen
auseinander den man in einem geheizten Ofen hatte
ſtehen laſſen Durch die Exploſion wurde der Ofen
umgeriſſen und erheblicher Schaden angerichtet
Menſchen wurden zum Glück nicht verletzt

Bürgermeiſter beurlaubt
Benneckenſtein Nachdem der Magiſtrat be

ſchloſſen hatte bei dem preußiſchen Miniſter bes
Jnnern die Entlaſſung des Bürgermeiſters Quehl
zu beantragen iſt Bürgermeiſter Quehl inzwiſchen
auf eigenen Wunſch beurlaubt worden Der Orts

M vomKreisausſchuß kommiſſariſch mit der Wahrnehmung
der Bürgermeiſtergeſchäfte beauftragt

Anfahrt des Zuges überhört
Croſſen Auf der Strecke Croſſen Porſtendorf

wurde an dem Uebergang eines Feldwegs über die
Gleiſe beim Bahnhof Graitſchen der 70 Jahre alte
Rentenempfänger Otto Heinecke aus Graitſchen tot
aufgefunden Heinecke der faſt taub war war von
einem Zug überfahren worden deſſen Herannahen
er offenbar nicht gehört hatte

mit ſich bringt Das Rechnungsjahr 1932 ſchloß nicht
nur mit einem Fehlbetrag von 996 000 RM ſondern
auch der Haushaltsplan des Rechnungsjahres 1933
wies ein weiteres Defizit von 1814000 RM auf
Die Hauptlaſt verurſachte das große Heer der Er
werbsloſen deren Zahl ſich Anfang des Jahres auf
11824 belief Dank der umfangreichen
beſchaffungsmaßnahmen der Reichs und Landes
regierung ſind bis zum 1 Dezember d Js rund
6400 Arbeitsloſe wieder untergebracht worden Der
Rückgang der Erwerbsloſen beträgt hiernach im
Kreiſe Merſeburg über 54 Prozent Jn Verbindung
hiermit ſind auch die Ausgaben für Erwerbsloſen

Arbeits

unterſtützungen zurückgegangen ſo daß die Hoffnung
beſteht daß die Rechnung für 1933 ſeit langer Zeit
zum erſten Male wieder nicht mit einem Fehlbetrag
abſchließen wird

Für das kommende Jahr iſt eine Reihe von Maß
nahmen vorgeſehen die eine günſtige Weiterentwick
lung erhoffen laſſen
lichkeit in allen Gemeinden Notſtands arbeiten
durchgeführt werben Jn kürzeſter Zeit
möglich ſein Maßnahmen mit über 80000
werken in Angriff zu nehmen
den Wintermonaten etwa 1300 Erwerbsloſe beſchäf
tigt werden können
bereitung

An ſonſtigen umfangreicheren Maßnahmen ſind
für das nächſte Jahr geplant der Bau bzw die Er
weiterung von Waſſerleitungen in
Bad Lauchſtäot Paſſendorf Dürrenberg und Schkeuditz ſowie die Anlage einer Ka
naliſation in Lützen
berg und Leunaga Auch größere Straßenbauten
ſind in Ausſicht genommen

Von beſonderer Bedeutung wird jedoch der ge
plante weiße Elſter Saale Kanal Banu ſein der von
der ſächſiſchen Grenze bei Möritzſch an den Kreis
Merſeburg durchläuft und bei Creypau in die
Saale einmündet Der Bau iſt für die Zeit von
1934 bis 1939 vorgeſehen
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Weitere Arbeiten ſind in Vor

So werden zunächſt nach Mög

wird es
Hierbei werden in

Schafſtädt

Schkeuditz Dürren

Es kann damit gerechnet
werden daß er etwa 1200 Arbeitern Verdienſtmög
lichkeiten gibt Ferner wird der Bau einer Reichs
autobahn die vorausſichtlich den Kreis durchſchneiden
wird in erheblichem Maße belebend auf die Wirt
ſchaft einwirken

Volksgemeinſchaftseſſen am Neujahrstag

h e c r e St r

Auf dem mit Fahnen geſchmückten Merſeburger
Marktplatz herrſchte am Neujahrstage während der
Mittagszeit reges Leben und Treiben Das Winter
hilfswerk hatte zu einem Volksgemeinſchaftseſſen
eingeladen und die Merſeburger Bevölkerung er
brachte durch ihre zahlreiche Anteilnahme den Be
weis daß es ihr mit dem Begriff Volksgemeinſchaft
heiliger Ernſt iſt Aus zwei Gulaſchkanonen gab es
Erbſen mit Speck Jn langen Reihen hatten die
Teilnehmer hinter den Gulaſchkanonen Aufſtellung
genommen und es war ein ſchönes Bild echter Volks
gemeinſchaft zu ſehen wie der Albeiter neben dem

Beamten und Kaufmann angetreten war
Spitzen der Behörden waren vollzählig erſchienen
In einer Begrüßungsanſprache wies der Kreisführer
des WHW Dr Kaminſki auf die Bedeutung
des Volksgemeinſchaftseſſens hin und forderte die
Bevölkerung auf im Opfern nicht nachzulaſſen da
mit der zweite Teil des Winterhilfswerks durch

Auch die

geführt werden könne Das Granzau Orcheſter und
das Orcheſter des freiwilligen Arbeitsdienſtes ver
ſchönten die Veranſtaltung durch muſikaliſche Dar
bietungen

Jm Sonnenkreuz
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weiter vorwärts
Neujahrsaufruf des Landesbauernführers für die Provinz Sachſen und Anhalt

Meine Bauern

Es gibt wohl kaum ein Jahr in
ſchen Geſchichte des Deutſchen Volkes das ähn
lich heroiſch und im glänzenöſten Sinne revo
lutionär verlief wie das jetzt zu Ende ge
gangene Jahr 1933 Dieſes Jahr der nationalen
Erhebung und des nationalſozialiſtiſchen Sieges hat
zwar ſeinen Abſchluß erreicht aber ſeinen unge
heuren Jnhalt wird es noch bis in die fernſten
Zeiten wirken laſſen Denn dieſer Sieg muß
unſerem Volke ſeine Ewigkeit ſichern

Daß das deutſche Schickſal ſich entſcheidend und
endgültig wendete verdanken wir nicht zuletzt dem
deutſchen Bauerntum das mit unüberbietbarer
Treue zum Führer und zum nationalſozialiſtiſchen
Gedanken ſtand und ſeine Treue jetzt belohnt ſieht
durch die Erhaltung von Scholle und Heimat und
durch einen neuen Lebensinhalt voller Hoffnungs
freudigkeit und Zukunftsſicherheit

Es iſt mir ein Beöürfnis meinen treuen Bauern
und Mitkämpfern insbeſondere meinen Partei
genoſſen im Agrarpolitiſchen Apparat unſerer Gaue
am Abſchluß des Siegesjahres und an der Schwelle
des neuen Aufbaujahres herzlichſt dafür zu danken
daß ſie in unermüdlichem Kampfeswillen und
glühendem Vertrauen zum Führer im Jahre 1933
das Steuer des deutſchen Schickſals herumriſſen

Nacht zum Licht ging unſer gemeinſamer
Weg

Hitlerfahnen flattern über Stadt und Land Der
Bauernflug pflügt wieder fruchtbaren Boden Durch
die nationalſozialiſtiſche Regierung wurde der Bauer
in den Mittelpunkt des neuen deutſchen Lebens ge
ſtellt Unvergeſſen wird das Erntedankfeſt 1933 blei
ben das vom Reichsbauernführer Darré
zum Tag des Bauern ausgeſtaltet und von der
ganzen Nation mitgefeiert wurde

Unſere Herzen ſchlagen höher überblicken wir
das Sturmjahr 1933 das uns von Sieg zu Sieg
zur endgültigen Machtübernahme und zur Durch
tränkung des ganzen Lebens des Volkes mit natio
nalſozialiſtiſchem Geiſt und Willen führte und das

der politi
uns das Herrlichſte erleben ließ Die Gefolgſchafts
treue des ganzen Volkes zu unſerem heißgeliebten
Führer und Volkskanzler

Dennoch Das deutſche Volk ſteht heute erſt am
Anfang der großen Geiſtesbewegung des National
ſozialismus Die Revolution iſt durchgeführt der
innere Aufbau aber hat erſt begonnen er Wille
zur neuen Geſtaltung von Volk und Staat verlangt
von jedem die Mitarbeit an der Formung des
nationalen Sozialismus Erſt der mit voller
innerer Ueberzeugung und Hingabe aller Volks
genoſſen geleiſtete gemeinnützige Dienſt an der
Nation und am einzelnen deutſchen Menſchen wird
unſerem künftigen Schickſal das entſcheidende Ge
präge geben

So faſſe ich die Pflichten für uns alle im neuen
Jahr auf Jeder wirke nach Maßgabe ſeiner Kraft
mit zur Wiederherſtellung der natürlichen Ordnung
zwiſchen Menſch und Volkstum Führung und Ge
folgſchaft Blut und Boden Lebenskraft und Geiſt
Denn nur dadurch wird der Aufbau des Dritten
Reiches auf ſichere Grundlagen geſtellt

Jmmer mehr wollen wir hineinwachſen in die
Pflichten die von uns das neue Reich fordert das
erſt dann gekommen iſt wenn alle Schlacken der
Vergangenheit beſeitigt ſind jeder deutſche Menſch
nationalſozialiſtiſch empfindet und durch ſeine Lei
ſtung für die Geſamtheit dieſe Empfindung er
härtet und wenn jeder erkennt und nach dieſer Er
kenntnis handelt daß das Höchſte für den Menſchen
ſein Volk iſt

Bauernfauſt und Bauerngeiſt haben immer ſchon
in der Geſchichte das Schickſal der Völker beſtimmt
Der Pflug des Ackers das Schwert des Glaubens
und das Sonnenkreuz der Siegesgewißheit werden
die Symbole ſein die uns allen im neuen Kampf
jahr voranleuchten

Vorwärts im Geiſte des Führers
gez Eggeling

Landesbauernführer für die Provinz Sachſen
und Anhalt

Heil Hitler

Wieſenmarktſchlägerei mit Bierſeideln
Wer von den Vieren war denn eigentlich noch

nüchtern fragte in der Verhandlung gegen die An
geklagten W und A aus Ahlsdorf der Staats
anwalt Natürlich kaum einer Dafür war ja auch
Wieſenmarkt in Eisleben
nachts gegen 12 Uhr geweſen

Vor einem Bierzelt ſtanden alſo A und der Kauf
mann K aus Eisleben und waren ins Geſpräch mit
einander gekommen
im Zelte ſaß K zu der draußen Weil A zu lange
draußen blieb wollte ihn W wieder hereinholen und
weil er ſelbſt für dieſe kurze Zeit nicht ohne Bier
ſein wollte ging er gleich mit zwei Gläſern in der
Hand hinaus Ein Glas Bier gab er A und weil
er betrunken war und ſtolperte ſchüttete er das
andere Bier K ins Geſicht und auf den Anzug Da
mit war K
halb hieb er W eine runter

Jetzt ging die Keilerei aber erſt recht los und ehe
man es ſich verſah waren auch noch einige andere
darein verwickelt Natürlich hatte man die Bier
ſeidel nicht auf den Tiſch geſtellt ſondern ſchlug mit
ihnen feſte drauf los Bald wälzte ſich das Knäuel

Außerdem war es

mr J 9 MA gehörte zu der Partei die

natürlich nicht einverſtanden und des

auf der Erde und das Ende vom Liede war eine
ſchwere Gehirnerſchütterung des der beſinnungs
los in das Krankenhaus eingeliefert werden und
dort fünf Tage zubringen mußte W wurde gleich

in Unterſuchungshaft gebracht und bald drei Wochen
in Numero ſicher behalten

Das Ergebnis der recht verzwickten Beweis
aufnahme war daß W und A gemeinſchaftlich auf
K eingeſchlagen hatten und deshalb waren auch
beide der gemeinſchaftlichen ſchweren Körperver
letzung ſchuldig Der Staatsanwalt verlangte daß
derartige Prügeleien mit aller Energie geahndet
würden zumal ſie in der Mansfelder Gegend in
ganz beſonders roher Form aufzutreten pflegten
Außerdem betonte er daß es ganz beſonders gefähr
lich ſei mit Bierſeideln zu ſchlagen Zwei Monate

Gefängnis für jeden ſei die verdiente Strafe
Das Gericht verurteilte W zu zwei Mona

ten Gefängnis und A an Stelle von zweiMonaten Gefängnis zu 100 RM Geldſtrafe
Die Milderung trat ein weil A noch nicht vor
betraft iſt Jn der Trunkenheit der Angeklagten ſah

das Gericht aber keinen Milderungsgrund

Steckbrief gegen Steuerflüchtigen
Leipzig Gegen den Kaufmann Maurits Hart zu

letzt wohnhaft in Leipzig Wahrener Straße 23 zur
Zeit in Scherida Holland geboren am 23 Auguſt
1869 iſt vom Finanzamt Leipzig ein Steuerſteckbrief
erlaſſen worden Der Steuerflüchtige ſchuldet dem
Reich eine Reichsfluchtſteuer von 44 094,65 RM die
am 10 September 1933 fällig geweſen iſt nebſt einem

Freyburg a d U Das Feſt der Silbernen Hochzeit
feierte der Mechanikermeiſter H Bornſchein Desgleichen
der Landwirt und Fleiſchermeiſter Friedrich Emſe in
Schleberode bei Freyburg

Laucha a d U Die Stellmachergeſellen Otto und Guſt
Kathe haben in Naumburg die Meiſterprüfung im Stell
macherhandwerk beſtanden

Neudorf Harz Das 77 Lebensjahr vollendete in
voller Rüſtigkeit der Landwirt Karl Trenkel Das gleiche
Alter erreichte auch der Landwirt Heinrich Schmidt

Zuſchlag von 5 v H für jeden auf den Zeitpunkt der
Fälligkeit folgenden angefangenen halben Monat Es
ergeht die Aufforderung den oben genannten Steuer
flüchtigen falls er im Jnlang betroffen wird vor
läufig feſtzunehmen und gemäß der 4 Verordnung
des Reichspräſidenten zur Sicherung von Wirtſchaft
und Finanzen und zum Schutze des inneren Friedens
vom 8 Dezember 1931 unverzüglich dem Amtsrichter
des Bezirks in welchem die Feſtnahme erfolgt vor
zuführen

Stadt und Kreisſparkaſſe Torgau
vereinigt

Torgau
Torgauer Kreisſparkaſſe der die hieſige Korrup
tionsſtraffkammer bekanntlich rund vier Wochen be
ſchäftigte und mit hohen
beiden Direktoren und den Kaſſierer endete führte zu
dem Beſchluß der zuſtändigen Stellen das um etwa
12 Millionen geſchädigte Inſtitut des Kreiſes durch
Vereinigung mit der Stadtſparkaſſe wieder flott zu
machen Nunmehr iſt die Gründung der Stadt und
Kreisſparkaſſe Torgau unter Leitung des bisherigen
Direktors der Stadtſparkaſſe Rommel genehmigt
worden Damit haben die im Jahre 1838 gegründete
Stadtſparkaſſe Torgau und die im Jahre 1885 ge
gründete Kreisſparkaſſe zu Torgau als ſelbſtändige
Unternehmen aufgehört zu beſtehen Dem neuen
Unternehmen ſtehen reichlich Mittel zur Verſtärkung
des Kapitalmarktes zur Verfügung Eine räumliche
Vereinigung beider Sparkaſſen kann erſt erfolgen
wenn durch Erweiterungsbauten ausreichende Büro
räume geſchaffen ſind Jn der bisherigen Geſchäfts
führung der beiden Sparkaſſen ändert ſich deshalb
vorläufig nichts

Wolferode Bau der Waſſerleitung Jm
Rahmen des Arbeitsbeſchaffungsprogramms der Ge
meinde wurde zum Bau der Waſſerleitung ein
Reichszuſchuß von 28000 RM gewährt Die Arbeiten
wurden von den Erwerbsloſen ſofort aufgenommen
mußten jedoch infolge Froſtwetters bald wieder ein
geſtellt werden Bei Eintritt beſſerer Wetterver
hältniſſe werden die Arbeiten wieder aufgenommen
Die Erwerbsloſen werden zurzeit beim Wegebau
nach der Siedlung beſchäftigt

Neuglück Auf friſcher Tat ertappt Der
Arbeitsloſe Sch aus Bornſtedt hatte beim Ziegelei
beſitzer V in Neuglück eine Tür ausgehängt um ſie
zu ſtehlen Er wurde von dem Beſitzer erwiſcht und
mußte die Tür wieder zurückgeben

Kelbra Arbeitsbeſchaffung Nachdem
vor längerer Zeit mit der Helmeregulierung be
gonne worden iſt werden jetzt die Triftſtraße und
die Breite Straße ausgebaut Einem Kelbraer
Unternehmer wurde die Legung eines Kabels über
tragen ſo daß weitere Arbeitex eingeſtellt werden
konnten Kelbra beſitzt nur noch 18 Arbeitsloſe di
vorausſichtlich in kurzer Zeit ebenfalls untergebracht
werden

Der große Korruptionsſkandal bei der

Zuchthausſtrafen für die

Vorausſichtliches Wetter bis 3 Januar abds
Das öſtliche Hoch hat an Bedeutung immer mehr

verloren die froſtkalten Luftmaſſen konnten gleich
zeitig über Oſtpreußen hinaus zurückgedrängt wer
den Jn Deutſchland lagert nun überall Luft deren
Temperatur im Flachlande in der Nähe von Null
Grad liegt Bei geringen Luftdruckunterſchieden
herrſcht weitverbreiteter Nebel Auch in der Höhe
iſt es ſehr mild der Brocken meldet bei mäßigem
Südwind nur 1 Grad Kälte Zwiſchen dem Mittel
meer und einem neuen Jslandtief erſtreckt ſich ein
Hochdruckrücken vom Kanal nach Schweden in ihm
tritt Aufheiterung ein Jn England ſind ſehr warme

Luftmaſſen eingedrungen die Morgentemperaturen
bis 11 Graö aufweiſen Wir haben mit vorüber
gehender Aufhellung zu rechnen ſpäter dürfte Er
wärmung einſetzen die ſich zuerſt in der Höhe
bemerkbar macht

Ausſichten Vorübergehend aufheiternd
nachts vielfach Nebel Später bei Südwind Wieder
eintrübung Föhnige Erwärmung
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5 Fortſetzung

Aber zurück zu den Franckeſchen Stiftungen Auf
dem Vorderhofe waren ſämtliche Scholaren des
Pädagogiums aufgeſtellt Die preußiſchen
Untertanen auf der rechten die Nichtpreußen

Ausländer ſchreibt der Bericht der Anſtalt auf
der linken Seite Der König ging ins dritte Haus
hinauf während die Königin im Hausflur des dritten
Eingangs zurückblieb und ſich vermutlich an den
Kindern freute Friedrich Wilhelm betrat inzwiſchen
den Eßſaal inſpizierte eine Stube und Kammer ging
in den Betſaal beſichtigte die Tertig und Quarta
ließ ſich die Zenſurtafel beſchreiben ſtieg ſogar auf
den Altan des Pädagogiums und kehrte ſodann über
den Aktus Saal und das Phyſikzimmer zu ſeiner
Gattin zurück Hierauf beſuchte das Herrſcherpaar
die Canſteiniſche Bibelanſtalt wo dem

Von De Haag Freydant h
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Jn der pfännerſchaftlichen Saline
Jm Tal zu Halle zu Füßen der altehr

würdigen Marktkirche hatte ſich inzwiſchen ein buntes
Leben und Treiben entwickelt Von dem noch bis über
die Mitte des Jahrhunderts geradezu ſprichwörtlich
gewordenen Schmutz war nichts zu ſehen Auch die
Dampf und Brüdenwolke fehlte die ſonſt über dem
Tale ſchwebte und in allen Reiſebeſchreibungen jener
Zeit als unliebſam erwähnt wird Heute war Feſt
tag heute wurde nicht gearbeitet denn das preußiſche
Königspaar erwies dieſer für das halliſche Wirt

bedeckt war mit Kies beſtreut und ſchön geharkt Die
kleinen Siedekote waren mit Laub geſchmückt ſo daß
die riſſigen Lehmwände mit den ſtruppigen

ſchaftsleben ſo überaus wichtigen Stätte die Ehre
ſeines Beſuchs Und ſo war denn der ſchwarze Erd
boden der ſonſt dauern von einer weißen Salszſchicht
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Hof der Franckeſchen Stiftungen Ende des 18 Jahrhunderts
Kupferſtich von Gründler

König eine ſehr ſchön eingebundene Bibel
wurde die er mit Dank annahm Hochbefriedigt
ſchieden beide von der ehrwürdigen Stätte und er
mahnten die beiden Direktoren Prof Dr Auguſt
Hermann Niemeyer und Prof Dr Georg Chriſtian
Knapp zur Fortdauer in ihrem Eifer
Berichterſtatter meldet noch folgendes Hier war er
am vergnügteſten man hatte keine außerordentlichen
Anſtalten gemacht und gerade dies ſchien ihm zu be

überreicht

Wielands

hagen

Als beſonderes Zeichen der Zufriedenheit über
ſandte einige Tage ſpäter das Königspaar dem
Direktor 100 Friedrichsd ors die zu einem ver
gnügten Schmauſe für Lehrer und Zöglinge ver
wendet werden ſollten Niemeyer veranſtaltete mit
dem Gelde eine wohlgelungene Feier die am
3 Auguſt dem Geburtstage des Königs vor ſich
ging Mitten in der größten Freude als Lehrer
und Zöglinge an der feſtlichen Tafel ſaßen traf eine
Kabinettsorder aus Berlin ein in der
Wilhelm einen Zuſchuß von 4000 Talern als Ge
ſchenk überwies Die ehrerbietig vorgetragenen An
regungen Niemeyers hatten Gehör gefunden und
der Direktor war für längere Zeit ſeiner Sorgen
um Ausbau und Erhaltung der Stiftungen behoben

Friedrich
diplomatiſchem und organiſatoriſchem

dächern unter dem freundlichen Grün v
Die größeren Bauwerke die Brunnengebäude
und die beiden neuen Siedehäuſer von denen
zweite allerdings noch nicht ganz fertig war ſondern
erſt Anfang Oktober eingeweiht wurde die Pfann
ſchmiede und der Kohlenſchuppen ſtrahlten ordentlich
in ihrem kalkgeweißten Feſtkleide auf dem ſich das
ſchwarze Netz des Balkenfachwerks kunſtvoll ab
wie große Feſttransparente in den preußiſchen

wie

rſchwanden

und Glied auf
nachher das Fiſcherſtechen vorführten
durch ihre weißen Hemden die mit blauen

genoſſen
Lanze

Dryander als vorſitzendem Senior und Pfänner
ſchaftsälteſten die ehrenvolle Aufgabe zu im Tal zu
Halle die Fürſtlichkeiten zu begrüßen Rechtzeitig
war auch der würdige Salzgräfe Herr Dr juris
utriusque und Senior des Schöppenſtuhls Zeper
nick von ſeinem prächtigen Rengaiſſancehaus am Markt
zur Halle hinabſtiegen denn er durfte als höchſter Be
amter des Tals ebenſowenig beim Empfang fehlen
wie die zahlreichen Herren Pfänner nebſt ihren
werten Gemahlinnen Ein grundgelehrter Herr war
der Salzgräfe neben der Juriſterei vor allem in der
Hiſtorie und Numismatik beſchlagen und ſein Buch
über die Kapitals und Sedisvakanzmünzen der deut
ſchen Stifter das in der Gebauerſchen Buchhandlung
erſchien iſt noch heute für dies Gebiet nicht veraltet
alles in allem ſeines großen Vorgängers
Chriſtoph von Dreyhaupt würdig

Und um alle dieſe würdigen Herren im Feſt
gewand und weißgepuderter Perücke mit ihren ehr
baren Gattinnen und hübſchen Demoiſelles Töchtern
wirbelte der Schwarm der Halloren teils aufgeregt
und unruhevoll wie die Salzkriſtalle auf der brodeln
den Sole teils ruhig und gemeſſen wie es einem
alten Salzwirker zukommt der ſchon mehrfach zu
Neujahr bei Hofe war und den Rummel genau

tennt MengeEndlich kam Ordnung in die feſtliche
Die vier Vorſteher waren mit den beiden Mädchen
ſchon längſt angelangt Unterſtützt von den Platz
knechten die an ihrem Blumenkranz mit Bändern
kenntlich waren ſtellten ſie die Brüderſchaft in Reih

Spalier bildeten die 48 Halloren die
Sie hoben ſich

Schärpen
und Armſchleifen geſchmückt waren von ihren Zunft

beſonders ab Die Stecher
während Fahrer

hatten Die gleiche

trugen hre
Ruder ge

mandie das breiteluftige Tracht ſahſchultert chtZahl nicht überauch bei den Springern deren
liefert iſt Sie waren dazu auserſehen beſondere
Schwimm und Tauchkünſte in der Saale vor
zuführen

Das Königspaar kam über den Markt gefahren
Der Wagen machte erſt zwiſchen der Kirche und den
Predigerhäuſern halt die Fürſtlichkeiten und ihr G
folge ſtiegen die Treppe herab und wurden vom Sa
gräfen dem Pfännerälteſten und den Vorſtehern
Brüderſchaft empfangen Unter dem Jubel des Tal
volfes begaben ſich alle nach dem Deutſchen
Brunnen Die Hallorenmädchen ſtreuten Blumen

die Fiſcherſtecher bildeten mit Lanzen und Rudern einen
Ehrenbogen während die übrigen Pfänner und

Halloren

das

abhob

Farben und trugen außerdem große Girlanden und
Feſtons aus Tannenzweigen als anmutigen Schmuck

Die Pfännerſchaft hatte allen Grund Preußens
Königspaar in dankbarſter Geſinnung zu empfangen
Hatte ſie doch ein tatkräftiger Eingriff der
vor dem ſicheren Ruin gerettet Knapp zwei Jahre
waren ſeit dem glücklichen Tage 17 Februar 1797 ver
floſſen an dem der König die Urkunde unterzeichnete
wodurch die Pfännerſchaft durch Abnahme einer großen
Salzmenge durch den aller enthoben
wurde Den wackeren halliſchen Prof Förſter deſſen

Talent dieſer
Erfolg zu verdanken war deckte allerdings ſchon ſeit
einem Jahr der grüne Raſen des Stadtgottesackers
So fiel ſeinem Nachfolger dem Kgl Preußiſchen und

S

Il S Dre

Fürſtl Schwarzburgiſchen Hofrat Hermann Benjamin

Weſten irchner beim Führer
Zerlin 31 Dezember

Der Kriegskamerad des Führers Jgna z
Weſtenkirchner der wie vor einigen Tagen
ausführlich gemeldet vom Führer die Möglichkeit
zur Räſckreiſe nach Deutſchland erhalten hat und am
Freitag in Bremerhaven ankam wurde am Sonn
abend vom Führer zum Kaffee empfangen

Jgnaz Weſtenkirchner erſchien mit ſeiner
und ſeinen drei Kindern in dem Gebäude am

und Kuchen ein angeregtes Geſpräch auf echt baye
riſch im Gange

Janaz Weſtenkirchner ſelbſt iſt nach eintägigem
Aufenthalt in Deutſchland übervoll der neuen Ein
drücke und faſt in einem Uebermaße begeiſtert Er
hat ja ſchon viel von den Aenderungen in Deutſch
land gehört aber ſo hatte er es ſich doch nicht vor
geſtellt Als er 1928 Deutſchland verließ war es
in vollem Zuſammenbruche Maſſenarbeitsloſigkeit
herrſchte übelſter parlamentariſcher Zwang Morde

Hitlers Kriegskamerad Ignaz Westenkirchner mit seiner Familie

Wilhelmplatz Sein Kriegskamerad Huber der ihn
in Bremerhaven abgeholt hHat begleitete ihn In
der Wohnung des Führers nahm Max Amann der
Leiter des Zentralparteiverlages der NSDAP und
Kompagniefeldwebel des Führers und Weſtenkirch
ners im Kriege dieſen in Empfang Es gab ein
freudiges und bewegtes Wiederſehen Jgnaz Weſten
kirchner hat die Mundart ſeiner Heimat Nieder
bayern noch nicht verlernt und bald war bei Kaffee

und politiſche Ueberfälle waren an der Tagesord
nung die roten Lappen der Sowjets wehten über
einem großen Teile der Arbeiterſchaft Weſten
kirchner kann die Wandlung kaum faſſen Das
was im Sturmſchritt erobert und geſchaffen wurde
was wir in atemraubendem Tempo miterlebten das
muß er nun auf einmal begreifen Jmmer wieder
lacht er und ſtrahlt jeden Baum möchte er ſtreicheln
der in ſeiner Heimat gewachſen iſt und am meiſten

Krone

reſpefktvoll die Hüte zogen oder fr
Dreiſpitze ſchwenkten m Brunnengebäude hielt der
Salzgräfe einen furzen Vortrag üben die
chemiſche Zuſammenſetzung der Sole über ihre r
derung und über die Geſchichte des altehrwürdigen
Unternehmens Vergnügt ließ ſich die Königin in

Johann

mr

à

r

e

Pfännerſchaftsälteſter Hermann Benjamin Dryander
Paſtell M Simrock Michaelis

hön geſchliffenem Glaſe einen Trunk aus dem Born
kredenzen freute ſich an dem kriſtallklaren Ausſehen
nahm aber nicht viel S zu ſich denn der aus
geprägt ſalzige Geſchmack erſchreckte ſie ebenſo wie
jeden anderen der erſtmalig einen ſolchen Schluck
trint Sod e das neue große Siede
hau s beſichtig Hier erläuterte der Pfännerſchafts
il e ev ing und erklärte den VorzugM neuen 2 in roße Pfanne ſtatt vieler
kleiner zu benutzen Um dem Königspaar die Mög

it zu bſt leiche anzuſtellen wurde
ch d ifen in Augenſchein genommen Darauf h die Beſichtigung ihr Ende ge

funden e die ihr großes Wohlgefall e kehrten zur TreppeHier hatten inzwiſchen die Wagen
t n ſich be m engen Raume zwiſchen

Kirche und tſern als eine ſchwierige Angelegenheit
er s und git zum Paradeplatz

Fortſetzung folgt

1 S J 2 r 7 ma r S Dirz 2 c4 3 J7 Aen ſ enh nennen

Das große Siedehaus
Radierung von Boehmer 1802

freut er ſich auf Niederbayern und eine echte
Maß bayeriſches Bier die nur in wirklich baye
riſcher Umgebung richtig ſchmeckt

Max Aman konnte dem Heimgekehrten die freu
dige Mitteilung machen daß er im Zentralpartei
verlage der NSDAP eine gute Stellung erhalten
hat Auch auf dieſe Arbeit freut ſich Weſtenkirchner
denn er habe ja ſo ſagt er ſo viel nachzuholen
Es bedrückt ihn daß er die letzten Jahre des
Kampfes nicht in der Heimat an der Front mit
erleben konnte

Jn der Dämmerſtunde erſchien dann auch der
Führer und es gab ein freudiges und gerührtes

tn a foCrſtmaltge 114 C lichung

Wiederſehn denn Weſtenkirchner hat ſo manches ge
meinſame Erle dem Weltkriege mit dem
Führer und be endete wenige Tage vor
driegsſchluß der Weltkrieg damit daß ſie durch die

Exploſion der leichen Gasgranate gasvergiftet
wurden Der Führer ſchüttelte Weſtenkirchner freu
dig die Hän d dann wandte er ſich den Kin
dern zu und ch ihn über die Blondköpfe
Weſtenkirchner hatte r zu erzählen und zu be

chten und nachdem ſeine erſte Scheu verflogen
war plauder ezwungen wie einſt undmanches Weißt du n leitete Erinnerungen an
gemeinſam Erlel
Führer

Dann rief die Arbeit den
wieder an den Schreibtiſch zurück

Flugzeug raſt gegen Funkturm
Schweres Unglück bei Brügge

Ein ſchweres Flugzeugunglück ereignete ſich am
Sonnabendmittag auf der Flugſtrecke Köln Brüſſel

London Ein Verkehrsflugzeung der Jmperial
Airways ſtieß bei Ruyſſelede in der Nähe von
Brügge Belgien gegen einen Antennenmaſt und
geriet in Brand Zehn Jnſaſſen acht Paſſagiere
und zwei Mann der Beſatzung verbrannten dabei

Wie wir weiter hierzu erfahren hatte das Flug
zeug das Sonnabendmittag von Köln nach London
aufgeſtiegen war nach einer Zwiſchenlandung den
Brüſſeler Flughafen um 12 30 Uhr verlaſſen

Bei ſeinem Weiterflug ſtieß es gegen
einen der Türme der Funkſtation
Ruyſſelede in der Nähe von Brügge die
hauptſächlich den Dienſt Belgien Kongo ver
ſieht Der Zuſammenprall war ſo ſtark daß
das Flugzeug brennend zur Erde ſtürzte Sämt
liche acht Paſſagiere ſowie der Flugzeugführer
Jttens und der Bordfunker Lack konnten nur
noch als verkohlte Leichen geborgen werden

Der Turm der Rundfunkſtation der 285 Meter
hoch iſt war erleuchtet Aber man nimmt an daß
der Nebel in dieſem Augenblick ſo dicht war daß
der Flugzeugführer den Turm erſt im Augenblick
des Zuſammenſtoßes ſah Augenzeugen eilten ſo
fort an die Unglücksſtelle um den Paſſagieren zu
Hilfe zu kommen Aber das Flugzeug bildete nur
noch eine Rieſenfackel Die Bemühungen der Ret
ter waren von vornherein vergeblich

Das verunglückte Flugzeug iſt engliſcher Natio
nalität Die Flugzeugbeſatzung beſtand ebenfalls aus

Zehn Todesopfer

Engländern inter den verunglückten Paſſagieren
waren keine Deutſchen Nach den bisherigen Feſt
ſtellungen ſind in Köln ein Fräulein Dismont und
ein Mr Young beide Engländer ſowie ein Herr
Mes der Skandinavier iſt in das Flugzeug ein
geſtiegen Von den in Brüſſel eingeſtiegenen fünf
Paſſagieren waren drei Engländer und einer Pole
der der Direktor der polniſchen Geſellſchaft für
Kautſchukinduſtrie Albeni ſein ſoll Wie wir weiter
erfahren hat nur ein Deutſcher das verunglückte
Flugzeug in Köln beſtiegen aber ſeine Reiſe be
reits in Brüſſel beendet

Bei der Lufttaufe tödlich verunglückt
ck Paris 2 Januar

Auf dem Flugplatz von Orly bei Paris hat ſich
ein ſchwerer Unfall ereignet Frau Delauny
Belleville die Tochter des bekannten franzö
ſiſchen Automobilinduſtriellen ſtürzte bei der Luft
taufe tödlich ab Sie gehörte zwar ſchon längere
Jahre als Gönnerin einem Pariſer Fliegerſport
verein an aber erſt geſtern hatte ſie ſich dazu ent
ſchließen können mit dem griechiſchen Piloten
Meceas zum erſten Flug aufzuſteigen Das Paar
hatte ſchon zwei Rundflüge über Paris glücklich er
ledigt Beim dritten Flug wollte Meccas mit ſeiner
Paſſagierin auch gleich einige Sturzflüge unter
nehmen er konnte aber ſeinen Apparat nicht mehr
aufrichten und raſte mit aller Geſchwindigkeit in den
Erdboden hinein Der Pilot wurde auf der Stelle
getötet Frau Deélauny Belleville gab noch ſchwache
Lebenszeichen vor ſich obwohl ſie furchtbare Ver
letzungen am Kozf davongetragen und beide Beine
gebrochen hatte Sie ſtarb aber noch auf dem Wege
zum Hoſpital

V

V

die
der
dent
C S
Berl
lang
Dr
Geſe
weiſt
ſätze
jedes
ſchen
ihm
der
Min
raſſif
geb
auf
beam
grap
ergar
Aerz
Para
ſchwe
In
über
natio
der
deutſ
11 J
wicht
re ch
zuſetz
liches
Einf
hin
Grur
los c
beſtin
einm
83
So I
Ange
Stell
kämp

T

in de
werd
gieru
word

F

W
mini
Zeit
rung
des
niſte

den
antei
ferne
Kran
ſicher
mitte
Vero
der

Reich

tätli
Pau
arm
hanc
tere
eine
wur
latt
die

Son
K u
von
erſ
daß
beſt
näh

De

ſein

der
nun

der
her
un
Au

ſin
K

er
al

g

m

D

ir



Nr 1 Seite 10
ccctcc,c cc c

Stiller Jahresſchluß
Berliner Börſe vom 390 Dezember

Obwohl ſich an der letzten Börſe des Jahres ein
weiter freunölicher Grundton erhielt vermochte das
Geſchäft wie dieſes Jahr auch kaum anders zu er
warten war keine Belebung aufzuweiſen Der
Jahresultimo iſt zwar völlig überwunden doch
ſcheint das Publikum nachdem es geſtern noch einige
Neuengagements eingegangen war weiteren Bedarf
auf den Beginn des neuen Jahres zu verlegen Be
ſondere Anregungen aus der Wirtſchaft lagen wenn
man von dem ſchon geſtern bekanntgewordenen er
höhten Einlagenzuwachs der preußiſchen Sparkaſſen
abſieht kaum vor

Die geſtern am Rentenmarkt eingetretene
Befeſtigung ſcheint heute ſo weit ſich das nach den
erſten Notierungen der variabel gehandelten Papiere
und Schätzungen beurteilen läßt weitere Fortſchritte

u machen Altbeſitzanleihe kamen Prozent Neueſitzanleihe um 15 Rpf höher zur Rotiz Auch ſpäte
Reichsſchuldbuchforderungen gingen um zirka W Pro
zent höher um Faſt völlig geſchäftslos blieben zu
nächſt Jnduſtrieobligationen

Am Geldmarkt trat heute eine weitere Verſteifung
ein

Heutiger Frühverkehr
Berlin 2 Januar Im heutigen vorbörslichen

Frühverkehr war die Tendenz wie nach den Feier
tagen üblich abwartenö doch rechnet man mit einem
Anhalten der freundlichen Grundſtimmung Am
Valutenmarkt lagen Pfunde und Dollar ſchwächer

Es bleibt beim Preisſchilderzwang

Durch einige Notverordnungen aus dem Dezem
ber 1931 und dem Januar 1932 war der ſog Preis
ſchilderzwang für eine beſtimmte Kategorie von
Einzelhändlern eingeführt worden Danach mußten
und müſſen beſonders die Einzelhandelsgeſchäfte die
Lebensmittel verkaufen ſowie die Bäckereien und
Fleiſchereien aber auch die Geſchäfte für Schuh
reparaturen und die Friſeure Preisſchilder aus
hängen aus denen ſich die Preiſe für die bei ihnen
verkauften Produkte bzw Leiſtungen ergeben Wie
das vär Büro meldet hatten ſich einige Gewerbe
kammern an den Reichswirtſchaftsminiſter gewandt
mit der Bitte dieſe Sonderbeſtimmungen für die
erwähnten Kategorien des Einzelhandels aufzu
heben Der Reichswirtſchaftsminiſter hat dieſes Erſuchen abgelehnt und verfügt daß es bis auf
weiteres beim Preisſchilderzwang verbleibe Der
Miniſter betont in ſeiner Stellungnahme daß die
Verbraucherſchaft gerade gegenwärtig Jntereſſe und
Bedürfnis an einer UAnterrichtung über die Preiſe
für Waren des täglichen Bedarfs durch die Preis
ſchilder habe

Neue Anordnungen zur Mühlenwirtſchaft
Preſſeabteilung des Reichsnährſtandes teilt vier An
ordnungen an alle deutſchen Roggen und Weizen
mühlen mit in denen die Fragen der Roggen und
Weizen verarbeitung und Verkaufs und Zahlungs
bedingungen geregelt werden

Dortmunder Actien Brauerei Dortmund Jn
der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der auf
den 30 Januar 1934 einzuberufenden V eine
Dividende von wieder 10 Prozent vorzuſchlagen
Der Abſatz des laufenden Geſchäftsjahres wird du rch
die kalte Witterung beeinflußt

Hallische Börse vom 2 Januar F
Mit geteilt von der Hallis cherBankkfirme
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Brotgetreide zu beobachten

rung bereits zuſtande
ſtetiger
zeichnen

die Konſumnachfrage hat ſich erhalten
ſich auch Jnteveſſe für Saathafer bemerkbar Gerſte ruhig
feine Braugerſten zur Lieferung Mitte nächſten Monats
ſind etwas gefragt

Märk Weizen
Durchschnitt 76

e IlHandelspreis
Preisgebiet III

Handelspreis
Preisgebiet IV
Handelspreis 2

Märk Futterweiren
mmerweizen

Arb Ro gen
Durchschnitt 72/73

Preisgebiet II
Handelspreis
Preisgebiet III
Handelspreis

Preisgebiet IV
tlandelspreis

Braugerste teinste neue
Berlin

ab märk Station
Gute Braugerste

frei Berlin
ab märk Station

sowerger
Art u

frei Berlinab märk ſtation

Wintergerste zweiz
frei Berlin
ab märk Station

rste vierz
erlin

ab märk Station

Hallischer Getreidegroßmarkt

190 191
1

160 166

Waren und Viehmärkte
Berliner Getreidegroßmarlt

Geringe Umſätze
Berlin 30 Dezember Der letzte Getreidegroßmarkt

im alten Jahre unterſchied ſich was den Geſchäftsumfang
nicht von ſeinen

tätigkeit bleibt geving da man erſt die Preisentwicklung
Jahre abwarten

hält ſich in vecht engen Grenzen andererſeits macht ſich
vereinzelt etwas beſſere Kaufluſt
entſprechend ſind auch Anſätze für eine Angleichung des
Preisniveaus an die im Januar geltenden Feſtpreiſe für

Nach dem Rhein kamen kleine
Abſchlüſſe auf erhöhtem Preisniveau zur Januar Liefe

Auch Eywxportſcheine bagen etwas
Am Mehlmarkte iſt keine Belebung zu ver
Das Offertenmaterial in Haſer bleibt gering

Vereinzelt macht

Vorgängern

will

1 Auszugsmehl 557
0,405 Asche

Iype 41 312

Halliſche arister J

Die Umſatz

Jnlandsangebot

geltend und dem

Amtliche Berliner Notierungen vom 30 Dezember
Märk Hafer

Durchschnitt

frei Berlin 148 154ab Station 139 145Dezember 148
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Bäckermehl 0,79 Asche

d Type i 252 262149 Vollmehl 0,502 Aeche
150 ne Ype 65 292 802
e
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169 175 Wicken
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Die Preise sind Großhandel spreise und verstehen sich soweit nichtsfür 1000 Kilogramm netto frei Halle bei einer Menge
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Dezember 1933

Obst und Gemüse
und Gemüſemarkt

geschätftl

3
S D52

t

Nominell sind die Handelspreise
Notierungen wurden

nicht festgestellt weil in den Vormittagsstunden des ersten
Markttages des Jahres Geschäfte sich nicht entwickelt
hatten

Dezember An

S

t

s

186 190
166 163
176 178
166 168
142 145

36 40
80 84

11 12
10 I

Amtlicher Be

Orig Hüttenweichblei S

Dienstag 2 Januar 1934

gehot in Obſt mäßig in Gemilſe reichlich Geſchäft lebhaft
Preiſe wenig verändert Jm Engroshandel notierten für
50 Kilo in RM wenn nicht anders vermerkt von den
Preiſen ſind in Abzug zu re Fracht Speſen und
Proviſion Aepfel hieſige Tafel 23 do Koch 11 16do amerikaniſche Kiſte 12,50 b Faß 16 24 Birvnen
Tafel 13 20 do Koch 10 do ameri kaniſche Kiſte 10bis 12 Weintrauben ſpaniſche brutto 25 30 do Faß
12 13 Ananas 45 70 Bananen Ja maika Ja 26 28
do braſilianiſche 12 Erönüſſe 18 2 Nüſſe frangbſiſcheGrenoble 85 88 Nüſſe Haſel alieniſhe runde 28 33
do lange 40 48 Kaſtanien italieniſche 16 20 Maronen
italieniſche 20 30 Apfelſinen ſpaniſche je nach Packung

418 Mandarinen ſpaniſche loſe 20 22 Zitronen je
nach Packung 5 12,50 We ißkohl 4,50 5,50 Wirſingkohl

7 Rotkohl 6 Grünkohl 5 Spinat Blatt 20 25
Roſenkohl 15 30 Mohrrüben gewaſchen 4,20 Kohl
rüben 8,50 Rüben rote 34 Rübchen 8 do echte
15 18 Meerrettich 18 22 Rettiche Schock 5 Cham
pignons Ia Treibhaus weiße 100 110 do IIa 75 85
Porree Schock 2 Sellerie 9 Peterſihie 100 Bund
beln 4,75 6

Zucker
Magdeburg 30 Dezember Zucker Gemahl Mehlis

per Dezember 31,40 u 31,42 u 31,50 Tendenz ruhig
Wetter trübe neblig Rohzucker Tendenz ruhig

Magdeburg 30 Dezember Terminnotierungen für
Zucker Januar 4 Brief 3,80 Geld Februar 4,10 3,90
März 4,20 4 Mai 4,40 4,20 Auguſt 4,60 4,40 Ten
denz ruhig

fette
Berliner Fettmarkt vom 30 Dezember Marga

rine Befriedigende Nachfrage Schmalz Am Markt
hat ſich nichts geändert Es notierten für 50 Kilo in Mark
Choice Weſternſteamlard 73 74 nordamerikaniſches Pure
lard 75 76 Bratenſchmalz 83 85 deutſches Schweine
ſchmalz 104 106 Liefenſchmalz 104 106 Berliner Roh
ſchmalz 90 92 Speck Am Fleiſchgroßmarkt notierten
hieſiger geräucherter magerer Speck 95 100 do fetter 95
bis 100 RM für 50 Külo

Berliner Metalinotierungen vom 30 Dezember

Elektrolytkupfer 491 e Hütten Alum 16Raffinadekupfer 152 4614 Hütfen Alum Drant 164Standardkupfer joco l 42 Banca Zinn 316
Hütten Zinn 59

Standard Blei Dezbr II5 152 Rein Nickel 98 99 8305
Orig Hüttenrohrink I19/2 20 Antimon Regulus X 94
Rem Plattenzink a Rein Silber i Barreo 382 4

aT mm

Kurszettel der Hausfrau
Marktkleinhandelspreiſe in Halle am 2 Januar

Obſt und Gemüſe Frrlache ger t Ilz 0,50
afeläpfe Pfd 6,25 0,85 Aa getr J 3,00

Birnen Eß 1 Pfd 0,15 0,20Kochbirnen 1 Vid 10 0l15 Wild und Geflügel
Bananen I Stck 0,03 0,05 Enten 1 Pfd 9,80Apfelſinen i Sick 0103 0 10 Gänſe 1 Pfd 0,75 0,80
Weintrauben 1 Pfd 0,40 ausgeſchl i fd 100 120
Tomaten 1 Pfd 0,30 0,40 Hühner 1 Pfd 0,680 0,80Nüſſe Wal 1 Pfd 0,45 Rebhühner i Stck 1,00 1,80
Bohnen we 1 Pfd 0,20 0,25 Tauben 1 Std 0,40 0,7
Gurk Senf 1 Pfd 0,60 Haſen i Fell 1 Pfd 0,5

Pfeff 1 Pfd 0,50 0,80 Haſ ausgeſchl 1 Pfd 0,80 1,0Wkeißkohl 1 Pfd 0,06 0,08 Rebfleiſch 1 v fd 40 1,8
Rotkohl 1 Pfd 0,10 Hirſchfleiſch 1 Pfd 0,40 1,0
Wirſingkohil I Sick 0,10 Fanin Stall 1 Pfd 0,60
Blumenkohl 1 Kopf 0,25 0,70 Kanin wild 1 Pfd 60
Grünkohl 1 Pfd 0,10 Fafane n 1 Stck 1,00 2
Roſenkohl 1 Pfd 0,25 0,30 wuter 1 Pfd oSpinat 1Vrd 9 Wildſchwein 1 PfdMohrrüben 1 Pfd 0,98
Kohlrüben 1 Pfd 0,08 SonſtigesRehi Rüben 1 Pfd 0,08 Butter Molk 1 Stck 0,78 0,30
Kobhlrabi 3 Stck Butt Bauern 1 Stck
g wiebeln 1 Pfd 9,08 0,10 Quark 1 Pfd 20 0,28tapünzchen 1 Pfd 0,40 Käſe 1 Stck 0,05 0,2Schwarzwurz 1 Pfd 0,20 0,25 Pflaumenmus 1Pfd 0,40 0,45
Sellerie 1 Stct o,06 0,20 Kartoff ,wß 10 Pfd 865Porree 1 Bdl 6,10 0,20 Kart Rier 10 Pfd 0,60 0,8

Slier 1 Stck 18 0,14Fiſche Zitronen 1 Stck 0,030Kabltau 1 Pfd Meerrettich 1 Stck 0,15 0,85Goldbarſch 1 Pfd Rettich 1 Bd d IWeißfiſch 1 Pfd S Peterſilie 1 Pfd 050 106
Gr Heringe l Pfd S Schnittlauch 1 Bd 0,05Heringe Schott 1St 9,05 0,10

Bücklinge 1 Pfd 0,85 40 PilzeSchellf ger 1 Pfd 0,50 Champignons 1 Pfd 2
Fleiſch und Wurſtwaren

Rindfleiſch Ziegenfl eiſch 1 Pfd 9,50 0,66Kochfleiſch 1 Pfd 0,50 0,70 Rodſieiſch 1 Pfd 45 0,55

e P 0,70 0,90Bratenfleiſch 1 Pfd 7 Wurſtwaren

Kalbfleiſch Fg 38 uKochfleiſch 1 Pfd 0,65 0,75 Cnacwur 8 uenf 80 1 00 Schwartenw 1 Pfo 0,90 1Bratenfleiſch 1 Pfo w IaLeberwurſt,fr 1 Pfo 90 1,2IE Rotw ger 1 Pfd 90 1 IKochfleiſch 1 Pfd 0,75 0,80 Leberw ger 1 Pfd ,90 1
Bratenfleiſch 1 Pfd 0,80 ,9 Sinn roh 1 Pfd 20 1

x Schinken gek 1 Pfd 1,20 1,6Schweinefleiſch Speck fert ger 1 Bfd 1,10
Kamm u Koteletten 0,85 1,00 Speck ma ger 1 Pfd 1,20 1,30
Bauch u fett Fleiſch 80 0,90 Schmeer 1 Pfd 90 0,95

10 Peterſilienwurzeln 10 Schwarzwurzeln 20 Zwie

Neue Bücher
Berud und Brunhilde von der Hitleringenv e And

ouch von Richard Heinrich mit en Vetta E e gel e Schade

Preis 2,50 RM Föxmat r ne echt c einem dieSiihk diefes We lgeg Auf nicht weniger als acht
entgegen Auvunten und ebenſoviel zweifarbigen wer m e ke

ſchenden Verſen wird das Leben und Treiben unſerejungen und Mädchen geſchilderte Jahriaufende deutſches Frauenleben Der Verlag
1 dieſem Titelder Leipziger Jlluſtrierten zeitung bringt unterſoeben ein Zonderbeft Lon unſeren germar n m er wer

über das Mittelalter bis herauf zu un ev ran r
folgen wir in dieſem Heft das Leben de er z den iſruß
Wirken im häuslichen Kreiſe und ihren geiſti g g dern immerauf die gulkar ihrer Zeit Preis dieſer Sondernu

2 M MS med Alfred Brauchle Handbuch der r
auf wiſſenſchaftlicher Grundlage Philipp e e n
Leipzig In Ganzleinen 12 RM geh 10 RM ne er Tr
buch der Naturhei ltunde zeigt Aerzten und t en Weg
der Entwicklung die Grundgeſese für eine geſragt rig
und ſeeliſche Lebensweiſe die Erſcheinungen es i die S
heiten und Leiden des Körpers und des Geiſte und ehe
zu ihrer natürlichen Ueberwindung Dr med Alſred Brau
der leitende Arzt des Erſten Deutſchen Naturb ltrant nhauſes
in Berlin Mahlow war beſonders berufen die o Werk zu
ſchaffe z liegt nun in einem mächtigen Lex konband von
faſt 800 eiten mit vielen Abbildungen auf Tafeln und im
Text vor Das Werk iſt ſo einfach klar und anſchaulich geſchrieben ſo völlig frei von allen unnötigen Fremdwortern und
Fachausdrücken daß jeder Laie es teſen begreifen und mit
Nutzen verwenden kann

r Die Zwangsvollſtreckung in das bewegliche

G

e r unbeweg
liche Vermögen Von Ernſt Armſtroff KammergerichtsratPapes Gerichtspraxis Teil II 3 Auflage 1934 Verlag von
Franz Vahlen in Berlin W 9 Linkſtr 16 Preis kartoniert
3,45 R M Die neue Bear eitung berückſichtigt die zahlreicheninſchlägigen Aenderungen der neuen Geſetzgebung und iſt für
den Juriſten eine praktiſche Grundlage für eine Vertiefung in

das Gebiet des Vollſtreckungsweſens
Dr Walther Heering Photo Ski und Schnee im inter

landſchaft und Winterſport Preis kartoniert 1,75 Verlag Dr Walthe r Heering Halle vielen Bilder dieſes
üchleins ſollen eine Eriünern nung und ein Ruf zu herrlichen Ex

lebniſſen in der weißen Welt ſein llen den Winter inzk en und die Haupt
iſt du dir vorſtellen

an ſie um ſie be

ſeiner ganzen Pracht nd Vielge ſtalt
ſache die Kameradſchaft zur Kame rawie man ſeine gamera liebgewinnt und wie ma

ſorng iſt t o rin J d 1 dieſem Schonen dieſorgt iſt und ſie nie vergißt ſie die all dieſem onen i
Vergänglichkeit nimmt und es wiederholbar macht

batograrhieren iſt weiß Gott ſo einfach und ſo leicht
Sollte es da im Winter wo der Schnee u ſeine leuchtende

78 IHell gkei gibt etwa ſchwie ri ger ſein Es iſt nut etwas anders
weite Flächen wei ß mr eiß oder ſchnelle Be wegungen beim

Wint rſpo yrt und erf t dazu ein paar d Ueberleg unge n und ein paar eine ws und die ſoll ja dieſes Büch
le rus der Erfahrung etlic Winter gebertNeues vom Luftſchutz Es erſcheint eine meue große
illuſtrierte Zeitſchrift Die irene Wie ihr Name ver
muten läßt iſt ſie vornehmilch den Fragen de Luftſchutzeswidme u dem n rtitel der Zeitſchrift iſt zu erkennen
daß die Herausgabe der Sirene im Auftrage des Reichsluft
ſchutzbundes erfolgt Die neue Zeitſchrift bringt wie ber die
erſte Nummer zeigt naturgemäß alles Wiſſenswerte über de nzivilen Luftſchutz und vornehmlich den Selbſtſchutz der Ziv
bevolkerung Dabei wird durch Wort und Bild ſetoſt dieſes
lehrhafte und nüchtern 2 ich ebiet anſprechend und wertgeſtaltet Aber die Sir ne iſt nicht nur ein Sache att für
uftſchutz Jntereſſierte Sie füllt vielmehr im großen Stil
d lufgabe die der Reich miniſter der Luftfahrt Goring dem
Reichsluftſchutzbund zuwi als er in dem Aufruf anläßlich derGründung pes Bunde ſorderte daß der Reichsluftſchutzbund
in den breiten Maſſen die ſittlichen Kräfte wecken ſolle die zu
ſel r er Arbeit un zu Opfern begeiſtern

Praktiſ che Winke für den vuoregrantierende n Brrgttepun
Inter teilweiſer Benützung de Jahr Bilder in B 15An kal nd No r 2 J 7 d 7el t DCI W 0on Er l Sleinbr el d S 8510010ſchen Alpenkalendt n Mi 9 27 NW 8 Taſi Penldlent I l well Uer üncher n z X a

format 40 t PfRobert Senſeling Sternbüchle in 1934 Franckhſche Verlag handlung Stuttgart Broſchi 1,50 RM 2 t rien
Bilder Stizzen graphiſche Darſt llungen und üb icht

bellen geben zuſammen mit dem feſſelnden und bei aller
wiſſenſchaftlicher Zuverläſſigkeit leicht verſtändlichen Text eine
ausgezeichnete Ueberſicht über alle im Laufe des Jahres eintretent n Veränderungen am Sternenhimmel

Der m Jager 55 Jahrg F C Mayer Verlag
München lich 1,80 RM Die Altersbeſtimmung
Rehwildesen ich d m Gebiß wird ſehr erleichert dur i
hervorragende Kunſtdrucktafel und einen Artikel von Forſt
meiſter Bieger im ttſchen Jaäger München

Die Galerie Mon itsblätter der internationalen Kunſtphotographie T zem r 1933 iſt ſoeben erſchienen T 20 ganz
ſeitigen Jüuſtrationen der Kunſtbeilage enthalten wieder ganz
hervorragende Bildwerke der verſchiedenen Nationen Probe
heft von der Redaktion Wien V H ginburger Str 4
al Der Spurkalender Kal lender des deutſchen Jungen 12934

an e Ausgabe 84 Seiten mit 150 Bildern in janz
leinen 1 RM L wig Voggenreiter Verlag PotsdamGeleitworte des Herrn Reich präſident n v on Hindenburg des

Herrn Reichsſtatthalters Ritter von Epp des Deutſch Oſt Ver
teidigers General von Lettow Vorbeck und des Herrn Gouver
neurs Schne Dieſer Kalender fällt aus der Reihe der mehr
Unterhaltſamen Kalender dadurch daß er als ein wahrhaftes
koloniales Arbeitsbuch der geſamten deutſchen Jugend den
Kampf um die Wiedergewinnung unſerer Kolo n
Laut und vernehmlich muß der fremden Welt der Ruf t
gegenſchallen daß ſich die deutſche Jugend den Raum zum
Leben nicht vorenthalten läßt

Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für Polittt und
Wirtſchaft Dr Karl Ge hnich für Kunſt Wiſſenſchaft und
Unterhaltung Walter Britting für Komm unalpolitik und
Heimatku tur Friedrich Karl Staedter für die Stadtzei r naDr Werner Grohmann für Mittelden iſchland Karl Jung
bauer fur Sport und unpolitiſchen Nachrichtendtenſt Werner

Uück für Gerichtsſaal und Briefkaſten Walter Schmiede
bauſen für Anzeigen Karl Dietrich Sämtlich n Halle
Berliner Redaktion S kart Peterich Berlin V 35 Viktorta
ſtraße 44 Druck u Verlag Halliſche Nachrichten GmbH HalleSerlagedtreligr Auguſt Spretke
Sprechſtunde der Redaktion wochentags von 12 bta 1 Uhr
Rückſendung unverlangter Beiträge nur gegen Rüctvworto

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nachrichten
umfaßt 14 S Seiten

SBeriiner Börse
30 Dezember

Für Unstimmig keiten kelne Gewähr
Berliner DBevisenkurse
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Allg D Credit A
Bayr Hyp u WVbk

Berl Handels Oes
Comm u Priv Bk
Dt Bk u Discooto
Di Centrbodkt
Dresdner Bank
Hall Bankverein
Meio Hypoth Bk

tiald Blankb A G
Halle Hettstedter
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Adlerhütt Glasw
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Ammeddori Papier
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VorzuAugsb Nraob ich
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e pugelu tutBerl Neurod Ket
Beton u Monier
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h AG t lod
e S Kleio
Chemische Buckau
Chem Ind Gela

Geld Briet Geid Brief Geldn 0,638 0,642 Brüssel 68,22 658,64 Paris 16 41h 2,677 2688 Bukarest 2,4881 2,492 Prag 12 425e 0,82 e Budapest S u Reykjavik 61,94
n h 14,06 14,10 Danzig 81,52 81,68 Kiga 80,021,978 1,9 Helsiogtors 6,0654 6,06 Schweiz 81,2e e 18,8 18,72 Italien 21,98 22,0 2 Sofia 3,047
New Vork 2,667 2,6098 5,664 65,67 Spanien 34,47Rio de Janeiro 0,226 0,228 aunas Kowno 41,46 41,54 Stockholm 70,58
Urugusy 1,800 1,401 Kopenhagen 61,14 61,26 Tallion Esil 75,42Anuferbo I168,43 168,77 Lissaboo 12,47 12,49 Wieo 41,75

Athen 2,396 Oslo 2 68,78 68,92
Festverzinsliche Werte
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Schatzanw d Dt Reichs 25 783 725 0 Pr Landespfdbr Anst O R 92
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100 100 9 e 999 997 6 o Kömm 8 881/2a 16 90 90 6 Fraukt Hyp Bank K 10 901
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30 12 17 30 12 29 12 1240 42 Reichelbräu 134 13212 Varziner Pap 72
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152 Svchering 175 Ceiss Ikon 601251 i 561 Sehöfferhot Br 15512 1573 Zeitzer Maschinen
391 39 Fritz Schulz jun 48 43 Zellst Wald Vr 901

Siemens Glas 402 499 Zuckert Kl Wanz 77I Satt Chew tabr Znekerfbr Rastend
Steatik Magnesis 8212 822

391 40 Stett Chamotte 7161 Stollwerk 71 r Unnotierte24 T Lack Courao S Werte
Irachenberg 122 120

141 14 Triptis 251 Burbach Ca 121181 Tülltabrit Fiöb o Wintershal 90

29 5 o 1 e 12 ſ20 1 127 Gelsenk bergw 5 55 Salzdetturth 1 l 50
Ges f el Untern 859 5 Schles Bergbau 181

80 Goldschmidt 467 475 8 Elektr B 10711067
Schubert G Salzer 1803 02

173 hlambg Electr 10412 101 Schuckert Co 10
Harbg Gummi 2212 222 Schotheiz 932 06

9 Harpener Bgb u Siemens G flalske 142 143
Hoesch Köln N an Stöhr Kammgarg 10 o5öHolzmann Ph 3 Stolberger in o
T Hotelbetrieb Süddt Zucker 198

r4 19250 IIse Bergbau u 18 Ihüringer Gas 107 105
8 G Sch 10 Tietz CLeonhard 14 15

281 28on Junghans Gebr Ver Stahlwerke 36 3
2114 Kali Chemie 911 91 Vogel lelegr 65 65

Kali Aschersleb II52 11570 Klöckner Werke 8 58l Wasser Gelsenk 10 v
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19 Fortsetzung
Geſine kam aus dem Haus beſtieg Horka die

Stute ritt langſam aus dem Tor und drehte ſich
etwas zur Seite vor dem Sturm der ihr ins Ge
ſicht ſtieß Zweihundert Meter weiter ſah ſie die
kleine Berta Fink den Sandweg nach Nüwen mar
ſchieren langſam ſtapfte ſie und krumm gezogen von
einem viel zu ſchweren Handkoffer

Sie ging alſo Ohne ſich zu verabſchieden Ge
ſine rief ihr nach Hatte ſie ihr nicht verſprochen
noch einmal mit ihr die ganze Sache durchzu
ſprechen Mußte man nicht noch etwas ſehr wich
tiges Entſcheidendes an Schneiwind mitgeben
Berta rief ſie hallo Berta

Aber der Sturm nahm ihre Stimme weg Gut
ſo Fertig Berta die kleine zarte Dorfmadonna
mußte ihren Koffer nach Nüwen ſchleppen weil
Schneiwind ihr das Rad abgenommen hatte Sie
war nun dran Schneiwind nahm von jeder Frau
ein wenig mehr als ſie eigentlich hergeben konnte
Geſine konnte das nicht ändern

Sie ſtieg vom Pferd
ſie zu ſtark Sie ging ein Stück an der Hofmauer
hinter eine Hecke geduckt ſie lief das Pferd am
Zügel über das flache Feld ſie ſtand ſchwer atmend

Grund Sah wie der Roggen großim ſchwarzen
geworden war hörte den Wind fern im Krähen
wald rumoren heulen klappern ſurren und rau
nen Die Einſamkeit in der Mulde während über
ſie weg die aufgeregte Luft ragte war einfach uner
träglich

S ſtieg wieder auf galoppierte nach Hauſe
rieb Horka im Stall ſorgfältig ab gab ihr Heu

Jott der Herr nahm heute morgen 1 Uhr meinen geliebten
Mann meinen herzensguter und unserene leben Großvater Bruder und iwager den Oberpostsekretär

9

nach einem Leben
63 Jahren zu sich in sein hin

Friedrich Käppel
imlisches Reich

t In tiefem LeidElisabeth Köppel geb Müller
e Hildegard Peschel geb KsppelPfarrer Dr phil Adolf Peschel

Gottfried und Kelmut Peschel
d

Hat le an der Saale Silvester 1933
B genstrabe 1
Dle Beerdigung findet am Mittwoch den 3 Januar 13 Uhr von
der Kapelle des Südfriedhofes aus statt Belleidsbesuche
dankend verbeten

Am rLabo
Vetschied phtzlieh und unerwartetns Melster Herr

im 34 Lebensjahre Der Verstorbene war uns immen eir tücht
Mitarbelter und treuer Kollege der durch nimmermitreu digkeit schon in kurzer Zeit
worden hat Wir werden
bewahren

Direktion und Angestellten

jahrstag
riut

Aktien Gesellschaft

le Ardei ſis

unser vollstes Vertrau en er
im stets ein treues Angedenken

genhaaren

Der Wind war ſelbſt für

l und

treuester Pflichterfüllung im Alter von

t20

unser

der Mignon Schokolacden Werke

Halliſche Nachrichten

truber ren nach Haus
eder
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klopfte Prinz den Falben und ging zu Brincken
hinauf

Sie wartete bis er wach wurde Sie hatte Zeit
Es war alles in Gang ſie brauchte nichts mehr zu
tun Sie ſaß und ſah in das blaſſe ſchmale Ge
ſicht ſie horchte auf den pfeifenden Atem ſie trock
nete vorſichtig den Schlafſchweiß von der Stirn
Endlich wachte er auf Jch danke Jhnen für den
Ring ſagte Geſine es iſt ſehr nett von Jhnen
gemeint aber Sie ſollen ihn behalten Hier iſt er

Brincken wehrte ſich Jch bitte Sie ſagte er
Es iſt wenig genug was ich Jhnen ſchenken kann

Aber ich habe noch einen Schmuck für Sie Jm
Walde gefunden Geben Sie mal her Da das
Schlangenmoos

Geſine reichte es ihm Kommen Sie her ſagte
Brincken
ſine hielt ſtill
hießen die Damen anders

wie Warum

Er ſetzte ihr den Kranz auf den Kopf Ge
Eine Furie lächelte ſie Oder

wollen Sie mir weg
laufen

Warum wollen wir uns das letzte Bißchen von
unſerem Leben ſchwer machen antwortete Brincken
Wir haben alles miteinander verabredet alles mitr

einander beſprochen

Gorgo mit den Schlan

Wir müſſen ja nicht wie die
Eheleute immer wieder mit denſelben Vorwürfen von
vorne anfangen

Jch will mich aber
Geſine und nahm das Moos aus den Haaren
will daß Sie bleiben hören Sie
lange Haben Sie verſtanden
ſechs Wochen Nicht wahr es iſt doch nicht zuviel

es iſt auch nötig Jhrer Lunge wegen Ant

Am Neujahrsmorgen ,2 Uhr entschlief nach
kurzem schwerem beiden im Hospital unsere
liebe Schwester Schwägerin Tante und verehrte
Freundln

fräulein Selma Trebeslus
letzte Pflegerin unseres Halleschen Ehrenbürgers

und Komponisten Robert Franz
nach soeben vollendetem 74 Lebensjahre

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Auguste Felge geb Trebeslus
ſicia Rößler geb Trebeslus

Halle a den 2 Januar 1934
Barfüßerstraße 11

Die Beerdigung findet am Donnerstag den

4 1 1934 nachmittags 14 Uhr von der grossen
Kapelle des Oertraudenfriedhofes aus statt
Evtl zugedachte Kranzspenden erbeten an die
Beerdlgungsanstalt Carl Thlelicke Große Stein

straße e 3 x
1933 entschlief im 75 Lebens

jahre unerwartet unsere inniggellebte Mutter
Schwiegermutter Großmutter Schwester
Schwägerin und Tante Frau

Marie Hüller geb Sopp
ihr Leben war Sorge und Mähe für ihre Lieben

in tiefem Schmerz
Im Namen aller Hinterdliebenen die Söhne

Max Karl Müler Berlin
Dr med Krntt MUler Stettin

Halle Saal e den 2 Januar 1934
Robert Franz Ring I
Die Trauerfeler zur Elndschetung findet am
Mittwoch den 3 Januar 1934 um 15 Uhr in der
gtoben Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt
Kranzspenden nimmt die Beerdigungsanstalt

Pietät M Burkel Kleine Steinstr 4 entgegen

Am 31 Dezember

Beſſer Wohn u
Schlafz u Küche

a erh prsw abz
in bester Ausführung Talſtr 26d4 III
an früheren Preisen

Otto Erbstößer Steinwes

D

Am 3l Dezember 1933 verstarb nach langem
2000schrerem mit großer Geduld etrtragenem

le den mein herzensguter Mant 1ser u
gen Jer Vater mein lleber Sohn unser leber
uder Schwiegersohn Schwager und Ve re r Telegraphen Leitungs AnfseheArt ßräufteam

M
auszul Ang S 8 SoHN Hauptgeſchäft
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erſtſtellig Katendandwagen

zu leihen od kauf
Unsere geſucht Ruf 32013

chlafgimmer
v

sind das Preisgünstigste bel

nicht verabſchieden ſagte
Jch

Einerlei wie
Vier Wochen oder

worten Sie Jſt es zuviel Nun dann vier oder
ſechs Tage Ueber Oſtern Auch zuviel Warten
Sie wir ſpannen uns den Korbwagen an mit dem
wir in Nüwen waren Wir fahren drei Tage an
die See und nachher liefere ich Sie bei Tungern ab
Zuviel Warum antworten Sie nicht

Sie können auch für immer bleiben Haben Sie
das verſtanden Ich weiß es iſt ungehörig das
einem Manne zu ſagen Aber ich ſage es Jhnen doch
Wenn Sie wollen können Sie mich heiraten Ver
ſtanden Aber Sie können es auch laſſen Sie
können als Herr hier leben aber auch als Arbeiter
Oder Sie können ein Stückchen Land haben Sie
können hier ſiedeln Jch ſchenke Jhnen und Tungern
Land Nein Sie wollen nicht Dann hören Sie
mal ganz genau zu Jch hin auch bereit dies alles
hier im Stich zu laſſen Verſtehn Sie Sie brauchen
nicht ſo wilö dreinzuſchauen Es iſt im Augenblick
kein ſo großes Opfer Jch brauche nichts zu tun als
alles laufen zu laſſen Dann iſt morgen hier alles
vorbei Verſtehn Sie Dann bin ich bankerott Für
Tante Monica finde ich ſchon eine Unterkunft
Hören Sie doch Roland Nehmen Sie mich mit Jch
bin wirklich tüchtig Jch kann ſehr gut arbeiten und
es iſt gar nicht ſo ſchlimm für mich wegzugehn Jch
habe hier dreiunddreißig Jahre gelebt als Vaters
Tochter Nun kann ich ja auch weggehn von hier als
Mutters Tochter Jeder Menſch hat viele Leben
ſagte Vater Sie wiſſen das Roland Warum ſoll
ich nicht auch mal ein anderes Leben führen Machen
Sie mal wieder die Augen auf ſehen Sie mich ein
mal an Roland Jch will Jhnen ſagen was mit
meinem Leben war es war hier wunderſchön Aber
nur wie ſoll ich das ſagen wie es für einen Baum
wunderſchön iſt Verſtehn Sie So im Vegetativen
Jm Daſtehn im Daſein Wunderſchön
was ich gelebt habe das war eigentlich von früh
an voll Kummer und voll Schmerzen Merkwürdig
nicht Und darum ſage ich Jhnen nehmen Sie mich
mit Roland

Sie hatte ihre Hände um ſeinen Nacken gelegt
Sie legte wieSie hob ſeinen Kopf langſam hoch

Unsere liebe gute treusorgende herrſchaftl 4

und Güte Herrſchaftliche

Blumen schmückten und ihm das
letzte Geleit gaben

Ww Friederike Dammund Kinder
Dölau den 2 Januar 1934
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Nr k Seite 11
ſie es am meiſten liebte ihre Stirn an ſeine Stirn
ihre Augen ſahen in ſeine Augen Wie der Himmel
und der See ſo gleich waren beider Augen in der
Farbe

Was ſprechen Sie da erwiderte Roland
Brincken enölich leiſe Was haben Sie mir für einwunderbares unſinniges Märchen erzählt von den
guten Frau Gutsbeſitzer und dem böſen Landſtreicher
der dann auch gut wurde Vielen Dank Und nun
gehn Sie bitte ſchnell Jch habe jedes Wort gehört
Jch danke Jhnen für jedes Wort Wenn ich auch
weiß daß nichts von dem allen in Erfüllung gehen
kann Wir ſtecken jeder in unſerem Ring und können
nicht rauskommen Glauben Sie denn wirklich daß
wir die Trennung überſtehen würden wenn wir nicht
gleich heute auseinandergehen Wirklich da wir
auseinander müſſen muß es ſchnell ſein Jch komme
nachher noch einen Augenblick zu Jhnen aber jetzt
gehen Sie

Er drängte ſie weg Er nahm ſie bei den Händen
führte ſie aus dem Zimmer hinaus

Sie ſaß in ihrem Zimmer Sie horchte hinaus
Das Haus kegann unter den Stößen des Sturmes
zu zittern zu rammen zu ſchwanken

Es war der Sturm bei dem man ſich entſcheiden
mußte Und weil ſie in dieſem Augenblick in dem
ſie allein war in dem die Ereigniſſe ſtillzuſtehen
ſchienen inmitten der Welt die ſich bewegte nichts
unternehmen konnte und doch etwas tun mußte
deshalb nahm ſie das Bild Schneiwinös vom Schreib
tiſch ſchnitt es ſorgfältig aus dem ſilbernen Rahmen
in den es eingefügt war und betrachtete es noch ein
mal ohne Haß aber auch ohne Liebe Sie nahm
Abſchied von dem was der Mann Schneiwind ihr ge
geben hatte und ſchickte das alles hinter den Dingen
drein die er ihr genommen hatte

Sie zerriß das Bild langſam und mit unbeweg
tem Geſicht in kleine Stückchen Sie hatte ſchließlich
zwei Hände voll Papierſchnipſel Die hielt ſie zum
Fenſter hinaus und der Sturm leckte ſie ihr von den
Händen trieb ſie weit über die Tannen hinweg in
den Park

Zim z vm LandMutter Frau Bad Jnnenit gr wehrſtr 21 IL e 0Korr 1 4 z v U ntie i1 5 Gutha e üninern r gövt vn
Bertramſtraße 214geb Meyer Zimmerw T Tr r klüng Zur Vorbeugung
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19 Uhr im 80 Lebensjahre sanft zigerſtraße 48 bei J gentschlaien ihr Leben war Liebe einz Wege möbliert r verm Hände in der kalten Jahres

zeit zu ſtechen brennen und J 20
ſſchwellen beginnen miſchen
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nachmittags 3 Uhr statt 2 Fam Haus Geiſtſtraße 22 II r bef Koch Münz s Hausmädchen 63 3i W m Vahnn ihe Jnduſtrie u HanW bHonniges neues berg GmbH Köln Annelieſe Quindt II Etg m n z Ba hunü e f n
P ietieden großer Einen urg Balkon u reich r mö imh len rantheiſs tn Eheimmer a ſchmiedegeellen Sthenee en l Wtng funstige Helegenneit t unternehmungs n hatte

F c Dietn a gatten zu derpocht bafſend u ver Lieterung frei ſtellt ein Angeb 8aiferſtraße 11 Leipzigerſtr 70771 lustigen Kaufmann in Merseburg nehmen
z Verc Oderbrrch Halle die am 2 Angebote J 8740 r Liges iſt t g n Kaufen Sie ferrschtt von m Pant Wohnung 22 n ne aBau nes Se diagistag mitiſ Hauptgeſchäft H Hanvtgeſcha Aptenrollschrant Schmiedemeifter bitte l z ſchen Nachrichtenihrer Schweſter im ter mit all Komfort Veranda kl Garten in J E l leT anse er Satan war wird Schreibtiſch Blei Frzn La nur bei ruh Villenh an d Pauluskirehe p I er 2 Gr leſe 16heuer üſher Nr 1 wit Dgunen r oben Jvten ſtiftſ ren ne r v mit Nebenräumen in bester Geschäfts ſow das Träger

n 3 See Nr Wit nllen eng elchen Ninier ß rad ugtet B 874 an die Exped ds Blattes lage von Merseburg 2 Schaufenster h r8 biſt de Daunen Pid 2 9358 Ala Blervertrieb In Halle sofort zu ver erren jungen Mann 1 u Inneneinrichtung moderne wärts geden SorNr Beſte Kie gebeten s r d e Wage Tage Berat r mit Führerschein oder Advol atenwes eleuchtung Gasheizung sofort zu ver ſeinfendag v 2 M

2,50 7 h beste Wohnlage herrschaftl 7 einſchl Porſo uH Schnee ſfacff Nacht Verſö geg Nach n H 8788 an das HN Hauptgeschäft g Verkaufs Chauffeur Wohnung mit bad Küche eräum i nteressenten die das bisher Verpa un jede
Steher u Preisl umſonſt INas xage u er ha Aen Polgnie waren u mittel Küchenbaſkon und reicni Zudenör n dem Laden betriebene Geschäft mit Pgetounſchte Adreſſe

i ne z Kleiderſchr v 15 eiten in der Qmgehung vestens ein sauberer Vorder und Hintergarten übernehmen können wollen ihre An nur d die HauptErst Spezialgesohäftj Richard Lübech Tiſche ämel 3 Feführt ist Schriftliche Angebote mit Gef gute r meiaren Se elde Cläre Herz Familien Anzeigen in die Siu haltsansprüchen erbeten an nie Er Thextragen APrit u schrift unter H 8688 an die Expedition e der

m er r l Hallischen Nachrichten ar üſelchſtraße 211 Binter und Küee Grosnandſung P Gelle Strase 57 n dal ſche Neariccten
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26 Kapitel Sie können mich ruhig nehmen Jch verliere ja
Kurz bevor das Abendeſſen beendet war kam nicht viel iſtSie ine Sie war erTungern Nun ſagte Monica Otten was machen r en Werſſg an ſtellte

Sie bei dieſem Sturm Sie wollen doch nicht im 4 pſ ſchi Wi ſichti ßte man ſein wenn man MachtErnſt marſchieren Wie vorſichtig muß ſeinin ü Menſ atte
g Nein ſagte Tungern Wir haben noch keine hierachricht und ſchlafen heute nacht noch hier cS n Daß man mal ein paarSie blieben eine Viertelſtunde am Kamin ſitzen S pemann verbrjſe

t f c Jahre lang das erntet was wir uns anſtrengenin einiger Entfernung vom Feuer Denn es kam Das wäre mein Wunſch geweſen

Er ging hinaus
ſtark ſprang ihn an

Hof

mer
Orönung werden ſagte

Tür vorſichtig hinter ſich

denn wer weiß was für ihn ſchädlich
Jch verſpreche es Jhnen

Der Sturm ſehr friſch

was nützlich

Er ging die Hände in den Hoſentaſchen den Zitro
nenkopf zwiſchen die Schultern gezogen

Er ſchlich ſich durch den Kuhſtall in das Zim
Er holte leiſe die Windjacke vom Haken das

Gewehr nahm den Tabak und die Pfeife ſchloß die

über den

Au

ſehr Gute

dem

geſagt

und ihr Herz ſchlug laut

exmittie
RNein nichts

Schneiwind ſtand auf
zog ſich die Krawatte zurecht

Rudolf antwortete Geſine
Auf Wiederſehn und alles

f Wiederſehn

Jch ſehe fuhr Schneiwind fort und nickte nach
leeren mich ſchon

zu ſagen
Es iſt alles

Rahmen hinüber daß du
Es iſt alſo nichts mehr

ſagte Geſine ruhig
Laß es dir gut gehn Rudi

Er reckte ſich ein bißchen
Er ſah Geſine Otten

rt haſt

Delerſagz I l durch den en hin Es wird ſchon noch werden Schönemann ſagte Tungo rief Brincken der gerade aufgewacht an eine junge friſche und bekümmerte Frau Er
wies und die Flamme gegen die Stiefelſpitzen eſine Geduld Jetzt wird alles gut war Tungo biſt du es Ein Huſten packte ihn dachte es iſt natürlich dumm ſo etwas ganz aufzu

Schönemann erſchien zum Bericht Man ſpielte Jch glaube es nicht mehr ſagte Schönemann ſchüttelte ihn ſtieß ihn wie der Wind die Büſche geben Warum wollte ich eigentlich hier nicht leben
b Auct verzweifelt und ging ohne ſich von den anderen zu ſtieß und bis er aufſtehn und nachſehen konnte in Was hatte ich hier auszuſtehn Nichts Oder Jch

Brkug r Stat Die Zeit die man hatte war yerabſchieden hinaus den dunklen Kuhſtall rufen über die ſchnaufenden bin nicht dafür geſchaffen jeden Tag dreitauſend
un Danle anf die en T Sie Teeddren Tr Er wird h r ſagte Kühe hinweg Tungo Tungo war Tungern ſchon Morgen abzureiten Roggen zu verkaufen mich um

Geſine als ſie zum Kamin zurückkam Man kann längſt über dem Hof an der Parkmauer entlang in Schweinepreiſe zu kümmern und mit Peipper über
Sie beſprachen jedes ein

So brauchte man von nichts
gewannen durch Kufall
zelne Spiel ſehr genau
anderem zu ſprechen

Richtung Nüwen eingebogen

war es doch nicht
gähnte ein bißchen

es verſtehen Wir arbeiten und arbeiten und für

wen arbeiten wir ErDen anderen geht es nicht beſſer ſagte Monica ſelbſt ſetzte

ſagte Brincken
ſich aufs Bett

neue
zu ſich Er

und
Kornmann brachte ein Telegramm Mahnung Otten ſie wiſſen auch nicht für wen ſie arbeiten rieb ſich nach ſeiner Gewohnheit die Knie

von Zamtien Geſine ſolle wirklich alles dranſetzen hhwohl da kein Schneiwind iſt Wir werden nun alſo doch nicht gehen dachte er freute
die Sache s rer Sie ſteckte das Formular in Zum erſten Male wurde in dieſem Raume ſo ganz zufrieden Wir werden heute nacht noch ein Nichts
die Taſche Vielen Dank Jhr Gedächtnis war aus hitter ſo offen von Schneiwind geſprochen mal unter dem lieben Federbett liegen Wir werden Fink f
gezeichnet

Gleich darauf riß der Sturm die Tür auf flogen
Es müßte wirklich einmal hier Ordnung wer

den ſagte Geſine und ging hinaus Wir werden
uns noch ein paar Birkenkloben aufs Feuer legen von

Er ſah ſie an
Augenblick nichts zu tun ha

Sommerſproſſen
ſollte e

Saaten zu reden
beide Hände auf die Schultern

erſt fiel ihm ein daß er im
tte nichts plante was ihn
ihm denn gar nichts ein
ganz beſonders auf Berta

donna mit der Milchſtraße
Naſe und Wangen Oder

Wirt freuen den Katz

legte Geſine
Jetzt

Merkwürdig Fiel
Oder ſollte er ſich

reuen die Dorfma
über

Riba denr ſich auf
die Du run es Flurs Maujeg g Tungern folgte ihr in den Vorraum Sie ſtanden Jetzt erſt fiel ihm Geſine ein Fiel ihm ein was buckler und Schmuggler der gewiß ein ſehr brauch

Loe am jemand ſagte Monica Otten q34 zuſammen im Spiegel und ſahen ſich an Blaß ent ſie geſagt hatte Fiel in ihn hinein wie der Stein barer Mann war Hatte guten Wacholderſchnaps
mand ſagte er inans Kam Zur Nte ſchloſſen Es muß hier Ordnung werden wieder in Den ich Die unſäglich merkwürdig war doch und man konnte ſich ein l ßchen Herzklopfen kaufen

Noch eine Runde Skat Jetzt hörte auch Geſine holte Geſine aber mr r Wir machen ein Wie ſtark und wie bewunoernewer wie rm e W man hinter den Schmugglern
daß jemand im Hauſe war Leichte Schritte gingen Jch habe ſchon 9reimal mit ihm e Als Geſine Otten ihr Zimmer betrat ſtand her durchs Dickicht nach Polen fuhr Man konnte zuin ihrem Zimmer wohlbekaunte Gur dachte fie ſagte ungen werde noch ein letztes Aal mit Schneiwind etwas mühſam und müde aus dem dem Freund im Korridor gehen Herrn Men inicke auf

Grand ſagte ſie Il ihm Iprechen Wir werden uns dann beſtimmt Seſſel auf Den beſchmutzten und zerriffenen Man Garbenbeck der gern mal einen Gaſt aus Deutſch
Sie gewinnen und gewinnen ſagte T eintgen e tel hatte er abſeits über einen Stuhl gelegt Er land beherbergte Man konnte ſich alſo leicht das
Je die Harten 3 ſagte Tungern Geſtine wandte ſich dem langen Freunde zu Sie ſelbſt ſah gut gewaſchen und ſauber aus mit tadel nächſte Vierteljahr durchſchlagen Vielleicht die

und ſchob die Karten zuſammen verſuchte in ſeine Augen zu ſehen die wimpernloſen los gebundener Krawatte mit gepflegten Händen Wechſel waren unterdes doch wohl bezahlt er
pete Er wnß nahm beim Abſchied die Herrin bei Luchsaugen und ſorgfältig gebürſtetem Anzug Auch die etwas kannte Geſine ſicherl konnte man dann auch
was u L MWerzen mue e das Ausdrücken ſollte Sehen Sie mich an ſagte ſie ängſtlich Ver dürftigen Haare die ſonſt ein wenig ſperrig ab wieder nach Deutſchland zurück nach Hamburg Frau

e J agt werden mußte Falls Sie mich brauchen ſprechen Sie mir daß Sie nichts tun werden was ſtanden lagen glatt von Zyritz würde ihm verzeihen Alle Frauen ver
n Gange ma wen Sie drangen e wieder was für Sie ſchädlich iſt Jch bin gekommen mich zu verabſchieden be ziehen ihm Verzeih mir ſagte er leiſe

d S s mir nur zu Jch verſpreche es Jhnen ſagte Tungern feier gann Schneiwind Jch gehe nun wirklich auf Wie J ort fſagen Ich tue es gern Und nach einer Pauſe lich Und er dachte Das kann ich leicht verſprechen derſehn Fortſetzung folgt
Hoderneherrschaftſiche
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Preis bis 55 Mk Eh ep Ang 8743Hor a Jerr

Mit stärttstem Erfolg
das große Jäger und Wildererdrama

dem deutschen Hochgebirge

ch bitte meine verehrte Kundschaft das mir
bisher erwiesene Vertrauen auch weiterhin
bewahren zu wollen

Elsa Teller

kensterputzen
Prompte saubere Ausführung durch das
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Deutſchlandſender Reichsſender
Mittwoch 3 Januar

6 Uhr Wetterbericht für die Land wirtſchaft 6 05 Uhr
Wiederholung der wichtigſten Abendnachrichten H 15 Uhr
Funkgymnaſtik 30 Uhr Wiederholung des Wetterberichts
und Tagesſpruch 0 35 Uhr Konzert aus Berlin in einer
7 gegen 7 Uhr neueſte Nachrichten 8 Uhr Sperrzeit
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Besichtigung

t ſt 84z e Angeb u 8452 HN Haupigeſchäft Mi te fucht ſichen r Be gelt nàä Big Mittwoch nachn H N auptgeſchäft h Frie zahler umTrotz des Riesen Erfolges S See en 3 oder 4 den WoAwli ie Sonntag 30 XII z l 4 M SadehurgLerlängerung unmöglich S S Die Dame e en i Sat zin Wohng e Sleriaeſtt u Kleines
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e S zeichen gebeten Ang unt H 8768 an das HN Haupt geſchäft Angeb u e e 873 i H1 Ha uv igeſch ſtS Der heroische Kampf einer Hanc nd Hauptgeschött Sd S Hauptgeſchäft Zinn on
S Voll Ausſandsdeutscher und ihres JlFtet bis 5 Mk Ehepaar

zum 1 geſucht ges ct of j Fwillensstarken FUhrers e es u er atte teere Der Vorverkauf ist eröffnetH Han tptgeſchäft Zim bis 20 Mt Karten sind in der HN HauptgeschäftsstelleTäglich 00 065 20 Uhr Geschäftsübernahme z bis Angeb p haſt Große Ulrichstr 16 zu haben Beschaffen
HRN Hauptgeſchaft 4 S5S e sich rechtzeitic achfrageDie Jugend hat Zutritt Freikarten ungütig Das von mir seit 22 Jahren unter der Zim Wohng Sie sich reoh eitig Karten Die Naci rage
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30 Uhr Funkgymnaſtik 45 Uhr Schallplattenmuſik 9 45 Uhr Leibesübung für die Frau 9 Uhr Hauptmann15 Uhr Marne und Zeit S 25 Uhr Konzert aus Seyd Allerlei wahres Jagdlatein aus dem lateiniſchen
Breslau 9 Uhr Srutgrngitir m Frauen S 40 Uhr Amerika 9 20 Uhr Familienforſcher Haaſe FaulenorthWirtſchaftsnachrichten 45 Uhr Wetter Waſſerſtand und Mutter Gertraude Knab und Biologe Adalbert Forſtreuter
Tagesprogramm S I Uhr Werbenachrichten verbunden mit unterharten ſich über Erbſtamm und Familiengeſchichte
Schallplattenkonzert 11 40 Uhr Wetter und Schneeberichte 40 Uhr Kindergymnaſtik 10 Uhr Neueſte Nachrichten
0 11 50 Uhr Nachrichten und Zeit 9 10 10 Uhr Muſik für Kinder 0 11 Uhr Trude Herrmann

12 Uhr Konzert des Leipziger nene n unter Winterlicher Blumenſchmuck 11 15 Uhr Deutſcher SeeDas Geviwen d Sebeitien Geyer Leitung von Theodor Blumer 9 13 15 Uhr Nachrichten J und wetterbericht 11 30 Uhr Gerta Wendelmuth Küchenzettel
Zeit 13 25 Uhr Schallplattenkonzert 14 Uhr Nach ſorgen im Januar 9 11 50 Uhr Zeitfunk

Mit Hans Beck Gaden richten II 0 14 10 Uhr Börſe Wetter und Schneeberichte 12 Uhr Wetterbericht für die Landwirtſchaft und Schall
Maria Eyk Friz Rasp 0 14 15 Uhr Nordiſche Sagenreihe Saga vom Gisli Plattenkonzert anſchließend Wiederholung des Wetterberichts

Die 4 d hat 14 35 Uhr Staatsminiſter Wachtler ſpricht für die Thüringer 9 12 55 Uhr Zeitzeichen der Deutſchen Seewarte 9 13 Uhr
e Jugen at Zutritt Landestheater anſchließend Balkonſzene aus Shakeſpeares Sperrzeit H 13 45 Uhr Neueſte Nachrichten H 14 Ühr Fort

un l Frie 15 n Ju h G ügr Le h h ad 45 W ner Behrendſtraße ein Spiel unter Jungens 5 r 15 r Tierſchutzfunk für Kinder 9 15 30 r WetterSCchHhaAuhmaarg Wirtſchaftsnachrichten u e erg 7 15 45 eregu et zum neuen16 Uhr Konzert des Leipziger Sinfonieorcheſters unter Jahre Juſtus Möſer Der erſte JahreswechſelNur t h Sitng e von Hilmar Weber Soliſt Alfred Patzak Violoncello 16 Uhr Konzert aus Leipzig 17 Uhr Jugendſtunde
9 Uhr Dr Theodor Straſſer Wikinger und Nor 4 17 25 Uhr Teemuſik 6 18 Uhr Das Gedicht 18 05 UhrMit maunnen 9 17 50 Uhr Lieder von Johannes Brahms ge Was uns bewegt Mitwirkende Gerh Miſch Violine Aifredp

A 6 c ſungen von Rich Fränz Schmidt Baßbariton 9 18 10 Uhr d Anſprache und Fritz Adam Orgel 4 18 30 Uhrnny n ra Senß rer Brauße Moeller von den Bruck 9 18 30 Uhr r Johannes Günther die e mit den Hörernin ihrem herrlichsten Tonfilm Zeitfunk H 18 45 Uhr Wirtſchaftsnachrichten H 19 Uhr o Uhr Wetterbericht ar die Landwirtſchaft und Kurzbericht

Stunde der Nation Geiſter im Rieſengebirge ein ſchleſiſches des Drahtloſen Dienſtes Uhr Stunde der NationGedicht 29 Uhr Kurzbericht vom Tage Geiſter im Rieſengebirge n reſtſches Gedicht 20 Uhr
Kernſpruch anſchließend Klaviermuſik von Mozart20 10 Uhr Heitere Stunde aus München 9 21 Uhr Volks Welt ſpielen für

I

Für Sugendl verboten 20 T Tanzk eru e ueſge 23 r r u Sie Arie welier e d Sportaatihten 7Mitteldeutſche und vcle Woche 0 22 35 bisNachtkönzert der e ſchen Philharmonie Viertelſtunde Funktechnik22 30 Uhr Oberingenieur Nairz
bis 24 Uhr22 45 Uhr Deu ſcher Seewetterbericht 23
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46 Jahr 2 Januar 7
Hühnleins Neujahrsbefehl

Au Motor SA SS und das NSKK
Obergruppenführer Hühnlein der Chef des

Kraftfahrweſens der SA erläßt folgenden Neu
jahrsbefehl

Das Jahr 1933 iſt zu Ende gegangen Ein
neues Jahr mit neuen Aufgaben zieht herauf Ehe
wir ſeine Schwelle überſchreiten geziemt es Euch
Motor SA Männern in mannhafter Demut der
Vorſehung zu danken die Euch dieſes gewaltige Ge
ſchehen des Jahres 1933 dieſe Zeitenwende nicht nur
miterleben ſondern vielmehr in jahrelangem zähen
Ringen unter Einſatz des Letzten miterkämpfen ließ
Solange Jhr lebt wird in Euren Ohren der Marſch
tritt der braunen Bataillone des 30 Januar nicht
verhallen und das heilige Feuer des Sieges in
Euren Herzen fortlodern für und für Durch Not

WWeg Nichts konnte
Glaubens und Eures

und Tod führte Euer
irren nichts die Kraft EuresDie Il ureskämpferiſchen Geiſtes ſchwächen Und wenn es gar
nicht mehr weitergehen wollte dann habt Jhr die
Zähne zuſammengebiſſen Eure Herzen voran ge
worfen und Euren Mann geſtanden Führer und
Gefolgſchaft wo immer es war Seisd ſtolz darauf
Motor SA SS und NSKK Männer daß Jhr
mitopfern durftet für Deutſchlands Auferſtehen

Ehe die Silveſterglocken das neue Jahr ein
läuten ſenket noch einmal in ſchweigender Ehrfurcht
Eure Sturmfahnen und Stander vor den Gräbern
berer die für Deutſchland ſtarben Dann aber
wenn die Startflagge den Weg ins neue Jahr
freigibt reißt Eure Stander empor bindet den
Sturzhelm feſter laſſet das Lied Eurer Motoren t

Lande undwieder erklingen durch die deutſchen t
ſtartet in kampfgewohntem kampferprobtem SA
Geiſt zu neuer großer Fahrt und neuen Taten War
1933 der Sieg errungen ſo gilt es jetzt das Er
rungene zu feſtigen und auszubauen Vorüber die
Zeit des Niederganges und der Schwäche Anbricht
die Zeit der Arbeit Schaffens und der Kraft
Wo immer es ſein mag bei der Arbeit im Dienſte
im Sport ſtets werden Motor SA SS und
NSKK in der vorderſten Linie zu find ein

Und nun die Straße frei und Vor voran C
JIebe Deutſchland es lebe der Führer 4 Siegheil

Arthur Bräutigam
Arthur Bräutigam einer der bekannteſten

halliſchen Fußballſpieler der viele Jahre hindurch
Mittelſtürmer der Fußball Ligamannſchaft des HFEC
Wacker war iſt tot Am letzten Tag des vergangenen
Jahres iſt er 39 Jahre alt nach einhalbjährigem
Krankenlager im Eliſabethkrankenhauſe geſtorben

Arthur Bräutigam litt ſeit dem letzten Sommer
an Anämie einer Blutzerſetzungskrantheit und trotz
mehrerer Bluttransfuſionen konnten die Aerzte ihn
nicht mehr retten Bei bis zur letzten Stunde klaren
Sinnen iſt er nun in Frühe des Silveſtertages
in die Ewigkeit eingegangen Seit Monaten ſchon
war er ſich über ſein bitteres Schickſal durchaus im
klaren mannhaft hat er getragen Die ihm
naheſtanden und ihn n Krankenlager beſuchten
waren immer wieder erſtaunt über ſeinen nie ver
fiegenden Humor So aufrecht wie ſein Leben ſo
war auch ſein Sterben

Mit Bräutigams Familie Gattin und drei
Kinder ſowie Mutter u ſonſtige Anverwandte
betrauert der HFC Wacker das allzu frühe Hin
ſcheiden ſeines Ehrenmitglieds deſſen Name mit der
Geſchichte Wackers in den letzten 20 Jahren eng ver
bunden war Als Achtzehnjähriger wurde Schatz

wie ihn ſeine Vereinskameraden nannten in
die Ligamannſcha eingereiht gehörte ihr bis
1932 ununterbrochen an Aber auch ſpäter noch bis
März 1933 half er aus nun einmal Not an Mann
war Rund 600 Ligaſpie hat er mitgeſpielt 30mal
war er für Stadt und G 7mal für Mitteldeutſch
land repräſentativ Am
Ausſcheidungsſpiel 1

März 1933 ſtand er beim
mitteldeutſche Meiſter

Die gefesselte deutische kuftfahrt

Im Hamburger Flughafen ist dieses Denkmal aufgestellt
Worden das einen gefesselten Motor mit zerbrochenem
Propeller als Symbol der geknehbelten deutschen Luft
fahrt zeigt Die Ketten die den Motor umschließen
kommen aus einer Nachbildung des Versailler Ver

tragswerkes an der Seite es Steinsochkels

Euch be

ſchaft Wacker Fortuna Magdeburg das letztemal
auf dem Spielfelde am 31 Dezember 1933 als beide
Gegner ſich wieder in Halle im Meiſterſchaftsſpiel
begegneten tat er ſeinen letzten Atemzug

Von Beruf war Arthur Bräutigam Poſtbeamter
ſein ganzes Schaffen und Mühen galt ſeiner Familie
Für ſein Vaterland hat er vier Jahre im Felde ge
ſtanden dreimal wurde er ernſtlich verwundet Er
iſt Jnhaber des EK II

Am Mittwoch wird Arthur Bräutigam auf dem
Gertraudenfriedhofe zur ewigen Ruhe gebettet
Hunderte werden ihm deſſen Name nicht vergeſſen
werden wird das letzte Geleit geben

Jn wenigen Zeilen
Die Jahresbeſtzeit von 16,3 ſchwamm die 4 mal

100 Meter Rückenſtaffel des Berliner SSC 89 beim
Schwimmfeſt im Stadtbad Wedding zu Berlin

Jm Berliner Hockey
nur Freundſchaftsſpiele

zur Jahreswende
Zu einem zweifachen

fanden
ſtatt

Erfolge kam der Berliner Hockey Club der die Elf
von Rot Weiß mit 1 und Teutonia 99 mit 10 3
Toren ſchlug Der THC 99 Friedenau fertigte die
Zehlendorfer Weſpen mit 6 Toren ab

Walter Dearss zweiter Start auf der Bahn von
Mailand San Siro war von beſtem Erfolge be
gleitet Der prachtvolle Amerikaner gewann in der
Hand von Charly Mills den Neujahrs Preis ein
2100 Meter Rennen gegen Guy Fletſcher der mit
ihm vom gleichen Start gegangen war

Das Pariſer Hallen Tennisturnier iſt zu Ende
Brugnon gewann das Einzelſpiel der Herren
Borxotra Bouſſus belegten im Doppelſpiel den erſten
Platz Bei den Damen war Frl Goldſchmidt bzw
das Paar Adamoff Barbier ſiegreich und im ge
miſchten Doppelſpiel endlich ſetzten ſich Frl Barbier
Bouſſus erfolgreich durch

Turn und Sportberichte der Hallischen Nachrichten
ch W
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Der Meisterschaftskampf in der Gauliga

Wackers Vorſprung vergrößert
Fortunga Magdeburg 1 geſchlagen Auch 99 beſiegt den Magdeburger Gegner
Die ſchwache Form der Steinacher erneut

Weniger noch als an den Weihnachtstagen ſtanden
die Fußballſpiele geſtern und vorgeſtern zum Jahres
wechſel unter günſtigen Wetterzeichen Am Silveſter
ſonntag mochte es noch einigermaßen angehen da
die dünne Schneedecke mit dem Froſt im Boden dem
feinen Sprühregen noch einigermaßen ſtandhielt und
Stand gab am Neujahrstag jedoch deckte eine un
definierbare Schicht von der Temperatur ſchmelzenden
Eiſes die Spielplätze
noch ſtärkere Behinderung der Spieltätigkeit als am
Vortage waren die unausbleibliche Folge Daß der
Beſuch der Spiele an beiden Tagen auch hierunter zu
leiden hatte bedarf keiner Erklärung

Silveſter ſtand im Zeichen der Meiſterſchaftsſpiele

Jn der Gauliga
nahmen die Spiele keineswegs überall den er
warteten Ausgang

Wacker Fortung Magdeburg 1
99 Merſeburg Preußen Magdeburg 1
Viktoria 96b Magdeburg Steinach 08 1
Spielv Erfurt SC Erfurt 4

Hier überraſcht vor allem der glatte Sieg der
Magdeburger 96er über Steinach 08 den man mit
dem Ausſcheiden des bekannten Torwärters Tſchach
aus der Elf der Griffelmacher allein kaum er
lären kann Wacker iſt weſentlich Nutznießer dieſes

Spielausganges Vor ſeinen ſchärfſten Rivalen hat
dieſer Meiſter nunmehr denkbar günſtigen Vor

Knapper Sieg der Gauliga über die Bezirksklaſſe
Ein 1 im halliſchen Winterhilfsſpiel Die Geiſeltalelf beſiegt die Merſeburger

Kombination 20
Die Neujahrsſpiele heimiſchen

galten bekanntlich dem lfswerk
einträchtigte das ungünſtige Wetter den
damit den Ertrag für dieſen hochher
Immerhin es mögen noch rund 15
weſen ſein die an Hutte

die Gauliga gegen die Bezirksklaſſe 1 0

Fußball
Leider

Beſuch und
zigen Zweck
Zuſchauer ge

Winterhiw 1414 4 4 be

90

der nſtraß

gewinnen ſahen An Anbetracht der Bodenverhält
niſſe konnte man mit den Leiſtungen wohl zufrieden
ſein zumal ja die meiſten Aktiven am Vortage wich
tige Meiſterſchaftsſpiele in ihren Vereinsmann
ſchaften durchzukämpfen gehabt hatten Eine Kritik
im einzelnen iſt aus dieſen Gründen nicht gut ver
tretbar

Die Mannſchaft der Bezirksklaſſe mit Godau
als Mittelſtürmer konnte im allgemeinen beſſer
gefallen Jn der erſten Hälfte boten beſonders ihre
Stürmer manchen ſchönen Angriffszug Sie ſchoſſen
dabei auch fleißig freilich nicht ſonderlich glücklich
und auch nicht genau genug Was gefährlich war
fand zudem in Günther einen aufmerkſamen Meiſter
W 85 3Weiß das war die Gauliga konnte nur in der

zweiten Viertelſtunde der zweiten Spielhälfte zu
geſchloſſenen Angriffenni vwirt kommen Vorher und

nachher war wenig Fleiß und Zuſammenhang darin
ſo ſehr ſich die Läufer auch mühten zweckvoll aufzu

bauen
Rot die Bezirksklaſſe choß b nach Beginn das

erſte Tor Aber in falſcher Richtung Hartmann ſpielte
ufs r zu k das Groſſ r t m chon weithinter ſich Da er zu allem Ueberfluß auf dem

glatten Boden auch noch ſtürzte 1 t das Leder ins eigene
Tor Dann bekam aber Günther tig Arbe Die
roten Stürmer fackelten nicht lange mehrfach fe n
ſchöne Schüſſe gleich aus der Luft genommen knapp neben
das Ziel Jn der Minute hielt Günther hervorragend einen fach neben den Poſten cierte Scharf
ſchuß von Roßhirt Rot war kla im Angriff da kam
Weiß wenige Minute vor der Pauſe in der Mitte durch
Die Deckung in der Hartmann mit eſonderem Erfolg
ſchaffte zögerte mit dem Angr Schneider hof
kurz entſchloſſen von der Strafraumgrenze unhaltbar 0

Die zweite Spielhälfte brachte idlich ind zwar
ſchon in der 4 Minute den längſt fälligen peffer fur
Rot Von Vogler über Roßhirt kam d Leder zu H omann der blitzſchnell flach in die kurze Ecke ſchoß

er 10 Minute ab bekam dann Weiß erhebliches Uebergewicht
da die roten Läufer vorübergehend fühlbar nachließen Mit
einer ſchier end und erfolgloſen Eckball Serie hatte es
in diefer kritiſchen Zeit ſchließlich ſein Bewenden Rot
machte ſich nach und nach wieder frei und wurde beſonders
durch Angriffe auf dem linken Flügel immer von neuem
efährlich Einmal traf man dabei den Pfoſten oft knapp
neben n der 28 Minute verſchuldete Weiß im Drange

der Abwehr einer kritiſchen Situation einen Glfmeter
ſich gut
viertel

öglichkeit
abgekämpft ſo daß

hatte

Böttcher ſchoß zu ſchwach ſo daß Günther das an
placierte Leder abwehren konnte
ſſunde gab s auf beiden Seiten noch

doch mittlerweile war man ſicht
es beim 1 für Weiß ſein Bewendben

5 GIn der Schluß
manche Torm
ch

Geiſeltal gewinnt in Merſeburg
war wohl vorauszuſehen die

ſchaft Neumark Kayna Rennen gegen
er Elf VfL Preußen ſich entſcheiden

daß Geiſeltalmann
Merſebur

da Die
dag
fur

Die
würde

Ausſichten ſchon der Papierform nach beſſer für die Geiſel
tal Spieler waren Hinzu kam noch daß Merſeburg ge
zwungen war für den verletzten Kuhnt Erſatz ein zuſtellen
Der Sieg der Kombination Neumark Kaynga war in dieſer
Höhe vollauf verdient weil ihr Spiel weitaus ſyſtemvoller
war al das der Mevrſeburger Sie verſtanden es auch
zu ſchießen wenn ſie ſich an den Strafraum herangeagrbeitet
hatten Die Merſſeburger kombinierten viel zu viel der
Erfolg war gleich Null Der kleine Jnnenſturm konnte
ſich auch bei der ſtabibleren Verteidigung aus dem Geiſel
tal gar nicht durchſetzen Die Merſeburger Hintermann
ſchaft mit Kugler Bock und Meinecke leiſtete ihr Penſum
konnte aber dem dauernden Druck der Grubenleute

ſtandhalten

In der erſten
nügende Torge
ging einen Gegenſpieler un
ſtoß im Straufraum
herbeigeführt Das zweite Tor hätte von
hindert werden können Er hatte ſich aber
Flugbahn des Balles geworfen als Reins
einer Vorlage von Dunger den Ball auf
Merſeburg bekam nun einen Elfmeter zugeſprochen
dieſe Che verſtand es aber nicht auszunutzen In

Hälfte wurden terſchiedene or gelegenheiten
herausgearbeitet aber der Torſchuß reichte

nicht aus um Galander zu überwinden Nach einem
ſchönen Kombinationszug Reinsberger Gabbert Dunger
fiel durch letzteren aus hilblinker Stellung das öòritte Tor

mit J t

Halbzeft
begenheiten

Seiten ge
Verteidigung

einen Frei
wurde das 0Meinecke ver
zu ſpät in die
berger nach

das ſetzte
Auch
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ruf beiden
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Deutſchlands Fußball Elf
Zum Kampf gegen Ungarn

Die deutſche Fußball Nationalmannſchaft für den
am 14 Januar in Frankfurt M ſtattfindenden
Fußball Länderkampf gegen Ungarn iſt bereits auf
geſtellt worden Folgende Spieler ſollen Deutſchland
in dieſem mit Spannung erwarteten Länderkampf
vertreten Kreß DSC Haringer Bayern Mün
chen Stubb Eintracht Frankfurt Gramlich Ein

Frankfurt Goldbrunner Bayern München
Oehm 1 FC Nürnberg Lehner Schwaben Augs
burg Lachner München 1860 Conen Saarbrücken
Noack Politz beide Hamburger SV

tracht

96 in Weißenfels geſchlagen
Von den beiden Handball Gauligaſpielen kam am Sil

veſtertag nur die Begegnung in Weißenfels zur Durch
führung da das Treffen PSV PVfL Gera von Gera
wegen Beurlaubung einiger Leute abgeſagt wurde Jn
Weißenfels war der

PVfL Weißenfels VfL 96 mit 4 1
iüberlegen Weißenfels fand ſich mit den Bodenverhält
wiſſen weſentlich beſſer ab und zeigte durchweg eine ver
ſtändnisvolle Zuſammenarbeit in allen Reihen Die
Mannmnſſchaft war auf allen Poſten gut beſetzt und überaus
beweglich Von 96 war UNdolph im Tor recht gut aufgelegt
während die Langſamkeit der Verteidigung zum Verhäng
nis wurde woran auch die gute Läuferreihe mit Rogner
Willigmann Boltze nicht viel ändern konnte Recht gut
war der Sturm der Weißenfels ſchwer zu ſchaffen machte
Durch Schiedsrichter Entſcheidungen wurde 96 zudem
einige Male offenſichtlich benachteiligt Jnsgeſamt war
der Sieg der Weißenfelſer Polizei verdient Weißenfels
ging in Führung doch glich 96 bald durch Fiſcher aus 1
Gutes und ſchnelles Stürmerſpiel brachten dann Weißen
fels eine 1 Führung Auch nach der Pauſe vermochte
Weißenfels bald auf 1 davonzuziehen ehe 96 nach
ſchönem Zwiſchenſpurt durch Rogner und Hirſchfeld das

ver

Ergebnis auf 6 verkürzen konnte Als hierauf Weißen
fels bald auf 3 erhöhte war das Spiel entſchieden erſt
kurz vor
kürzen

Auch

Schluß konnte Fiſcher das Ergebnis auf 7 ver

in der Bezirksklaſſe wurde das Treffen
eHRC Poſt erſt im letzten Augenblick abgeſagt Am

Canenger Weg ſchlug
Bornſſiga den Reichsbahn TSWV 1 1

recht ſicher Boruſſia hatte Froſch auf Halblinks ge
nommen was ſich überraſchend gut bewährte Es zeigte
ſich im Spielverlauf daß die Boruſſen neben guter Fang
technik auch über größere Erfahrung verfügten und ſich
auch den Bodenverhältniſſen beſſer anzupaſſen wußten Bei

Reichsbahn war auf Getroſt der Sturm recht un
beholfen die gute Hintermannſchaft mit dem überragen
den Hübner im Tor und Nagel als Verteidiger machten es
jedoch den Boruſſen recht ſchwer zu Erfolgen zu kommen

b i S

Froſch 3 und Gebhardt für Boruſſia ſowie Getroſt für
die Reichsbahn waren die Torſchützen Recht ſpannend
ging es am Meiſenweg zwiſchen

Blauweiß und Giebichenſteiner Tv 3 1
zu Das Ergebnis wird den gezeigten Leiſtungen gerecht
Blauweiß war zeitweiſe etwas überlegen und hätte wohl
ohne das vorübergehende Ausſcheiden von Wagner einen
knappen Sieg erreicht andererſeits hatte aber Fehlau mit
einigen Pfoſten und Lattenſchüſſen ſichtlich Pech Vom An
wurf weg kam GTV durch doch ſchoß Fehlau an den
Pfoſten Größere Schnelligkeit verſchaffte Blauweiß leichte
Feldüberlegenheit die ſchließlich auch durch ein Tor von
Schmidt zahlenmäßigen Ausdruck fand Als dann der
GTV Mittelſtürmer Uhlig einmal frei durchkam war der
Ausgleich fällig 1 wobei es bis zur Pauſe blieb Eine
gute Einzelleiſtung von Wagner brachte Blauweiß aber
mals in Führung 1 Wegen einer Verletzung ſchied
Wagner dann einige Zeit aus Der GTV uutzte die
Schwächung durch zwei Tore von Fehlau und Uhlig ge
ſchicht aus 2 für GTV Der Endſpurt ſah Blauweiß
ſtark im Angriff und durch Röthling den verdienten Aus
gleich erzielen 3 Ein weiteres Tor für Blauweiß
wurde nicht gegeben doch blieb auch der fällige 13 Meter
Ball aus

Jn Delitzſch fand Wacker im Spiel gegen Kon
kordiag bis zur Pauſe ſtarken Widerſtand doch dann wurde

Glitſchige Glätte und damit

auch

Wacker klar überlegen und holte noch einen 2 Sieg
heraus PSV Reſ Blauweiß 0

beſtätigt Sportfreunde Herbſtmeiſter

ſprung Die 9er konnten ſich durch ihren Sieg in
Magdeburg der unſer Vertrauen vollauf rechtfertigt
vorerſt von dem Abſtiegsſtrudel am Tabellenende
fernhalten Hiernach ſowie unter Berückſichtigung
einiger über Weihnachten auswärts erledigter Spiele
ergibt ſich folgendes Bild für

die Tabelle der Gauliga
2 Januar 1934 Geſp Gew Unentſch Verl Tore Punkte
Wacker Halle 11 3 0 42 11 19 3VfL Bitterfeld 12 aJh 2 2 36 16 18 6Steinach 08 10 5 3 2 30 17 13 7SC Erfurt 10 4 2 4 27 23 10 10Viktoria 96 10 4 2 4 22 23 zSpielvgg Erfurt 11 4 3 4 22 271 e en 10 1 1 5 27 31 11Merſeburg 99 11 3 2 6 19 28 14Fortunag Magdeb 11 2 1 8 19 42 17Preußen Magdeb 12 2 1 9 17 43 169

Die Bezirksklaſſe
ſollte am Silveſtertag die erſte Serie der Meiſter
ſchaftskämpfe beenden Das gelang nicht ganz da
das Spiel in Sangerhauſen Neumark BSC
vom Platzbeſitzer abgeſagt worden war Die beiden
Spiele in Halle brachten folgende Ergebniſſe

Sportfreunde Sportverein 98 0
VfL Halle 96 Naumburg 05 1

Am bemerkenswerteſten iſt hier zweifellos der
Sieg der 96er der Naumburg 05 fühlbar zurück
wirft Die Veilchen ſicherten ſich mit ihrem glück
lichen Erfolg gegen die 9er die Herbſtmeiſter
ſchaft Jm übrigen ergeben ſich hiernach nur un
weſentliche Veränderungen der Reihenfolge für

die Tabelle der Bezirksklaſſe
2 Januar 1934 Geſp Gew Unentſch Verl Tore Punkte
Sportfreunde 1 8 2 1 39 19 18 4Boruſſia 11 7 1 3 27 22 15 7Naumburg 05 11 5 2 26 20 14 8Neumark 10 5 2 3 32 20 12 8Sportverein 98 11 6 1 4 31 25 13 9TuR Weißenfels 11 5 1 5 27 29 11 11Schwarzgelb W 11 3 4 26 31 10 12V Merſeburg 11 t 1 6 24 24 13VFV Halle 95 11 1 1 h 21 23 13Wacbker Nordh 11 2 1 5 19 29 14BSC Sangerh 10 3 0 8 15 32 14Preußen Merſeb 11 2 1 8 13 26 517

300 300 130 130Auf den Spielfeldern

Von den Spielen in Halle hatte das Gauliga
ſpiel immer noch den ſtärkſten Beſuch aufzuweiſen

Wie Wacker 1 gewann
das war ein Schulbeiſpiel dafür daß für den Spiel
ausgang keineswegs immer Können und Spielkultur
allein oder hauptſächlich entſcheidbend ſind Fortung
Magdeburg verſtand es wohl gerade in dieſen Be
langen zu imponieren Jnsbeſondere das Angriffs
ſpiel der Gäſte war lange Zeit ſehr eindrucksvoll

30 5 4

elegant genau ſicher unter bewußter Bevorzugung
des ſteilen Durchſpiels An der Strafraumgrenze
war s aber vorbei trotz dieſer modernen Spiel
methoden weil die Mannſchaſt eben nicht ſchießen
kann Gleich gut waren die Verteidiger Torwart
und auch Läufer blieben weit ſchwächer und neben
allerlei böſen Zufällen in erſter Linie für die ab
ſolute unverdiente Höhe der Niederlage verantwort
lich

Das Spiel unſerer Meiſtermannſchaft ſtand wieder
einmal mehr ſehr eindeutig unter dem Szepter des
Mittelläufers Schulz der mit ſeinen Partnern famos
regierte Bei vorübergehendem Platztauſch in der
zweiten Spielhälfte konnte Tetzner ihn doch lange
nicht erreichen Der Angriff ging nicht mit der
gleichen Kunſt zu Werke wie der der Gäſte Dafür
beſaß er himmelhoch überlegene Durchſchlagskraft
und vor allem ſtand ihm recht ausgiebig Frau For
tung zur Seite Die Gäſte hatten vorgeſtern nicht
mehr von ihr als den leeren Namen Weſentliches
Verdienſt an dem geringen Erfolg des Magdeburger
Angriffsſpiels kam auch dem famoſen Schlußdreieck
zu indem Hädicke und Günther beſonders über
ragten

In der erſten Spielhälfte hatte Wacker geringes Ueber
gewicht Auf beiden Seiten blieben Tormöglichkeiten un
genutzt bis in der 22 Minute der Gäſtetorwart Kett
nitz anſchoß ſo daß der Ball zum erſten Treffer ins Netz
prallte In der Folge überſtand Günther dann eine Reihe
ſchöner Angriffe der Gäſte mit Glück Schließlich konnte
ihr Rechtsaußen in der 33 Minute nach Vorarbeit des
Linksaußen doch den Ausgleich erzielen Es ſollte über
raſchenderweiſe der einzige Treffer bleiben Jn der
38 Minute verfehlte der Gäſtetorwart eine flache Flanke
ſo daß Tetzner zum 1 einſchießen konnte Einen von
Gold geſchoſſenen Handelfmeter konnte der Torwart wenige
Minuten vor der Pauſe halten

Nach Wiederbeginn hatte Wacker eine bange Viertel
ſtunde zu überſtehen Fortung drängte mit Macht in ſtil
wollen Angriffen aber Günther ſtand wenn ſchon ge
ſchoſſen wurde juſt immer am rechten Fleck So glückte
den Gäſten nichts Um die Mitte der Spielzeit fiel dann
in raſchen Schlägen die Entſcheidung meiſt nach ſchlim
men Fehlern des Torwarts der Gäſte dem es vor allem
am richtigen Blick für das Herauslaufen gebrach Jn der
20 Minute ſchoß Schneider 1 ins leere Tor in der
23 Minute ebenſo Schlag 1 Zwei Minuten prallteder Ball im Gedränge von Schneider ins Tor 511
Damit war das Schickſal des Spieles entſchieden Jn der
30 Minute ſchoß Tetz ner auf Zuſpiel von Schlag 1
und kurz vor Schluß brachte ein Bombenſchuß von Schlag
den letzten Treffer

Mit dem knappſten aller Siege endete der Kampf
an der Huttenſtraße Die

Sportfreunde behaupteten ſich 0
aber es hätte ſehr leicht und faſt ebenſo verdient auch
anders herum kommen können Die Zuſammen
arbeit der Veilchen war beſſer geſchloſſener und vor
allem ſtand die größere Energie auf ihrer Seite
Jhre Läuferreihe unter der ſtarken Führung von

Böttcher hatte den größten Anteil am Erfolg Die
Wer kämpften bei allem Willenseinſatz weit weniger
einheitlich zeitweilig gar recht zuſammenhanglos
War s Urſache oder war s Folge auch das Glück
hatten ſie nicht auf ihrer Seite Gegen Ende der erſten
Viertelſtunde fiel das einzige Tor des Spiels durch
den Linksaußen Kahle der freilich wohl klar ab
ſeits ſtand Die zweite Hälfte brachte dann zunächſt
98 mächtig in Front Die Veilchen hatten eine böſe

wriode zu überſtehen Jhre Hintermann

h
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ſchaft konnte jedoch immer wieder klären Einen
Elfmeter welche Chance bei dieſem Spielſtand
jagte Waſſerzieher zu allem Ueberfluß gegen den
Torpfoſten Auch als die Sportfreunde für die
Schlußviertelſtunde Kahle durch Platzverweis ver
loren blieb den 98ern ein Erfolg verſagt

Am Angerweg oder wie der jetzt heißt an der
Kroſigkſtraße gab s eine kleine Ueberraſchung

VfL Halle 96 Naumburg 05 1
Reichlich verdient Und ſchließlich doch nur mit

Mühe weil man ſich erſt nach faſt einer Stunde zu
einer von Anfang an unvermeidlichen Umſtellung des
Angriffs entſchließen konnte Der Schwerpunkt der
Mannſchaft die vorgeſtern eine recht beachtliche Ge
ſamtleiſtung bot hat ſich ſichtlich und vorteilhaft ver
lagert Lange Zeit gründeten ſich ihre Erfolge in
der Hauptſache auf das ſchwer überwindbare Schluß
dreiyck immer eine ungünſtige Situation Vor
geſtern ſpielte das keine überragende Rolle Wie
ſchon im Weihnachtsſpiel gegen Sportbrüder führte
die immer feſter zuſammenwachſende Läuferreihe den
Taktſtock im Angriff wie in der Abwehr Der
Sturm litt lange unter der unmöglichen Grup
pierung die ſich nur auf das fruchtloſe aber Zeit
und Kraft freſſende Spiel in die Breite verſtand
Erſt Hoffmann brachte dann als
Faſſon in die Sache wie er ja überhaupt mit Können
umd Ueberblick mit Steilvorlagen Seitenwechſel
Flügeleinſatz uſw einem Angriff wirklich Führer
ſein kann

Die Gäſte
keineswegs ſchlecht

enttäuſchten leiſe Sie vperierten
oder gar

Mittelſtürmer

ohne Zuſammenhang
Nur ſelten aber konnten ſie die Jnitiative im Kampf
an ſich reißen das Geſchehen diktieren

mal Vorteil zu ſchlagen
So hatte 96 in beiden Spielhälſter auch rein äußerlich

unverkennbar mehr vom Spiel Aber der Angriff kam
aus geſchilderten Gründen nur ſelten zum Schuß vorerſt
nie zu einem Erfolg Naumburg war glücklicher Ein
einziges Mal glückte ein Angriff mit Steflvorlagen in
der 4 Minute vor der Pauſe Der Linksaußen lief dabei
auf Halbrechts durch und holte die ſauer0 Führung Die zweite Hälfte zeigte im
das gleiche Bild nur mit dem Unterſchied daß unter
Hoffmanns Führung endlich Tormöglichkeiten
herausſprangen Aber nur zwei führten zuJn der 15 Minute kam Neubert mit der vaffinierten
Steilvorlage nicht zu Rande aber Knouth war raſch
zur Stelle 1 Jn der 38 Minute war s nach Flanke

Faſt immer
ſaßen ſie in Hinterhand ohne daraus mehr als ein

verdiente
weſentlichen

für 96
Erfolgen

Halliſche Nachrichten

Von Sprungſchanzen und Eisbahnen
Ueberall reger Winterſportbetrieb

Der Reichsſportführer im Harz

von links ganz ähnlich doch diesmal ſtand Keil am
rechten Fleck um im Nachſchuß Sieg und Punkte ſicher
zuſtellen

Preußen ſchlug Ammendorf 3
Am Silveſtertage ſpielten die Merſeburger Preußen

gegen die Ammendorfer welche an den Weihnachtsfeier
tagen gegen Bezirksmannſchaften aus Halle gute Reſultate
herausgeholt hatten Auch die Preußen mußten die letzten
Kraftreſerven hergeben um einen knappen und glücklichen
Sieg gegen die ſtark aufkommende Kreisklaſſenmannſchaft
zu erringen Preußen mußte allerdings vor Beginn der
Halbzeit auf ſeinen guten Mittelläufer Kuhnt verzichten
da dieſer verletzt ausſchied Bei Ammendorf konnten Hent
ſchel Drygalla und Berger gut gefallen Bei etwas mehr
Glück hätten auch die Ammendorfer gewinnen können

Der Sieg der 99er in Magdeburg
Preußen Magdeburg 1 0 geſchlagen

Die 9er die am Sonntag zuvor mit ihrem Ortsrivalen
ſo gut fertig geworden waren zeigten auch gegen die
Magdeburger Preußen in der evſten Spielhälfte ein aus
gezeichnetes Spiel Angriff auf Angriff rollte gegen das
Magdeburger Tor Alle Vorſtöße die von Schütt ſehr
gut eingeleitet wurden waren für die Magdeburger
Hintermannſſchaft ſtets gefährlich Nur mit viel Glück
konnte ſie den gut aufgelegten Sturm der 9er in Schach
halten In dieſer Druckperiode war auch die Merſeburger
Läuſerreihe in Schwung ſie brachte die wenigen Angriffe
der Magdeburger zum Stehen ſo daß das Schlußbreieck
nur wenig einzugreifen hatte Jn der erſten halben
Stunde fielen die drei Tore für Merſeburg dann hatten
die Leute um Schütt ihr Pulver verſchoſſen oder aber ſie
ſpielten nun ſehr verhalten

Der Boden war ziemlich glatt ſo daß die
bei den ſchnellen Angriffen oft ins Schuſſeln kamen

Stürmer
Das

Stehvermögen und die Spielkultur der 9er ſetzten ſich aber
konnte Schütt
den Führungs

9Her in tech
Magdeburger

kam es
Magde

immer mehr durch Jn der 10 Minute
an dem heraus laufenden Torwächter vorbei
trefſer einſchießen Die Ueberlegenheit der
niſſcher und taktiſcher Beziehung ließ die
ſellten aus ihrer Spielhälfte herauskommen So
in der 21 Minute bei einer Drängelei vor dem
burger Tor zu einer aufregenden Stzene der Röſiger
durch geſchicktes Täuſchen ein machte in dem er an
dem verdutzten Torwächter vorbei Nr 2 folgen ließ Merſe
burg blieb weiter im Vorteil Brödel ſpielte bald
zu Schütt der zwei Mann auf ſich zog und den Ball Roß
burg weitergab Dieſer legte dem Halblinken Röſiger
den Ball kunſtgerecht vor den Fuß ſo daß der dritte
Treffer in der 32 Minute unauslbleiblich war

Ende

darauf

Nach der Spielpauſe ſchienen ſich die Magdeburger viel
vorgenommen zu haben Durch das harte Spiel ließen ſich
die Merſeburger zeitweiſe aus der Faſſung bringen Die
Angriffe der Magdeburger wurden ſehr gefährlich Der
Torwächter Raſpe erwies ſich aber als Meiſter ſeines
Faches ſo daß Magdeburg nur zum Ehrentreffer kam

Quer durch alle Fußballgaue
angeſichts

Meiſterſchafts
einigen

und

Die meiſten Fußballgaue ſetzten
Terminnot auch am Silveſtertag die
ſpiele fort ſchwächerer Spielbetrieb herrſchte in
ſüddeutſchen Gauen ferner in Sachſen Pommern
Oſtpreußen
ſich noch einige intereſſante

Der zweite Sieg des Dresdner SC im Weſten
wurde in Eſſen errungen glattem Schneeboder
trat der DSC vor etwa 5000 Zuſchauern gegen die Elf
von Schwarzweiß Eſſen an Die erſte Hälfte

Freundſchaftsſpiele ab

Auf

e 8
VCS

verlief ausgeglichen im zweiten Abſchnitt hatten die Dres
dener meiſt deutliche Vorteile ſo daß ihr Sieg mit 3

2 verdient war Kreß im Tor wußte zu gefallen ob
wohl er das Pech hatte einen Eckball ins eigene Tor zu

fauſten
Eine Niederlage des deutſchen Meiſters

Fortuna Düſſeldorf ſahen Zuſchauer in
Pirmaſens Der in letzter Zeit ſehr ſtark aufgekom
wene FK Pirmaſens gewann gegen die Düſſeldorfer mit

2 Die ſiegreiche Mannſchaft kämpfte mit
vem Schwung auch zeigte ſich Hergert als Mittelläufer
ſeinem Gegenüber Bender glatt überlegen Nicht ver
ſchwiegen werden ſoll jedoch daß Fortung ohne Janes
Bornefelld und Zwolanowſki ſpielte

Die üblichen Ueberraſchungen in
ſchaft sſpielen blieben natürlich

6000

Meiſter
aus

den
micht

drohender

Eine

Von dem ülblichen Punktſpielprogramm hoben

Spieles

Regen Elfburg
Toren

gegen diekonnten die Kleeblätter in

r gewinnenvon Jahn Regensburg mit 1 0
In den norddeutſchen Gauen

gab es einige wichtige Punktſpiele Ueberraſchend kommt
das unent ſchiedene Ergebnis von 3 das Boruſſia
Kiel gegen Eimsbüttel Hamburg erzielte Da
Altonag 93 aber endlich einmal einen guten Tag hatte und
Holſtein Kiell mit 1 0 ſchlagen konnte
Punktverluſt der Eimsbüttler nicht allzu ſchwer
Tages leiſtung zeigte allerdings der Hamburger

wiegt der
beſte
S V

Die

der Union Altonag verdient mit 2 1 das Nachſehen
gab Im Gau Niederſachſen endete das wichtigſteSpiel mit einem glatten 2 Sieg von A lger

mäſſen über den Bremer SV Im Freundſchaftsſpiell
ſchlug Arminia Hannover den Hannoverſchen SV von
1896 mit 2 2 Toren

Jn Sachſen
gab es wur Freunoöſchaftsſpiele Beſuch aus Deutſch
böhmen hatte ſich Gutsmuts Dresden eingeladen
Die Elf des FC Reichenberg gefiel ganz nett wenn ſiegröße

Senſation hätte es beinahe im Gau Weſtfalen gegeben
wo

Schalke 04 am RNande der Niederlage
war Die Knappen glauöten gegen den Tabellenletzten
die Dortmunder Sportfreunde von 1895 experimentieren
zu können und ließen Kuzorra als linken Verteidiger
ſpielen der ſich auf dieſem Poſten gar nicht zurechtfand
Da auch Szepan einen ſchwachen Tag hatte lagen die
Dortmunder bei der Pauſe mit 2 vorn Dann ging
Kuzorra in den Angriff und ſeiner geſchickten Sturm

ſchließlich zu verdanken daß
errungen wurde Jm Gau

VfL Benrath im Kampf
mit dem Rheydter S V durch ein 2 einen wichtigen
Punkt ein Jm Mittelrheingau wechſelte wieder
einmal die Führung da der Bonner F V den bishevigen
Spitzenreiter VfFR Köln glatt mit 2 ſchlagen konnte
Köln Süllz ſpielten gegen den Mülheimer SV nur 4

Jn den ſüddentſchen Gauen
gab es einige kleine Senſationen So mußte der SC 03
Kaſſel gegen den Spielverein Kaſſel mit 2 1 die
übergegangen iſt Die Offenbacher Kickers ſtärkten
hauptete ſich mit einem Sieg über den SC Freiburg
ihre führende Stellung im Gau Südweſt durch einen

über Boruſſia Neunkirchen Jm Gau

führung hatte es Schalke
noch ein knapper 4 Sieg
Niederrhein büßte der

1 SiegBaden ſiegten beide Spitzenreiter beide übrigens mit
dem gleichen Ergebnis von 3 und zwar der VfR Mann
heim über den FC Pforzheim und der SV Walodhof
über Germania Brötzingen Auch Phönix Karlsruhe be
hauptete mit einem Sieg über den SC Frenburg
ſeinen Platz Das bedeutendſte Spiel in Württem
berg ſah den Tabellenzweiten die Stuttgarter
Käickers über den FC Birkenfeld mit 1 0 ſieg
reich

Einen hohen Sieg der SpVg Fürth
gab es bei den Punktſpielen im Gau Bayern und zwar

0 geſchlagen wurde Der Chemnitzer
DFC Komotau trennten ſich unentſchieden

5 Jn Leipzig gab es ein intereſſantes Spiel
zwiſchen der Spielvereinigung und dem VſB das die
Bewegungsſpieler knapp mit 1 1 gewannen

Bei den Pokalſpielen in Breslau
qualiffizierten ſich Hertha Breslau durch einen 3 3
Sieg über den VfB Breslau und der Breslauer FV 02
mit einem 3 Sieg über den Breslauer FV 05 für
die weiteren Entſcheibungen

Am Neujahrstag gab es
will eSprebe

auch mit 2
B und der

nur wenige bedeutendere

Hungaria 1 geſchlagen

Hungaria Budapeſt deren Mannſchaft ſchon in
ihren Spielen in Mannheim und Karlsruhe nicht ganz
überzeugen konnte wurde vor 10 000 Zuſchauern in Mürn
chen von einer durch Jakob verſtärkten Auswahlmann

Toren glatt geſchlagenſchafft mit 1 1
Viel Mühe hatte Fortunga Düſſeldorf

im zweiten Spiel auf ihrer Süddeutſchlandreiſe Die Elf
des deutſchen Meiſters trat in Mühlberg gegen die Mann
ſchaft des in der ba
ſpielenden VſB Mi

Spielhälf

diſchen Gauliga mit mittlerem Enfolg
ihlburg an Nach torlos verlaufe

wer erſter e ſiegte Fortunag ſchließlich mit 1
Toren

Ein Städteſpiel Ulm Augsburg fand in Ulm ſtatt
Das Treffen endete unentſchieden 5 Der bayriſche Ta
bellewführer FC Schweinfurt
in Plauen wo er dem Vogtländiſchen FC einen
Kampf lieſerte und glatt mit 1 Toren ſiegreich blieb
Jn Berlin gelangte am Neujahrstage nur ein bedeuten
deres Spiel zur Durchführung in dem der 1 FC Neu
kölln gegen den SC Charlottenburg mit 4 2 Toren
die Oberhand behielt

Die Fußballmannſchaft des Waldhof Mannheim
ſpielte am Neujahrstage in der Schweiz gegen die Elf ves
FC Kreuzlingen Die Eid genoſſen gewannen mit 2 0
Toren Der FC Hanau 93 weilte in Arras beim
FC Bethune dem er mit 1 0 das Nachſehen gab

weilte am
ſchönen

SV

Neuſel ſiegt weiter
Punktſieg über Ray Jmpelletiere
Der vor einiger Zeit nach Amerika ausgewanderte

Bochumer Schwergewichtsboxer Walter Neuſel
hat nun auch ſeinen dritten Kampf in Newyork
glänzend beſtanden Zum erſten Male kämpfe der
Deutſche im berühmten Newyorker Madiſon Square
Garden der auch heute noch als die maßgebende Box
kampfſtätte der ganzen Welt angeſehen wird Sein
Gegner war der Ueberſchwergewichtler Ray Jm
pelletiere Amerikas Carnera der ſogar noch einige
Zentimeter größer als der italieniſche Weltmeiſter iſt
Neuſel der etwa 45 Pfund weniger auf die Waage
gebracht hatte als ſein 223 Pfund ſchwerer Gegner
war in faſt allen zehn Runden klar überlegen er
zeigte vorzügliche Beinarbeit griff unermüdlich an
und wich den wenigen täppiſch wirkenden Angriffen
des Rieſen ſtets behende aus Rieſiger Beifall der
15 000 Zuſchauer belohnte die gute Leiſtung des Deut
ſchen dem einſtimmig der Punktſieg zugeſprochen
wurde Bekanntlich verlor Ray Jmpelletiere erſt
unlängſt gegen den früheren Halbſchwergewichts
meiſter Tommy Loughran nach Punkten Durch ſeine
entſcheidenden Siege über Les Kennedy und Stanley
Poreda ſowie den Punkterfolg über Jmpelletiere hat
ſich Neuſel wieder ein gutes Stück emporgearbeitet
und im neuen Jahr werben wir wohl zweifellos den
Bochumer ſchon mit Leuten der erſten amerikaniſchen
Klaſſe im Ring ſehen

ſchwerer Krankheit am 31 Dezember geſtorben

Levinſky ſchlug Corkindale

Neujahrstage

Der bekannte amerikaniſche Schwergewichtler King
Levinſky der bekanntlich am 16 Februar in Chicago
gegen Schmeling antreten ſoll traf in Chicago mit
dem Sübafrikaner Don Me Corkindale zuſammen
Es gab einen ſehr harten an ſchweren Schlagwechſeln
reichen Zehnrundenkampf der mit dem verdienten
Punktſiege Levinſkys endete

Halliſcher Ringer erfolgreich
Der halliſche Ringer Hans Schedler Germ

Felſenfeſt war in Zella Mehlis erfolgreich Jm
Kampf gegen Richter Zella Mehlis ſiegte er nach
5 Minuten und die Begegnung mit dem bekannten
Ringer Wahl geſtaltete er unentſchieden

Vereins Anzeigen
der 5port und Turnvereine

Wacker Halle Unſer Arthur Bräutigam iſt pah r
Trauer

feier Mittwoch 3 Jan 14 Uhr Große Kapelle Gertrauden
friedhof Wir bitben um zahlreiche Beteiligung unſerer
Mitglieder Herrenmannſchaften treffen ſich mit Dreß
13 Uhr bei Kleuß
ReichsbahnTSV Heute Dienstag 20 Uhr Vorſtands
ſitzung im Vereinsheim Morgen Mittwoch 20 Uhr
Monatsverſammlung im Polenſaale vorher 18,80 Uhr
Fkpamerverſammlung Vollzähliges Erſcheinen iſt

An der Jahreswende ſtattete der Reichsſport
führer von Tſchammer und Oſten dem Harz
einen Beſuch ab um die für die Deutſchen Winter
kampfſpiele geſchaffenen Anlagen in Braunlage und
Schierke zu beſichtigen id
Orten wo ſich die Wettkämpfe der Schlittſchuhläufer

Den Eisbahnen in beiden

und Eisſchützen abſpielen werden wie auch die Bob
bahn und der Slalomhang in Schierke ferner die
Große Wurmbergſchanze in Braunlage wurden ein
gehend in Augenſchein genommen Der Reichsſport
führer drückte ſeine vollſte Befriedigung über das
Geſehene aus Jm Anſchluß daran fand im Neuen
Rathaus von Braunlage noch eine Beſprechung ſtatt
an der auch der Braunſchweigiſche Miniſterpräſibent
Klagges teilnahm

Skiſpringen in Oberhof
beſten thüringiſchen Springer ſowie einige

Bewerber aus dem Harz beteiligten ſich an dem Neu
jahrsſkiſpringen das der Gau VI bei guten Schnee
verhältniſſen auf der Hindenburgſchanze in Oberhof

DieDie

zur Durchführung brachte Auf der ganzen Linie be
kam man gute Leiſtungen zu ſehen und auch der
Nachwuchs fiel vorteilhaft auf So ſah man von dem
Jungmannen O Weisheit der es auf eine Geſamt
zahl von 315,7 Punkten brachte einen prächtigen
55 Meter Sprung Der Verſuch des Oberhofers Paul
Henkel den von Birger Ruud bei den FJS Wett
kämpfen 1931 mit 61 Meter aufgeſtellten Schanzen
rekord zu verbeſſern mißlang Henkel kam zwar auf
65 Meter ſtürzte jedoch Sieger in der Hauptklaſſe
wurde E Meyer Braunlage mit 337,5 Punkten
und Sprüngen von 48 55 und 43 Meter vor K
Wagner Oberſchönau mit 327 P 45 52 45 Meter
und Leſſer Brotterode mit 324,4 P 45 52 45 Meter
Jn Klaſſe II beſetzte E Weisheit Weimar mit 291,4
Punkten 38 40 40 Meter den erſten Platz und in
der Altersklaſſe war Altmeiſter Max Kröckl Neuſtadt
der erſtmalig in dieſer Klaſſe ſtartete mit 251,9 P
45 54 45 Meter der Beſte

Die deutſche Junioren Meiſterſchaft im Zweier
bob wurde in Schierke über 1750 Meter ausgetragen
und vom Bob Audi E Wenzel E Hellmond
Schierke mit einer Geſamtzeit von 37,8 gewonnen

Neue Schanzenrekorde gab es auf der Himmels
grund Schanze in Schreiberhau Der Deutſchböhme
Möwald Spindelmühle verbeſſerte den Rekord
zunächſt auf 58 Meter ſpäter ſprang Gebert
Schreiberhau noch einen Meter weiter

Dienstag 2 Januar 1934

Den Schanzenrekord erneut verbeſſert hat der
Hirſchberger Skiſpringer Hubert Häring der auf
der Koppenſchanze bei Krummhübel einen Sprung
von 45 Meter ausführte

Bei guten Schueeverhältniſſen wurden in Bad
Reinerz Skiſpringen durchgeführt aus n un
ſchek Bad Reinerz mit Sprüngen von 41 un
42 Meter als Sieger hervorging

Beim Skiſpringen auf der GudibergSchanze be
Partenkirchen war unter 80 Bewerbern Toni
Bader Partenkirchen mit gut geſtandenen
Sprüngen von 46 47 und 49 Meter erfolgreich Jhm
am nächſten kam der Münchener Dietl der in
Klaſſe II den erſten Platz beſetzte

Auf der Watzmann Abfahrt in Berchtesgaden die
einen Höhenunterſchied von 1300 Meter aufweiſt
ſiegte der Einheimiſche Friedel Däuber überlegen
in 15,2 für die rund 6 Kilometer lange Strecke

Beim Pokalſpringen in BayriſchZell erhielt der
Jungmanne Hechenberger für drei geſtandene
Sprünge von 35 35 und 37 Meter Weite mit 321,0
die beſte Wertung

Viele Stürze gab es beim Skiſpringen auf der
Sprungſchanze in Traunſtein 46 Bewerber gingen
über den Sprunghügel von denen Buchner Bergen
der Sieger der Klaſſe II mit Sprüngen von 37,375
und 38 Meter die beſte Leiſtun zeigte

Der Tiroler Gumpold vollbrachte auf der
Sprungſchanze in Bad Auſſee eine ſchöne Leiſtung
Mit einem Sprung von 65 Meter Weite ſtellte er

neuen Schanzenrekord auf
Der Allgäuer Ski Staffellauf in Oberſtdorf über

5 mal 8 Kilometer endete mit dem Siege der
10 Kompanie des 9 Gebirgs Bataillons Kempten in

52 40 vor dem Skiklub Oberſtdorf mit 53 27
ſprang in Ander

einen

Olympiaſieger Birger Rund Anmatt 47 57 und 66 Meter und übertraf ſeinen
in Dresden anſäſſigen Landsmann Kobberſtad der
16 56 und 64 Meter weit ſprang

Einen Doppelerfolg hatte der bekannte Schweizer
Skiſpringer B Trojani der ſowohl beim Springen
in Gaſtaad als auch in Chateau Oex der Beſte war
Seine Sprünge lagen bei 50 Meter

Das Eishockeyturnier um den Spengler Pokal in
E H C JDavos gewann die Eishockeymannſchaft des

Davos im Endſpiel mit 0 gegen Rapid Paris
Ausgefallen ſind die nach Schreiberhau und

Krummhübel angeſetzt geweſenen Bobrennen ſowie
das für Flinsberg vorgeſehene Skiſpringen da die
Anlagen nicht rechtzeitig hergerichtet worden waren

Deutſche Radſport Erfolge im Ausland
Richter ſiegt in Baſel

Zu einem ſchönen Erfolge kam der deutſche
Fliegermeiſter Albert Richter bei den Rad
rennen am Silveſterabend auf der Bahn in Baſel
Richter gewann ſeine Läufe gegen Weltmeiſter
Scherens ſowie gegen Dinkelkamp und Michard und
beſetzte in der Geſamtwertung des Großen Flieger
Preiſes von Baſel mit 3 Punkten den erſten Platz

vor Dinkelkamp mit 4 Scherens mit 5 und Michard
mit 6 Punkten Jn einem Zweikampf wurde der
Kölner dann von Dinkelkamp mit einer Viertel
länge geſchlagen ebenſo vermochte er ſich auch in
den übrigen Wettbewerben nicht durchzuſetzen Die
Wintermeiſterſchaft der Steher holte ſich Gilaen und
im Punktefahren der Amateure endete der Augs
burger K Steger in Front Wintermeiſterſchaft der
Steher 18 18 und 30 Kilometer Geſamt 1 Gilgen
65,868 Kilometer 2 Wanzenried 65,770 Kilometer
3 H Suter 65,220 Kilometer 4 Läuppi 64,280 Kilo
meter

Möller in Antwerpen
Auf der Winterbahn zu Antwerpen geſtaltete

der deutſche Dauerſahrer Erich Möller ſeinen letzter
Start vor der ihm auf ärztlichen Rat auferlegten
Ruhepauſe zu einem ſchönen Erfolge In den über
20 25 und 30 Kilometer führenden Dauerrennen
belegte er im Geſamtergebnis mit 74,900 Kilometer
den erſten Platz Einen recht guten Eindruck hinter
ließ auch der ehemalige Straßenweltmeiſter Georg
Ronße der hier zum erſten Male als Steher auf
trat und mit 74,320 Kilometer den zweiten Platz
beſetzte vor Paillard mit 74,3820 Kilometer und
Debaets mit 72,695 Kilometer

Laequehay Pariſer Wintermeiſter
Auf der Pariſer Winterbahn gelangte am Neu
jahrstage zum zehnten Male die nationale Winter
meiſterſchaft der Steher zur Entſcheidung Für den
über eine Stunde führenden Endlauf qualifizierter
ſich aus den Vorwettbewerben Lacquehay Graſſin
und die Gebrüder Wambſt Weltmeiſter Lacque
hay gewann das Stundenrennen mit einer Leiſtung
von 69,880 Kilometer überlegen gegen Graſſin 630
Meter G Wambſt 810 Meter und A Wambſt
3500 Meter zurück

Brüſſeler Sechstage
Das Brüſſeler Sechstagerennen das am Freitag

abend begonnen wurde brachte ſchon in den erſten
Nächten wilde Jagden Das Feld wurde ſchon nach
wenigen Runden völlig auüseinandergeriſſen Jn
der zweiten Nacht betätigte ſich beſonders aktiv auch
das deutſch ſchweizeriſche Paar Schön Richli das an
zweite Stelle vorrückte Heftige Jagden brachten
dann auch der Silveſterabend und die Neujahrs
nacht der Stand des Rennens änderte ſich von
Grund auf Sehr ſtark fuhren insbeſondere die
Holländer Pijnenburg Wals die ſich ſchließ
lich mit zwei Runden Vorſprung die alleinige Füh
rung ſicherten Etwas ſchwächer als in der voran
gegangenen Nacht waren Schön Richli das deutſch
ſchweizeriſche Paar fiel vom zweiten auf den ſechſten
Platz zurück und liegt drei Runden hinter den
Spitzenreitern Der Franzoſe Mouton mußte wegen
Sturzverletzungen auf die Weiterfahrt verzichten
und wenig ſpäter gab auch ſein Partner Boucheron
auf Die mit nicht weniger als 20 Runden im
Rückſtand befindlichen Italiener Puglieſi Breſciani
wurden aus dem Rennen genommen Am Nachmit
tag des Neujahrstages als die Spitze in 66 Stunden
1446,650 Kilometer zurückgelegt hatte lautete der
Stand des Rennens 1 Pijnenburg Wals 84
2 Runden zurück 2 Charlier Loncke 95 3 Buyſſe
Deneef 87 4 BraſpenningJ van Kempen 69
5 Broccardo Guimbretiere 23 3 Runden zurück
6 Schön Richli 113 7 Martin Smets 60
5 Runden zurück 8 J Aerts R Gyſſels 94
6 Runden zurück 9 Slaats Vluggen 128 8 Run

v rin 9 50 J Doeonolo M oden u u 10 r van Heve van Aevele 55 hn
r 191 N t v 3und mehr Runden rück die übrigen Paare

Buſchenhagen verunglückt
Der bekannte Berliner Jennſahrer Paul Buſchen

hagen iſt bei der Ansübung des Skiſports in dem
Schweizer Winterkurort Aroſa ſchwer verunglückt
Bei einer Schußfahrt kam Buſchenhagen ſo unglück
lich zu Fall daß er einen komplizierten Bruch des
linken Beines davontrug Nach Anſicht der Aerzte
dürfte es geraume Zeit dauern bis der Berliner
der bekanntlich bis Anfang März vom RNennbetrieb
ausgeſchloſſen iſt ſeinem Beruf wieder nachgehen
kann

Auch Sawall außer Gefecht
Faſt zur gleichen Zeit wie Buſchenhagen hat auch

der Berliner Dauerfahrer Walter Sawall einen he
dauerlichen Unfall erlitten Während eines Eis
hockeyſpiels auf dem Dämmerihſee ſtieß Sawall mit
einem Gegner ſo heftig zuſammen daß er eine Ge
hirnerſchütterung ſowie einen Blutergruß davon
trug

ruplilßiſcher Biſt
eeeereeen eereeeeeee

Zur Schriftdeutung durch den Graphologiſthen Vrief
kaſten ſind 20 25 Zeilen mit Tinte auf unlinmiertem
Papier geſchrieben einzuſenden Jede Einſendung iſt mit
einem Kennwort und unter Angabe der Abreſſe ves Ein
ſenders an die Redaktion der Halliſchen Nachrichten
Graphologiſcher Brief gſten zu richten Die Bezugs

Diequittung iſt beizufügen Gebühr beträgt 1,50 RM
ſie iſt entweder der Sendung beizufligen oder gleich
zeit g einzuſenden Auf Wunſch werden aus
führlichere Deutungen zu 3 RM und ganz ausführ
liche zu 5 RM geliefert Beantwortungsfriſt 14 Tage

Gr 1/396 Vergleich Ein vergleichendes Gutachten über
zwei Schriftproben können wir natürlich nur dann abgeben
wenn von beiden Perſonen ausreichendes Schriftm rial vor
liegt Das iſt hier jedoch bei keiner der Fall Jmmerhin wollen
wir verſuchen wenigſtens Jhre eigene Weſensart klar zu
ſchildern Jhre Schriftzüge bekunden eine Vorſicht und Zurück
haltung der Umwelt gegenüber wie ſie nur den Menſchen eigen
iſt die ſchon durch manche unliebſamen Erfahrungen hindurch
gegangen ſind und man muß deshalb auch bei Jhnen an
nehmen daß Sie in Jhrem Leben von Enttäuſchungen nicht ver
ſchont blieben Sie ſind nicht ungütig und hegen in Jhrem
Jnnern eine tiefe Sehnſucht nach der Gemeinſchaft mit einem
Menſchen der Jhres Vertrauens und Jhrer Liebe ſich wert
erweiſen würde aber Sie fürchten ſich vor neuen unangenehmen
Erfahrungen und verſchließen deshalb alles was an tieferen und
weichen Regungen in Jhnen wohnt feſt in Jhrer Bruſt Nach
außen hin ſind Sie ein pflichttreuer gewiſſenhafter Menſch von
faſt pedantiſcher und übertriebener Gründlichkeit und Pünktlich
keit zeigen ſich im Umgang etwas empfindſam und empfindlich
finden zuweilen harte und auch ſpitzige Worte und verlaſſen ſich
nicht gern auf fremde Meinungen und Unſichten ſondern trauen

Gr 1/389 Hellſeherin Claire Dieſe Schrift iſt nicht ſehr
gut zur Begutachtung geeignet weil ſie in Dialekt entſtanden
iſt Nun weiß man daß niemand ganz geläufig Dialekt
ſchreiben kann Das ſtändige Sichbeſinnen auf die Recht
ſchreibung aber hatte auch in dieſem Falle einen unnatürlich
gehemmten Schreibakt zur Folge der ebenſo wenig ein klares
Bild der Schreiberin gewähren kann wie eine Photographie
bei der ſie ihr Geſicht verzerrt hätte Es handelt ſich offenbar
um einen ſehr gewandten Menſchen Man möchte zunächſt dem
Schriftbild nach annehmen daß es ein Mann und nicht ein
weibliches Weſen war der die Schriftprobe niederlegte Sollte
es dennoch eine Frau ſein ſo hat ſie zweifells viel Männliches
an ſich viel Draufgängertum Keckheit und Mut ſehr viel
Energie Unternehmungsgeiſt draſtiſchen und derben Humor
eine gewiſſe Derbheit des Weſens überhaupt Freude an groben
Eindrücken Sinnlichkeit Elan männlich anmutendes etwas
ſaloppes Auftreten das beſonders im engen Kreiſe ſtark in den
Vordergrund tritt Ein raſch entſchloſſener Menſch intelligent
vielſeitig ſelten um einen Ausweg und nie um eine Ausrede
verlegen voll Freude om Ausgefallenen am Beſonderen ziem
lich erfahren und gewitzigt voll origineller Einfälle etwas miß
trauiſch nimmts nicht immer ganz genau kann großzügig fein
und gutmütig ſcheint irgendwie muſikaliſch begabt oder doch
intereſſiert wobei freilich nicht feſtſteht ob dieſe Begabung aus
gebildet wurde Auch Freude am Rhythmus am Tanz oder
dergleichen Begabung für Sport Freude an körperlicher Be
tätigung am Sichausleken an Kraftanwendung ſprechen aus
dieſer Schrift Man könnte ſich vorſtellen daß Schreiberin gerne
wandert gerne reiſt etwas erlebt auch das Komiſche liebtdabei aber doch nüchtern und ſachlich zu denken vermag dem
Urteil gewöhnlich einige Subfjektivitäl beimengt im ganzen
aber doch objektiv bleiben möchte Viel Phantaſie die manchmal
etwas zu Uebertreibung neigt Wortfreüde Freude am Ueber
liſten anderer am Täuſhen um des Effektes willen eine durch
aus nicht reſtloſe Offehheit Talent zur Verſtellung oder zur
Schauſpielerei übertribenes Effekthaſchen bei guter Dar
ſtellungsgabe Geſelligkät Unterhaltungsgabe Talent zur Vor
tragskünſtlerin zur Userredung zum Sprechen eine gute
Mimik viel Lebhaftigket Temperament Leidenſchäftsfähigteit
aber auch eine gewiſſe Oerflächlichkeit mangelnde Beherrſchung
zu geringe Sorgfalt in nanuchen Föllen un zu geringe Ord
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